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NeueBürger.DerGemeinderatsaus¬
schußfür die VerleihungdesHa¬
u .Bürgerrechteshatinseinerletzten
SitzungnachstehendenHerrendas
BürgerrechtderStadtWienverliehen:

in der InnerenStadt¬
AntonOlmühl,Christus ,KarlLubesch,
AlsSchimmel,JosefPola ,Schnei¬
dermeister,AntonGades,Spengler,

Berichters Birk
in derLeopold Spring¬

inkler ,Zimmern Gla¬
ditsch ,Spengler, binger

Sauerkrauter ,
jedeFleischsolcher,

trat ,dikus,Inhaben,
HeinrichLeinwache. tiren
VerschleißerBerichterstatterG .A.
berger ,JohannKiel ,eige¬

sie
hütter ,

Landstraße
her¬

man ,Gemischerschei¬
BerichterstatterR .Schneeweis

imBezirkMargaretenFranz
Haliczek,Schuhmacher,JosefKirsch¬
ner ,el u .Seitenverschleißer,
AngeloNovat ,Johannedl ,hin¬

Schlosser ,Kla¬
wacher ,den Mit¬

zeuge ,HeinrichKöller ,Jeder¬
ter ,Mathias
Stark ,Schuhmacher,PaulSchindler,
Milchverschleißer,WenzelKalina,
SchneiderBerichterstatterallmann

in Maria an ,Pro¬aberKunst ,JohannMusikFranz
ger Tischler ,Gusti ,

Scha¬

cher ,FranzManke,Baumeister,
da er ,Johann
Schmid ,Klaviermacher ,Florian .
Rohl ,AntonReich ,Goldarbeiter,
JohannFrank ,seit Franz
Nowak ,unter ,
Josef Büllik ,derLeopold
Sauberer ,nachBerichtet
G .Wessel ,
z .Johan ,

E G
so an ,al¬

Einfuhr ,LederwarenFabrikant;
Ao ,a

Rehaut ,heiter ,JuliusFin¬
feier ,Phi¬
Rock ,Schneidermeister ,Johann
Robesch ,Goldu .Silber ,Josef
HeimmerJohannLichter¬nachRichter

Schuhmacher¬
u .Kostenverschleißer,Bernhard
Güter ,Uhrmacher ,hieinand
Hoffeld ,habebranderBericht¬
erstatten .Bachmann,

imBeziehHolstadt ,Johann
Pisek ,JosefSkoda ,Schneider¬
a BaldusHandschuhmacher,
JohannNeigung ,Maurermeister
Berichterstatte .Rain

in BeziehtergrundKart¬
Fritz ,GesellschaftenderFirmaFritz
u .MascheLeopoldMetzer ,Schu¬
wacherBerichterstatterG .dürbe.

in harrten ,ChristofRossel,
hinter ,er raht ,Magazi¬
BerichterstatterG .Bilder¬

in Josef Bezie¬
gezierer ,dasaugmen¬
denKarlSchnabel ,Wäscher
FranzBock ,Gastwirt ,Johann
herzig ,schiedBerichterstatter
G .Pomer .

Beim Josef Pacht ,
Beamter,wartWitsch ,bezeugen
vonFeiermaschinen ,hart

kochen ,wornacherge¬
Heinrichsel,Sauerkrautund

ge ,
schen Bauch¬

macherBerichterstatterG .oder,
in aus :AntonFiedler ,

Zuckerkertenverschleißer,Karl
Hofer ,BilleteBerichterstatter
G .Unberger

in NakingAntonKrehlik,
schet ,Va¬
den Kan¬

neraumenu .Hausbesitzer,Friedrich
besage ,FranzWalters ,Gastet;

immerMilchmeier ,JosefJosef
enger,BernhardScheidt,Ka¬

es ,MichaelSchüler ,Pre¬
Bericht

seinerFeuer ,Vogeldermeister
Berichteten.Prod .Grafals JohannSchätze,
GerstenBerichterstatterG.Punschin DöblingKerldama¬

in Kent ,
EngeletRemisch,heiseurBericht,
erste G .Holz ,
BerichterstatteR .Holze),

iner Brigitten .Mathias
Tischler ,JosefPeter¬
warerkandter,Leopoldseindt ,
Bäcker ,AdalbertKock ,Tischler
BerichtestalterG .hulter.

ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
schen Spra¬

wurdenim Novemberl .J .von
2782Parteien ,625 .19579
get am 21530Parteien
33963757rückgezahlt .Der
LandesInteressentenEinlags¬
Kapitalsbetrugmit30 .November
459693 .542 .ObHeller .Beider
Hypotheken,Liquidatenwerden
konnteu .7 .Zeugenichtesnur

so
Betragvon1311212154ge¬
zählt .AmSchlussediesesMonates
betrugendiesämtlichaushalten¬
den Darlehen 263 . 360 .835
94 .BeiderPfandbriehanstalt

werden im Na¬
DarlehenimBetragevon121549
36 eingezählt .AmSchlusse
dieses betrugen ,die
sämmtlichaushaltendenVor¬
lesen ,1595310f 16t ,der
Tilgungs-u .Einlösungsfonds
4504898 ,die Pfandbriefeim
Umlauf60jährig16401800 .
BeiderEherenu .Vorschrif-Ab¬
teilungderErstenösterreichischen
SparkassewurdenanWechseln
escompter ,20 .33685
einkassiert 19447 .125334 .

AusgestaltungdesBriefplatzes.
diezurConcurrenzfürdieAusge¬
stallungdesBrigittelatzeseingelangten
Plänewiedervonmorgendien¬
tag )durch14Tagetäglichvon9
bis 3 UhrimsüdlichenBe¬
raumdesFestsaalesimneuen
Rathause5Siege ,1 .Stock,der
öffentlichenBesichtigungzugänglich

sei .
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GrundkaufeimQuellengebieteder
zweitenHochzuellenleitung.Am1 .Decem¬

ber . J .wurdedemsteiermärkischen
ReligionsfondederKaufschillingper
40000fl für die in Wildeange¬
kastenFondsherrschaftlichenliegen¬
schaftenmit demAusmaßever¬
30393863klar ausbezahlt .Nach¬
der am7 .November . J .der
Kaufpreispr500. 000fl fürdiewe¬
Weichselbodenu .Aschbacherworbenen
staatsherrschaftlichenGründepro¬
des1785heklarberichtigtwurdeu .
nachdemdie übrigenzumQuellen¬
gebietegehörigenin dengenau¬
ten drei Katastralgemeinenge¬
legenenGrundstückeu .Realitäten
desRichterAdmont,desHerzogsvon
Warmades Grafen vonMeran
in mehrererkleinerGrundbesitzer
bereitsimLaufederletztenJahre
zur Einlösunggelangtsind ,soist
die Transaction ,welchewegen
Erwerbungder die neueWasserlei¬
lungspeisendenQuellen( Baum
grabenquelle ,Hollbachquelle
Kläfferbrunn,Sausenstrinquelle
Liebenseequelleu .Schreibaum
quelleu .deszumQuellenschutze
notwendigenForstbesitzes ,eingeleitet
wurde ,zumAbschlußgelangt .
DieGemeinde,Wienist dadurchin

Salathal besitzer vonGrund¬
Complexen ,mit einer Artvon
mehrals 10000hochgeworden.

HauptrechnungsabschlußfürdasJahr
30t .InderheutigenSitzungdes
tatos lezte R .habeder
Fabrechnungsabschlußever¬

die für das daher
BeratungwarenMagistrats-Secretär
Dr .SchreiberalsMagistratsReferent
fernerStadtoberbuchhalterhönig
u .StadtbuchhalterChristizuge¬
zogen.DemReferateistfolgen¬
deszuentnehmen:ImBerichts¬
jahrebeziffertensichdieordentli¬
chenu .außerordentlichenEinnahmen
in derGeburmit113851920
die ordentlichenu .außerordent¬
chenAusgabenmit11635 .374
esergabsichdaherimAugen¬

Überschussvon2506 .454 .die
GebarungdesJahres1901gestaltete
sichsomitdemHauptvoranschlage
gegenüber ,in welchemeinAb¬
gangvon4330290inAussicht
genommenwar ,um1835x
günstiger .DieSummederordent¬
lichenEinnahmenper18444 .8014
zeigt sich gegenüberdenali¬
nierten ordentlichen Einnahmenzu

98349 . 980um7094821
höher ,diesesbeachtenswertegünstige
Ergebnisresultiert ,vornehmlichaus
denMehrenmahmenanVerlagen
auf den Mietzins( 865 .477 ) ,
anZuschlagzurl .f .Hauszinssteuer
( 260761 ) ,ZuschlagzurErwerb¬
steuer ( 83996 .bezw .175367) ,
AnteilderG .WienanderPersonal¬
Einkommenstein( 38884 ) ,fin¬
nehmenaus denGaswirken
68858 . )VerkaufvonGrün¬

deninderRotentumstraße(10741621
VerkaufvonzurStraßenverbreiterung
erworbenenRealitäten(125174) ,
EinnahmenderHochzuellenleitung
738 . 677 ) ,Anteil andem
GebarungsüberschussederQuerula¬
tiven Waisenkassen( 1523884) .
GrößterAusfall an hinihnen
erarbensich bei derSegen¬

zurVerzehrungseine( 663 .460.
bei der KommunalenAbgabefür
gebranntegeistigeFlüssigkeiten
N .186374 ) ,bei demAnteilder

GemeindeWienan demErtrag
derstaatl .Linienverzehrungssteuern
von Wien u .demBiersteuer¬
Zuschlagsbetrag( 264912 )etc .
der Rückgangdes Consumsvon
gebranntengeistigenGetränker¬
Bierist aufdiegutenWeinjahre

zurückzuführen.
die ordentlichenAusgabendes

Jahres1901betragen96470999x
demnachgegenüberdemVoran¬
schlage vor 92476 .890kum
3994 .109 k mehr .Unterden
Mehrerfordernissenbefindensich
Anteil der G .an demgemeinsa¬
menAnsehenfür dieöffentlichen
Verkehrsanlagen( 85312 ,Eilo¬
sung von GründenzurStraßen
breiterung 407917 .Straßen .
säuberung ( 159178 )Verhör
gungu .UnterstützungvonArmen¬
219 . 513 )kurrenteErhaltung
des Pflasters ( 595 . 399 ) .Der
Berichterstatterbemerktehier ,daß
daserste Malseit 10Jahrensich
bei derPflasterungeinMehrer
fordern ergab .DerReferent
kamschließlichzufolgendenAn¬

tragen :
1 )die beidenAusgabenausge¬
wiesenenVberschreitungenderPrä¬
immerertrage in derGesamtsun¬
vonK,19669774für welchenoch
keineZuschußkreditbewilligtsind
werdennachträglichgenehmigt.
2 )derHauptrechnungsabschlußder
StadtdenfürdasVerwaltungsjahr1901

wirdgenehmigt.
3 )dieRechnungsabschlüssefürdasJahre

190 des WeinerBeschuldener
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Lehrerpensionsfond ,dienerBürgerspital¬
Bern ,die

obl .VersorgungsfondseinschließlichdesEber
dorferFondsgutes ,desGroßarmenhaussti¬
tungsfondsdesJohannesanstiften .
der 3000 Millionen KronenAn¬
lesenwerdengenehmigt.

. )diebeidenerBürgerspitalfonds
infolgevonÜberschreitunginderVoranschla¬
positionenzuverschiedenenKübeckender
ordentlichenGebarungdesJahres1901nach
erforderlichenErgänzungskredetepr

97werdennachträglichkronen 197

genehmigt.
zumRechnungsabschlussedesMänner

allgemeinenVersorgungsfonderswerden
dieinfolgeÜberschreitungderPräliminar¬
ansetzeerforderlichenErgänzungskredit
sokonen90148gleichfallsnach¬
träglichgenehmigt.

6 )dieVerpflegskostenindenstädtischenVer¬
sorgungsanstaltenwerdenpro1901wiebis¬
hermit120PersonundTagfestge¬

setzt .
7 )diebeiJohannespitalundGroß¬

armenhausstiftungsfondvondemFre¬
tifikateentfallendenInteressensind
bisaufweiteresnichtzurErhöhung
derStiftungsbezüge,beziehungsweise
VermehrungderStiftplätzezuwerden
den,sondernalsdarauffürdenAusfall
anZeichenertagesanläßlicheinerwie¬
teill unter denConvertierung
zureservieren .

8 .vonderFruktifizierungdesbei¬
dengewöhnlichenEinnahmendes
DienerBürgerspitalfondsgegenüber

dengewöhnlichenAusgabenimJahre
1901erhaltenÜberschussesvonwend¬
kronen155360 . ,welcherzufolge
desGemeinderatbeschlussesvom12 .Juli
1898 den Stammvermögendes
fondszugefahrenwäre ,wirdmitRück¬
ist aufauf ,daßzweitesAnkaufeder
Realitätimk .BezirkFillgrader .

imJahre1982ferenteinBetragvon
Kronen174000demSparkasse
desFondesentnommenwurdeabgesehen

. )dieimJahr1901beimvorbe¬
nanntenFondseingezähltenGrund
Kaufschillinge,obinBetragevonZusam¬
menundFrauen10220werden
durchAnkaufvondenenKammer¬
anlehrerObligationenentwederGas¬
Elektrizitäts-oderInvestitions-Anlegen)
fruchtbrüchenangelegt.

10 . )derRechnungsabschlußdesLagerhauses
derStadtWienfürdasJahr1901wirdgenehmige,

11. )derBerichtdesLagerhausdirektorsaber
dieGeschäftsgebarungdesstädtischenTagen
hausewährenddesJahres1901wirdzur
kenntnisgenommen.

HauptvoranschlagfürdasJahr1903.
des Sta¬

als wurde mit derBeratung
desHauptvoranschlagesfürdasJahr
1903begonnen.DerEinbegleitung
desBerichterstattersM.habe
schloßsicheinekurzeGewalde
batte an ,anwelchersichinsbesor¬
der die M .Schreiner ,Oppenber¬
ger ,Rissweg ,Graf ,Grünbeck
u .Rauerbeteiligten ,welcheim
Allgemeinendie zu geringeDolie .
rung einzelner Positionendes
Budelsbemangeltenu .Erhöhungs¬
antragein Aussichtstellten .Es
wurdedarauf in dieSpecial¬
balte eingegangenu .diebeiden
erstenGrappen ,nachdenAntra¬
gendesBerichterstatterserledigt .
BeiderPositionCommissionsgebüh¬
ren bei Augenscheinsvornehmen
wurdeüberAntragdes M .Weit¬
mannder Magistratbeauftragt ,
wegenmöglichsterEinschränkung
dieser Augenscheinsvornehmen
Berichtzuerstatten.

für Obdachte .ImNovember
l .wurden im für Obdachs
Landstraße Blattgasse undim
Ganzen7479Personenu .zw .1423
Frauen ,229Kinder ,5816Männer
und11Knabenbeherbergtu .mit
je zweiPortioneSuppeu .Brotbe¬
köstigt .

BesuchderWarmestuben.Inder
Wochevom22 .bis 28 .Novemberwi¬
dendie sechs Warmestubendes
in Warstuben u .Nottätig¬
keitsvereins vom22779Männern ,
16324Frauenu .52237Kindern ,zu¬
samen91340Personenaufgesucht.
hiezukommennoch74214Personen
diein dererstenWocheseitProff
nungder WarmestubendieseBenütz
ten .ImGanzensuchten alsoin
denbeidenWochen165554Perso¬
nen die Vorstubenauf¬
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CommunaleAuszeichnung.Der
Gemeinderathatin seinergestrigenver¬
traulichenSitzungdemSchriftstellerMil¬

Ritter vonProkeinAnerkennung
seinerpatriotischliterarischenTätigkeit
dasBürgerrechtderStadtWienmit
NachsichtderTaxenverliehen .Referent
M.Dr.Wessels. )NacheinemBerichte
des Dr .Kre wurde der al¬
beimSchoppes .Pelagbe¬Korn,SchwesterPelagiaSchwen¬
bacherinAnerkennungihrerbeson¬
derenDienstleistungenbeiderPflege
der ihr anvertrautenKrankender

ver¬
liehen .

Gewerbegericht.DieWählerlistender
Unternehmeru .Arbeiter,derdenGruppen
246( KanischeIndustrie u .Bau¬

gewerbe oder Be¬
dungs-undchemischeIndustrie,Handel
liegenvom4 .d .andurch8Tagewah¬
renddergewöhnlichenAmtsstundenu.
andenVerklagenüberdiesvon6bis8Uhr
abendszujedermannsEinsichtbeijenen
magistratischenBezirksandernauf ,in
derenAmtsbezirksichdiebetreffenden
Betriebebefinden .Reklamationen
gegendie Wahlliste könnenvon
denWahlberechtigtendesbetreffenden
Wahlkörpersbeidemmagistratischen
Bezirksamtern ,Sonntagu .Montag
von9Uhrfrühbis12Uhrmittags,an
denübrigenin dieReklamations¬
Frist fallendenTagenvon6bis
abendsmündlichzuProtokoll ,ge¬
brachtwerden,schriftlicheEinwendungen
kamenebendaselbstwährendder
gewöhnlichenAmtsstundenüberreicht

werden .

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesD .B .Dr .Neu¬
mager,dieDirektorstelleimCentral¬
Wahl -u .Neuerkatasterdemderge¬
ligenprovisorischenLeiterFerdinand
demWesselu .dieDirektions¬
Adjunktenstelledemderzeitmit
derStellvertretungdesprovisorischen
heiters betrautenKarlBader

verliehen.
WienerStadtrat .

Sitzungam2 .Dezember.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer
M .D .beantragt derCon¬

gregation der Dienerinnenvom
HerzendasHüttelsdorf ,Wolters¬
bergasse20mSteinmateriale
von einemKanalbenunentgelt¬
lich zuüberlassen .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Holz
werdendemVereinezurErhaltung
der Kinderbewahranstaltin
in Oberleitengasse120als
Folgelutumpro1902bewilligt.

HauptvoranschlagfürdasJahr1903.
in derheutigenSitzungdesStadtra¬
es wurdedieBudgelberatung
Berichterstatter,M.aberfortge¬
setzt .BeiderBeratungdesSchulbau¬
präliminare GruppII .Gemeinde¬
vermögen ,beantragteM .Appen¬
bergerdie Positionfür denBau¬
einerbevolks -u .Bürgerschule
in Kaisermühlenvon60000l .auf
300000Mzuerhöhen.DieserAntrag
wurde abgelehnt .Rissweg
gibt demWunscheAusdruck ,daß
dieSchuleavoritenQuellengasse
schonzuBeginndesSchuljahres1903/4
fertig gestellt wird zurRe¬
nis genommen.Voneingestelltwor¬
denfüreinerZubenzumSchulhause

in derEinzingerHauptstraße300f
AntragRaier ) ,für eineStockwerk
aufsetzungaufdieSchulehiezung
Kuehsteingasseebenfalls 30000R
AntragSatzka ,füreineDoppel¬
schulein derGegendderSandleiten,
gasseu .WilhelminenstraßeinOttat .

der 100000 .
An Gräfin Antrag des
SchreinerzumAnkaufeeines
SchulbauplatzesinPunschaus100000
sowie ein Antrag des M .
Buschfür denZubaubeiderSchutz
in Allmannsdorf40000l .einzu¬
stellenwerdenabgelehnt.Dieübrigen
AnsätzewerdendenAnträgen
desReferentengenehmigt .Das
Schulbau-Präliminarestelltsich
soweit auf 2,766 .430 .
BeiderPostSteinbrücheinMan¬

hausenu .die ,wirdnacheinem
AntragedesM .Gottbauerder
Magistratbeauftragt ,wegenBe¬
steilungeinesdefinitivenBetriebs¬
leitersBerichtzuerstatten.

derBerichterfallerbeantragtam
SchlussederBeratungüberden
GruppII .denMagistratanzuweisen,
darüberzuberichten ,obesnicht
opportenerscheint ,dieGebarung

.
tricitätswerkes,derStadtVersicherung
anstaltu .seinerzeitderstadt .
StraßenbahnenderControlederStadt¬
Buchhaltungzuunterstellen .(Aug.

GruppI .(Gemeindeschuld,wird
ohneAbänderunggenehmigt.

InderGruppe(Sicherheitswesen)
beantragt M .Grimbekwegen
ErhöhungdergesetzlichenBeitrageder
Proversicherungs-Gesellschaftenzu
denKostenderStadtFeuermehr
imSinnedervomGemeinderatebereits
zweimalgefaßtenBeschlüsseneuerlich

3

andenLandtagheranzutreten .Aug.
die anschaffung von

Löschreuisitenu .Ausrüstungsgegen¬
standenfürFeuerwehren,wirdnach
einemAntragdes M .Grafum
5000MzurAnschaffungeinerSchieb
leiterfürdenBez.Olleringerhöht.

hieraufwirdin dieBeratung
der Gruppe .Offentl .Arbeiten
geschritten .DieAufstellungdes
Pflaster-Präliminares,wirdauf
dienächsteSitzungverschoben .

DiePostStraßenherstellungen
infolgeder Viehlusseinwallung
wird über MitteilungdesOberbuch
haltershangvon30000l .auf
155000l .erhöht.

dieBeratunggediebiszurSub¬
rik 23u .wurdewegenvorgerück¬
terStundeaufdienächsteSitzung

verschoben .
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ComminaleAuszeichnung.Heutevor
mittagsüberreichteBem.Dr .Bürgerin
seinemEmpfangszimmerdemCo¬
peratoru .KatechetenAugustHaubner
dieihmvomGemeinderatverliehene
goldeneSalvator-Medaille.DemEr¬
letenAktewohntenbeidieG .Oppen¬
berger ,Pacher ,Wesselu .Dr .Wessels.
BezirksvorsteherBaumann,Bezirks¬
leiterPolizeial ,Weinbrenner,Cor¬
peratorHenka,PfarrerPanholzer
vonWährungu .PfarrerPechmann
vonReinhaus,fernerCooperator
Zehalbaueru .derInspektordesReligions¬
unterrichtesim18 .Bez.f .g .geistl .Rat
Freudhofmeier.InseinerAnsprachebetonteder
Bürgermeister,daßdiegoldeneSalvato¬
MedailledemhochwürdigenHerrnDo¬
peratorin Anerkennungseinerlang¬
jährigenTätigkeitaufdemGebietedes
Schulwesens,insbesonderealsKatechet
verliehenwordensei ,daderGemeinde¬
rat dieÜberzeugunghegte ,daßeine
solcheTätigkeitöffentlicheAnerkennung
fordert .DerBürgermeistergratuli,
te zuderAuszeichnungu .sprachdie
Hoffnungaus ,daßderAusgezeichnete
nochdurchvieleJahreseineTätigkeit
wiebisherfortzusetzeninderLage
sei .CooperatorHaubnerhob ,in
seinerDankesredehervor ,erkönne
in seiner TätigkeitkeinenGrund
füreinesolcheAuszeichnungfinden.
ErbetrachtesiedaheralseineAner¬
kennungdesStandessowiedesWir¬
kensderGeistlichenu .derSeelsorge
IndiesemSinne,dankeeraufrichtigst
fürdieihmzuteil gewordeneAus¬
zeichnung.ZumSchlussewünschteer
BürgermeisterDr .Burgermögenoch

lange Jahre zumTeil u .der
schönenKaiserstadterhaltenbleiben.

Bürgerbeeidigung.Heutevormittags
fandimEmpfangssalondesBürger¬
meistersdieletzteBürgerbeeidigung
diesesJahresstatt .Sieunterscheidetsich
vonallenbisherigenBürgerbeeidigung
genwesentlichin derAnzahlderzu
Beeidigenden.Eswarendiesmal
nämlichbloßzweiBürger ,welche
denBürgereiin die Händedes
Bürgermeistersablegtenu .zw .Ge¬
mischtwarenhändler ,JosefGotzu.
derGastwirtu .HausbesitzerJohann
GeorgSchätzte.DerBürgermeister
betonte in seiner Ansprache ,daß

dieGemeindevertretungdieVerleihung
desBürgerrechtes,als eineAuszeich¬
nungauffasse ,diemirdenjenigen
zuteil wird ,welchesichdurchtraue
Pflichterfüllunggegenüberdem
Staat ,demLandeu .derGemeinde
derselbenwürdigerwiesenhaben .
DieEidesformelverlasderVorstand
desPräsidialbureausMagistratsrat
Appell .demfeierlichenAtmos¬
2 .Magistrats-VicedirektorDr.
Weiskirchnerbei .

WienerStadtrat .
Sitzungvom4 .December.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M.BuschlegtdieSchlußrechnungen

über die Stockwerkaufsetzungauf
denTurnsaaltraktdesSchulgebäudes
WeidlingSiengonergasse19vor .Die
Kostenstellensichauf240f68
welcheSummegegenüberdenKosten
voranschlägeneineErsparnisvon
5665784aufweist .

DasvomM.Dr .Wesselskyvorgelegte
ProjektfürdieDurchführungder
KlostergassezwischenSchulgasseu.
Währingerstraßeim18 .Bezirkwird
genehmigt.DieKostenfürdieseher¬

6

stattungstellensichauf13802436.
DurchdieseStraßendurchfügungwird
eindirekterZugangvonderWäh¬
ringerstraßezuderstädt .Volks-u.
BürgerschuleinderSchopenhauer
straße,zuderelektrischenUntersta¬
tion u .zumstädtischeVolks¬
geschaffen .

hauptvoranschlagfürdasJahr1902.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
wurdedie BeratungdesHauptvorge¬
schlages(Referent,M.Grabe)fortge¬
setzt .FürPflasterungenwurdenfolgend
Beträgeeingestellt.

in derInnerenStadtNeupflasterung
derSchellinggassevonderSchwarzenberg.
gassebisJohannesgassegeräuschlos,
35000 ,NeupflichterungdesFranz
JosefkanvonderAngarten,bis
Stefaniebrückesammtasphaltierten
GehweganderFlusseite65000fl .
UmpflesserungdesFleischmarkt7000f
derTuchlaubenu .Milchgassegerausch¬
los 30000 . ,desBauernmarktvon
derBrandstättebisLandskronpasse
geranschlos,30000Kärnterstraßebei
derSingerstraße(geranschlos12000R
FranzJosefa43000fl ,Straßen¬
herstellungenaufdenGründender
ehemaligenFranzJosefKaserne
18000,Gesamterfordernisfürden1 .Bez.
240000f :
Bez .LeopoldstadtNeuerung

derKl .SpelgassezwischenStefangestraft
uNr .4(geranschlos14000. ,Rai¬
strasse30000f AntragOppenberger,

VerbindungsstrafevonderKronprinz
Rudolfstraßebis zurNordbahnstraße
42600 ,Umpflasterungder Kl .Sper¬
gassevonNr .4bisLilienbrunngasse
geräuschlos16000 ,Herumlatz
(geranschlos)8000f ,Straßenhorstel¬
lungderSchüttelstraßevonderBrand¬
gassebis zumGasteg53000R.



sonstigeStraßenherstellungen12000
zusammen 175600

imBez .LandstrasseNeuerung
derGürtelstraßevonderJohanbis
hengasse90000r ,Erbergerstrafeu .
Schlechthausgasse33000R.Regulirungdes
KirchenplatzesbeiS .Peteru .Paulan
derErdbergerstrasse38000R .Straßen¬
herstellungen18000l .zusammen
179000f :

imBezirkwieder:Neupflasterung
derJohannStrausgassevonderWie¬
denerHauptstraßebisRainergasse
20000l .allergassevonderWege¬
gergassebis Goldeggasse22000,
WiedererGürtelvonder Allerbis
heupasse,einschließlichKönisengasse
80000UmpflasterungderHeugasse
vom24 bis 46 24000l .Straßen ,
herstellungen8000r ,zusammen,154000R.

in Margarethen:Neupflasterungder
WolfganggassevonNr .28bisKohlergasse
28000R .UmpflasterungderMehrgasse
vonderWienbisSchönbrunnerstrafe
mitAsphalt)16000fl ,Reimprechts¬
dorferstraßevonderHendigassebis
LeutgebrassebeiderSchulegeranschlos
15000R .Schönbrunnerstrafevonder
NevillegassebisReinprechtsdorferstraße
30000k ( AntragBusch ) ,Straßenher,
stellungen6000 ,zusammen95000l .

in Mariahilf :Neupflesserungder
SandwirtgassevonHofmahlbisTurm
burggasse18000k ,Straßenherstellun¬
gen 5000l .zusammen ,23000k ;

imBezirkNeubau:Neupflasterung
derKirchengassevonderNeustiftbis
Burggasse24000f,Straßenherstellun¬

gen 5000 R .zusammen29000k
imBez .Josefstadt :Neupflasterung

desZwischenplatzesvonderGeld ,bis
Stedagesse( ehemVorgartengründein
derAllerstrafe96000Umpflasterung
derLangegassebeiNr .47(geräuschlos
8000Straßenherstellungin

strafe 10000zusam¬
140 x
imBezirkallergrund .Neuer

derCaparetpassevonderPelikanpasse
aufwärts70000fUmpflaster
derLiechtensteinstraßevonderWege¬

20000 Porzella¬
vonNo45bisAlthauplatz42000fl ,
Straßenherstellungen,einschließlichReg¬
lierungderRestauerlande40000R
zusammen 172000l .

in vorten :Neupflasterungder
Priesterstraße19000Flachgassezwischen
hinberger .Laxenburgerstrasse
48000f Antrag esse u .Aber ,
ger LaxenburgerstrafevonderSe¬
bahnaufwarts 11000Straßener ,
stellungen10000 ,zusammen88000f .

in Simmering.Neupflasterungder
dorf u .Michelstraße15000l .
verl .Kopalasse 20Sei¬
gasse 20000AntragBraun ) ,
StraßenherstellungeninderErersten
heideuerstrafe20000r ,sonstige
Straßenherstellungen ,zusammen
80000R .

in Weidling .Neuesterungder
Arndtstraße46000fUmlassung
derWeidlingerHauptstraßevonder
Tivoligassebis No7643000R .An¬
tageBusch ) ,Straßenvorstellungin
der lasse 4000sonstige
Herstellungen12000 ,zusammen

149000 .
in Hitzung :Neupflasterungder

hüllenstraße25000f ,Hütteldorfer
straße 157000 Mai¬geräuschlos
strasse ,sodass 30000 fAn¬

zu Rathe
stellungen90000R .zusammen
302000f .

in Rudolfsheim,Nupflasterung
der halberstrafe 22000fl .apodik ,
strafe22000l .Goldtschlagstraße
40000Rl .Antragbrauwiß ,Straßen,
herstellungen zusammen

1000R .
in BuchhausNeugslagerung

der innerenGeselstrasse40000f
Friesgasse1000.Straßenherstellun¬

gen 4000zusammen103000
in Allein Neupflagerungder

aliter 5000fl .fleßerung
der AllerungenstrafevonNr .150
15000.Straßenvorstellunginder

Verhards 5000
85000R.
in HernalsUmpflasterungder

Gebergassevor .Nr .29n .3ersch ,
los ,10000 Frage 10000
AntragGrambeck,herstellungder
FranzKarlstrasse32000fsonstige
Straßenherstellungen15000R .zusammen

127000
in WährungNeusserungder

WährungerstrafevonNo127bis145
24000Rt ,derPotzteinsdorferwillen

300000 l .
Straßenherstellungen,25000l .zusammen

93000
inDöbling:Neupflasterungder

Barwitz Ragasse 4000m
strafe 40000Strafenherzigen
10000R .zusammen60000R.
in der Brigitten .Neuerung

der Baustrasse von derOfen
Gerhardusgesche17000fl .Ampfle¬
stirungderHegerstraße60000
Straßenherstellungen8000R .zusammen
85 000Rl .

NachdemAntragedesStadt
enthaltensoweitfürdiekurrenteEr¬
haltungdesPflasterseinschließlich
derAuspflasterungenbeiHäuser
umbauenu .Straßenregulierungen
ausAnlassvonGeleiselegungen
1000000Kronen ,fürVerlaßen¬
gen 1563000f ,für Unter¬
gen435000für Straßenherstel¬
lungen 495000l .zusammen

3,493600r .
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zureschendieserAntwortabgelehnt.Feuer Rathaus .
den4 .Dez .1702 .Abendaufgabe. beidenRubrik,desserleitungendienerNarret . wirdüberAntrageBerichtersterer

Abendsitzungam4 .Dez.1912. Post ,Wasser¬
vorstehenderundLuner¬ bezugsgebürenmit16869.

FortsetzungderBeratungüber festgesetzt.
S .Schreinerden Hornschlag1903 .

an die¬ Posten ,Ergänzungderbestehenden
stalvon55000fürdieHerstel¬Hochgellerung,auchfindezu
lungdesHolstockelhaftersinder sungneuequellenauchbenach¬
Guthes imBezir¬ tarten Gebietenver30000beantragt für die¬ und von Gren¬
der er in der ten die und
Merz3000R .einzustellen. KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
IcheinerbeantragtdieNeu¬ pr 250l .zustreichendadie

det . Forderungeneinige Fraugegan¬
richVortragwerdenabgelehnet. tümer so er sind ,daßdie

Grunderwerbungensich nichtan¬sowirdhieraufdieBeratungüber¬
gehen genommenu .öffentlicheArbeiten )fort¬ fur danalbautengethanengesetzt . nachdenBewerungeninStadtS .R.JaturbeantragtdieEin¬gelt eingestellt 15600stellungeinesBetragevon210 hievonentfallenaufNeubautenfurderEinwoltungdesMarienhat2452 890inS .S .MitdieserAntragwirdabge¬dieunvorhergeschenKanalbautenlehnt,jedochbeschlotten,denMagistratzuN .40 .rt .undfür dieCurrente

berufen ,wegenEinwölbungdes1800 .Marrenbachesbeit zueruiren , BezirksweisestelltaufdasKanalbrü¬
tenPräliminerfür1900fl .folgt:bebarungdesGartenpraeliminare
Innern Stadt 6000Leopolstadtbeantrag in expenbergdieEin¬

ne9000LandstraßeNr .27000.stellungvon10. 000fur dieguet¬
wiederN .26 .400MargaretennerischeAusgestaltungdesPlatzes
3500 rt .39 .400 .den Herz auch unbe¬ Neubau48 .500 .Johandtdie Kaisermühlenvergolt¬
R .29 .30 .Allergrund48000dieseAntragwirdgenehmigt.
vorsten F .500SuniusNacheinemAntragesdeR .
überAntragbraunfür einenCan¬rumwirdzurHerstellungeines
nenbauin der Desgasse300Kinderspieletzesinderverlängerten
Maedlungd .5 .etc .darunter4000PachergezunächstderKin¬
statt 20000fur die ErbarungvonBeckstraßedieBetragvon10 .Oct.
Regenwasserkamenin Hinterundangestellt :
einemUntersuch,einweitereAn¬S .R .pretiumbesaget
tragvonQualiterdesGericht¬fedieAusgestatungdesKinderspie¬
ruar 16000rt welchesles Neubau ,das ein¬

in po .22950

398 .
4590

R .10 .300 .WährungR .8400
löbling § .100 :darunter3000
fürdieVerzugerhaltunginderZer¬vertrag von No10410149
AntragdesHotel ,Brisman

10 . 000
AmSchlussederBeratungderGruppe

betragen die Dr .Guhl
fürdieFortsetzungderProttenbach¬
Einwölbung50000R.einzustellen.Der
Antragwirdabgelehnt,jedochderMagi¬
strafebeauftragt,überdenStanddieser
FragedemGemeinderateehestensBericht
zuerstatten.InderGruppe( Marktu .Appro¬
visionierungswesenwirddiePost
Schlachtviehmarktgeburenmit530000R

doliert.ÜberAntragdesM.Grünbeck
wirdderMagistratangewiesen,eine
Revisionderin denstädtischen
Schlachthäusernvorzunehmen.NacheinemweiterenAntragedesM.Grünbeck
wirdderMagistratbeauftragt,wegen
AbstellungdesViehesinnerhalb
WiengeeigneteVorschlägezuerstatten.
BezüglichdesSchlachthausesinGun¬

de Hessen¬
lassungan .Eswirdbeschlossen,den
Magistratzubeauftrage,angesichts
desgeringenErträgnissesdiesesSchlacht¬

wegen desselben
ehebaldigstzuberichten.
BeiGruppe(Unterrichtswesen)bean¬

tragtGrünbeck,dieEinstellungvon70000l .
zumBaueinerStaatsgewerbeschulein
horals .Aug.dieGruppenI .II .bisXIII.werden

den Rentegenehmigt .
dieBeratungüberBilanzu .Bedeckung
wirdwegenvorgerückterStundeaufdie
morgigeStadtratssitzungverschoben.



WienerRathausv .Correspondenz
herausgeberu .voranteRede .

NeuesRathausel .16472.
3 .Jahrg .DieFreitag5 .December ,No .279.

Wiener antrat .

Sitzungvom5 .December.
VorsitzenderV .R .D .Neumayer.
BuschbeantragtbehufsErmor¬

lichungder Offenhaltungder
im EigenederSudbahngesellschaft
eidlichen Kontra Mar¬
gerethenfür denallgemeinenVer¬
kehrder ForderungdieserGesellschaft
staltzugebenu .diehalbenErhaltungs¬
kostenfürdieseStraßenvom1 .Juni
1901an mit 416160zuzugestehen.

kan .

dervomH .Dr .Wesselsvorgelegte
aufeinesStiftbriefnachtrages
ter dieJakobRuffnerscheMomenten
mittelstiftungin Oberblingwird

genehmigt.demvondemselbenBerichterstatte
vorgelegtenEntwurfeinesReverses
anläßlich der Unerfahrungdes

Schlee oder Contra
derstädt .ElektrizitätswerkeinSei¬
nerungmitstädtischenKabelleitun¬
gen wirdzugestimmt .

M.Dr .Kraberichtetüberden
HaltungsantragdesForstmeisters
mit Klier für den WienerBürger¬
spitalfonds Schubrecherund
hadersdorferWaldpro1902/1903.
beantragt ,denselbenzugenehmigen
u .zurReminiszunehmenn,daßfür
die nächstenzehnJahreeinneuer
ForstwirtschaftschlenvomMagistrat
verfahrt werdenwird .

TomolaberichtetüberdieVer¬
wendungderGegenständederinder
allgemeinenMädchenwaltschul¬
LeopoldstadtParmannengasse22unter¬
gebrachtenLehrmittelausstellungder

GemeindeWienu .beantragtmit
derSichtungderganzenSammlung
dieGesellschaftLehrmittel-Centralezu
betrauen ,2 )die guterhaltenen
LehrmittelderVolksu .Bürgerschu¬
benzuverleibenderGesellschaftzu
reichungu .Erhaltungeinesöster¬
SchulmuseumsgewisseLehrmittelu .
EinrichtungsstückedieserLehrmittel¬

ausstellungleichweisu .aufWiderauf
zu überlassen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Oppen¬
berger ,wirddemAnsuchender

Donan-Regulierungs-Kommission
umGestaltungderFortsetzungder
WasserleitungsarbeiteninFreuden¬
anerWinterhafenFolgegegeben.

MkWassungberichtetübereine
AnregungderBezirksvertretung
vonhinauszurHindanhaltungdes
Hauserhandelsu .desBettelnan
allen Hausern vers Tafel ent¬
hallendeinVorbotdesHausierens
Agentierensu .Bettelnanzubrin¬
gen .NachdemAntragedesBericht¬
erstatterswirdbeschlossen,aufdiese
Anregungnichteinzugehen.

wegenSicherstellungdercurrenten
Pflasterarbeitenfürden6 .Bezirkbis
Ende1903wirdeineöffentlicheOffer¬
verhandlungausgeschrieben.

legt die Schlu¬
rechnungfür denBauderDoppel¬
volksschuleRudolfsheim,Ortsorga¬
vor .DieeffectivenKostenstellen
sich auf 29965986t ,wasgegen¬
überdemVoranschlageinEr¬
schrungvonund37600flergibt .

M .Braumigbeantragtdem
Verein ,weckdes Hl .PhiligVer¬
für Zweckeder Kindergetrageein¬
viertesLehrkörperanderSchul¬
RudolfsheimKrollgassezuüberlassen
Reg .

M .Bildhawerkbeantragtdem

90
ReisemehrererPromenCitate
silber ,Glashullenwerketc .
gegendie vomMagistrateverweiger¬
de VornahmefreiwilligerVerstei¬
gerungzurückgesetzteWarenkeine
Folgezugeben ,dadurchderartige
HilbietungenzurWeihnachtszeitden
Geschäftsleutendereinschlägigen
Braucheneine großeConcurrenz
gebotenwirdu .daherstetsbeschwer¬
denderbeteiligtenGenossenschaften
hervorgerufenwerden.

M.SatzkabeantragtdieErwei¬
terung des OberS .Weiterhied
hohesdurchdierechtanFriedhof.
eingange angrenzendenderGe¬
ViergehörigenGründezugeneh¬

migen .DerneueFriedhofsoll
terrassenhörungangelegtworden.

Aug .
M .Graflegt dieSchlußrechnung

über den Bau eines Zuesaales
inderSchuleCatrinaHabsburgerplatz
vor .DieeffectigenKostenstellensich
auf 45682f 56 ,welchegegen¬
über die praeliminiertenSum¬
eine Erschansvon3044fl .ergeben

NacheinemAntragedesM.
Gebeckwirdder Magistratan¬
gewiesen,darüberzuberichten,ob
die zuerbauendeSanitätsstation
für dieBegriffeMatting ,hernals
u .Währungnicht auf demPlatze
desNotspitalesnächstderSchedin¬
passe ,mitBenützungdesbestehen
denein StockhohenGebäudes
ausgeführt werdenkonnte .
demVerein Werkdes Hl .P .

lige vor wie der ursaal u .
ein LehrzimmerderMädchen¬
BürgerschuleHernalsParhann
platz13zurAbhaltunggeselliger
Zusammenkünftean Sonntagennach¬
mittags überlassen .



M.GrafbeantragtdieHerstellung
einer beleuchteten Turmuhrander
NeukirchenfelderPfarrkirchemiteinem
Kostenfordernissevon3000fl .zugeneh¬
ungenu .denBetragimHauptvoran¬
schlagfür dasJahr1903 .sicher¬
len .Aug .

Über Antrag des Bandger
wirdfür die PflasterungderBarten
steinpasse,derRathausstrafeu .des
Schmerlingplatzesein Betragvon
168000in das Budgeteingestellt .

derWassermangel .M.Dr .Krauberichtet,
inderheutigenSitzungdesStadtrateüber

weitereVorkehrungenanläßlichdesHerr¬
schendenWassermangels .SeinemAntrage
gemäßwirdangeordnet ,daßerstens
mitderDrosselungderAbzweiglei¬

lungenzu denHäusernvorgegangen
wird ,umdieWasserverschwendung,
welcheungeachtetderKundgebungen
desStadtratesmitdenbezüglichenbereits
veröffentlichtenBeschlüssennochfortbe¬
steht ,hintanzuhalten.. )dasBauamt
wirdermächtigt ,in jenenHäusern,
woes durchdenVerbrauchzuNutz¬
zweckennotwendigerscheit ,dieStock¬
werksleitungenabzusperren .Dabei
sindhauptsächlichjeneHäuserinsAuge
zufassen ,in welchenderMehrverbrauch
schonlängeranhält .. )dasBauamt
wirdbeauftragt ,in jenenStraßenu .
Bezirksteilen,inwelchendiesmöglich
ist ,zurNachzeitdenDruckentsprechen
zuvermindern ,so daseventuellinden
Häusernder Auslaufnur imParterre
erfolgt .VonderDruckverminderung
ist jedesmaldieFeuerwehrzuverstän¬
digen ,umbei einereventuellen
LöschaktiondiebezüglichenSchieber
durchdieWasserlesungsaufseheröffnen
zu lassenzukönnen .MitRücksicht
auf denGemeinderatbeschlußvom
15 .pili 1897u .derBürgermeister

sucht ,die Kundmachung,welche
schonbei ,735656kl .Zuflußzuer¬
assenist ,nunmehrbei720419t

sofortzuerlassen .. )derBerge
meisterwirdweitersersucht,
beidern .o .Statthalter ,bezw .bei
dencompetentenBezirkshauptmann ,
schaftenW .Neustadtu .Neukirchen
umdie Bewilligungeinzuschreiben,
denZuflußaus denoberenQuellen ,
welcherjetztnochcirca7000müber¬
das zugestandeneQuantumvon36400
in beträgt ,nachWieneinzuteilen.
ÜberAntragSatzka ,wirdnochbe¬
schlossen,dieAbsperrungderLeitungen

in den Stockwerkender zuhan¬
habenn,daßeinEinherrenderRohr¬
hin angehaltenwird ,ferneralle
Badeleitungenabzusperren.
Pionierung .Der Stadtrat hat
demRaschendesMagistratveterLude¬
Einstau umVersehungin denblei¬
bendenRuhestandfolgegegeben.Rat
Linstorieder in 56Lebensjahresteht ,
trat 1870in städtischebinete ,wurde
1892zumMagistratsernannt
nurleitet ,als soltenderMagistrat¬

Abteilung und Ver¬
kehrwesenzumVorstandedieser
AbleitungwurdeMagistratsratDr .
MaxWeißbestellt .

Kirchenmusikin Gersthofhalb10
vormittagsamSonntagden7 .d .
Messeu .Einlagen ,Choral ,ausdem
Graduale Romanum .Montagden
8 .d .MessevonHangl ,Einlagen,
Choral ,nachdemOffertoriumAve¬
MariavonJoh .Roscher.
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herausgeben,u .vorantenRedakteurRud.Eige
13Jahr ,Wien,Samstag6 .DecemberNo28.

Hauptvoranschlagpro1803.DerStadtrathatgesterndieBilanzu.Bedeckungfür
dasJahr1903beraten.NachdengefahrtenBeschlüssenstellensichdieselbenwiefolgt¬DasGesammterfordernisbeziffertsichmit R .141 .155700dieeigenenEinnahmenergeben 80362540 ,

dasdurchdieeigenenEinnahmennichtbedeckteVetorsionisa60793160soll bedecktwerden.
. )durchAnlagenmitdemGesammtbetragevon 3243760gerausderZinszulagefürallgemeineGemeinde,

geweckeimvorjährigenAusmaßevon3vonder
Mitzion d .264 .440x

stadtzuschlagvon25l .zul .f .Hauszinssteuer13040390
von30zu5pertigenSauerHauszinssteuerseineGebäude 164270fstädt.Zuschlagvon25zurl .f .Grundsteuer57 .830f .

stadtZuschlagvon27zurE.f .allgemeinen
Erwerbsteuerder1 .u .II .Classe 1728 .380städt.Zuschlagvon20zurE.f .allgemeinen

ErwerbsteuerderR.u .R.Klasse 18000
städt .Zuschlagvon27zurErwerbsteuer

vondenderöffentl.RechnungslegungunterworfenenUnternehmungen 4879070 .städt.Zuschlagvon25zuml .f .Rentensteuer282 .820xstädt.Zuschlagvon25%zurBesoldungs¬feüervonhöherenDienstbezugen 192060 .
städt.ZuschlagzurE.f .Verzehrungssteueru.zw.
sosiesämtlicheArtikeldesVerzehrungssteuer¬weisesmitAusnahmedesBieres4 ,145000l .in

Ausmaßevon100f die5 ,283000R.zusammenG,72800derkommunalenAbgabefürge¬brautegeistigeFlüssigkeiten 1 .1640derSchuldlageimvorjährigenAus¬maßevom4 t derZinskrone 1 17320derEinquartierungsunlageinAusmaße
wieimVorjahrevon10l .vonderZinskom¬247090

derVorspansunlageimbisherigenAusmaße
von30MfürjedesvorschauspflichtigePferd 1390

. )ausdem20MillionenKronenAnlehenzurBedie¬kungderzurverschiedeneZweckepro1903veranschlagtenKosten§ .385570. )ausdenÜberschüssenderEinquartierungsunlage
ReserzurBedeckungdesfürEinquartierungschepro¬1903veranschlagtenAbganges 38304zusammen

60 .826 .760EsergibtsichsonacheinÜberschußvon33600

WeihnachtstuentionenderStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
TomolademKlostervomarmen
findees in Döhling400als
SubventionzurBeteilungammer
KinderzuWeihnachzeitbewilligt.
ZurVeranstaltungeinerChristbaum¬
feier impartVersorgungshaus
in Liesingwerdennacheinem
BerichtedesM.D .von400R

angewiesen .
Pensionierung.DerSattethat

nacheinemBerichtdesM .D.
denen des städtischen
ArztesDr .LeoWeißumVersetzung
indenbleibendenRuhestandFolge

gegeben .
NeueGenossenschafts-Kommissare .

AnStelledesdienstlichverhinderten
MagistratsSekretärsOttov .Regius
wurdealsGenossenschafts -Kommissär
derStädterGenossenschaftderMagi¬
stratsKonzigistDr.HeinrichWebel
als Genossenschafts-Komissärder
SiebmacherGenossenschaftderMagi¬
stratsKomissorChristianDorfinger
bestellt.

fürdiestädtischenSamlungen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M.R .BrennderOriginal-Cartow
vonKarlRahts ,dieLiberschlecht
fürdiestädtischenSammlungenkauf¬liche .
FamilienPorträts desVaters

bar wurden um300
angekauft.

derVereinderBeamtenderStadt
WienveranstaltetamMontagden8 .d.
eineBesichtigungderstadtesu.
Elektrizitätswerke.DasKränzchen
diesesVereinesfindetamSamstag
den7 .Februar1903imKurslow
desStadtpartesstatt .
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AusbauderHaupthandelkanal,St.
ZeitelegteinderheutigenStadtrathung
daßgenerelleProjektfürdieFortsetzung
desrechtenHauptsammenkanalisvonder
StaatsbahnbrückezumDonauerund
fürdenDikerdeslinkenhauptsamel,
kannteunter demDonauten ,da
BerichterstatterstelltfolgendeAnträge.
ComissionfürVerkehrsanlagenindenist
zuersuchen,daßdieErsparungen,welchebei
AusführungderBewenHauptman
beiderseitsdesDonankanalsErdie
Lauerbrückeer .Superiorn,nachdem
ProgrammfürdieAusführungöffentliche
Verkehrsanlageninerzieltworden
sind ,undwelcherund2532000
betragen ,miteinemTeilbetragevon
482.800.zurHerstellungvonSa¬
nenBehufzwekmäßigeAusge¬tungderbisherhergestelltenKanalstrecken
undmiteinemTeilbetragevon2100.rt .
zurFortsetzungdesrechtsseitigenHauptsam¬
melantesvonseinemgegenwärtigen
punkte nächst der Stadt
auf ca 1000 m Längewir
verwendetwerdendürfen .Dasvom
StadtbaumvorgelegtegenerellePro¬
fürdieFortsetzungdesrechtenHanger
mellantesvonderStaatsbahnbrücke
biszumDonaukannundfürdenRitter¬
deslinkeHauptsammenkanalsunter¬
demDonatimwirdgenehmigt .
dieRemissionfürVerkehrsanlegen,in
denist weiterzuersuchen,esden
wasserrechtlichenConsensfürdieobenange¬
führenTeilstreckenzuerwerken,sodaßdie
ArbeitenamJahre1813in Angriffgenom¬
menkönnen.DerMagistratderBe¬
auftragt ,mitgrößterBeschleunigung
mit der SachenGesellschaftaber
die näherenRealitätenderDurch¬
Führungdes Sammelnan
unterdemBahnetenächstderSa¬
lauertricke zuverhandeln

D.R.silbernerbeantragthiezu,den
Magistratseizubeauftragen,überdie
VerwertungderStoffeaufeinem
PlätzevorderProjektiertenAus¬
stille Studien zumachen
undVorschlägezuerstatten.

DieAntragedesBerichterstatterswerden
mitdemZusatzantragGottbauerzumBe¬
schlußeerhoben.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rathattindernächstenWocheam
Dienstag,Mittwoch,Donnerstagu.
Freitag5UhrnachmittagsSitzungen
ab .DieselbensindalsNachtsitzungen
in Aussichtgenommen.AufderTages.
ordnungstehennebst7kleinerenSchalendieBeendigungderDebatte
überdenMuseumsbau ,derhaupt¬
rechnungsabschlußu .derHauptvoran¬
schlag.DerSadtrathaltDienstagMitwoch,
Donnerstagu .FreitagzehnUhrvormittags
Sitzungenab .

Stiftung.DieInteressenderTheresin¬
Weihnachts-Stiftungpro1902imBetrage
von 2396gelangen am24 .§ .in
teilbetragen,von10bis30Kronenan¬
hilfsbedürftigeBewohnerdesBezirkes
Verbenzur VerteilungdenVorange¬
nerdenhilfsbedürftigenBewohnern
des7 .BezirkeshabeninersterLinie
StaatsangehörigedeutscherNationalität
u .inzweiterEineAlleohneUnterschied
welcheKinderzuerhaltenhabenoder
denArbeiterstandeangehören.Mündliche
oderschriftlicheAnsuchensindbislängstens
20 .December. J .beimVorsteherdes
I .Bezirkeszustellen,welcherdiePer¬

solvierungderStiftungvernimmt.
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Subventionen.DerStadtratzu
hernacheinemberichtedesM.
TomolanachstehendeSuberationen
zurWeihnachtsbeteilungfürdas
herigeJahrbewilligt .in der Feueren Stadt derVerur¬

ErzeügelGabrielu .GuteHerzen
se 50fl ,demBezirksgerenhervor
StadtderFrauenWoltätigkeitsver¬
wasfür Wienu .Umgebung100M,

imBeziellLeopoldstadtdemVer¬
derLeopoldstädterKinderschutz100R.
der Primentoren vereinenRudolfs¬

und ,zum Vater u .Bruder
fertigge50fl ,demVerein ,Frauen
anKinderfreunde40fl ,demVerein¬
derKinderfreundeam2 .Bezirk ,der
Leopoldstädter Humanitätsvereinu .
desSperAushilfs-u .Humanitäts¬
VedemWin- Kaisermühlen ,je200

fürBezirkLandstraße.DemVerein¬
des liebe u .demVereingarbe¬
kleidungneuerSchulkinderinCrober
200 . ,demVereinUrbanitas
u .deTischgesellschaftKathri,je

0 ,demVerein zurBekleidung
Unterstützunggeneru .wurdiger
Schüler der SchuleErbargau .
der Woltätigkeitsverein ,unterden
Weisgärberzu100R.

in Biziell Wieden ;demVor¬
fern sich 100fl ,

in Morgerathen :denVer¬
die bin u .Niclebenderge¬
240demVereinWeihnachtsbaum
unddemChristbaumeinComite
derBuchdruckeru .Schriftieserweise
ge100f demVerein ,Christkendt¬

60
ein Marial ,derenBern ,Christ¬

Kind ,oder Kinder¬
freunde 200

an KapielNeubaudemFrauen¬
WolttätigkeitsvereinderPfarrgruppe
Altenfeld100fl ,demVerein¬

LassedieKleinenzumirkommen
demChristlichenVerbandderKleider
machergehilfenu .GehilfenW.O.
u .demhumanitärenVereinder
Lithographenu .SeindruckerWien¬

Weihnachtsfreundeje 50M,
im BezirkJosef demVerein¬
zwölferbundderWienerVolks¬

sängeru .Artisten50l .
im Bezirk Altergrund ,dem

FrauenWoltätigkeitsvereinRosa
u .demVerein ,RosauerBlüten
ge 100fl ,dem1 .RohannSpar¬
functusu .Geselligkeitsbleib¬
Edelweißu .demSchul,Freundschaft
ge 50x

in haweilen ,denVereinen
der

je 200l .
in Simmung:demUnterstützungs¬

vorfür armeSchulkinder400
in Weidling,denVereinenWit¬

HansdorferKinderfrunde,Kinder
freundeinsetzendorfu .Kinder
FreundeinWeidlingje 100r ,denn
Verein ,GuteFreunde50l .

in Hitzig ,demPenzinger
HumanitätsverHerzundSinn
u .denPenzingerKinderfreunden
je100r ,demVorgenKinderliebe
u .demHerrenderKinderfreund¬
je 200flin Rudolfsheim:demVereinder
Kinderfreundein Sechshaus ,indem
Frauenfür Arbeitsschulenzu
200fl ,den Klut den 100fl ,

in deshaus demVer¬
der höllen seiner Art ,demVer¬

Herrlichkeit
x

3
in an den Herren der

KinderfreundeinNeuerenfeld
500fl ,demVerein ,LustigeBruder
450der VereinKinderfreuden
60 ,demVereinKinderwohl100R .
den Vorn ,Nicolaus 360 .

in hierausdemVerein ,Christ¬
Kindtdie weißenTauben60fl ,
demVerein Edelsinn 150 ,dem
Verein Aus 200 fl demVer¬
eine Marie 300fl .

in Währung ,demVätter¬
liebe ,derMädchenschulederBar¬
SchwesternvomH .Vicenzv .Paul
u .demVerein ,die Pitzer in
Währungje 200l .demVerein¬
Schuljugendfreund ,den
FreundschaftsbundFidelitat50

in Dobling demFlug¬
ad 40 x

inderBrigittenaudemKlub¬
fertige Brigittenenort ,denn

verer Kinder lieber 60 fkein
Spar -u .Vorschussern,zumChristli¬
chenvor40fl .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesTomola
derPensionierungvon4 .Bediensteten
derAktiengesellschaftSiemensu.
halbedieZustimmungerteilt .

Subvention.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesH .Dr .KremerdemWiener
VierschutzvereinefürdasAbtransportieren
gefallenePferdeeineSubvention
von3000pro1902bewilligt .



WienerRathaus .Correspondenz
I .NeuesRathausRel .16472 .

herausgeberu .verante.RedacteurRudolfEigl
13Jahrg .an ,Mich10 .DecemberNo .282.

WienerStadtrat .
Sitzungvom10 .December.
VorsitzenderV .H .Dr .Neumayer,
M .GollbauerbeantragtdemAn¬

suchendesWienerKrankenaustellen¬
sonder umÜbernahmedesKanal
in derAlserstraßevonN .13biszur
Spitalgasseu .inderSpitalgassebis
zur Einmündungin denAlsbachka¬
nal in dasEigentumu .dieVer¬
waltungder Gemeindezuüber¬
nehmenunter gewissenBedingungen
Folgezugeben.DerKanaldiente
ursprünglichnurdenBedürfnissen
derAllgemeinenKrankenhauses
wirdjedochseit einer Reihevon
Jahrenals öffentlicherArratskanal
benutzt .Aug.

H .Dr .Beiberichtetüberdie
VergebungderArbeitenfürdie
HerstellungvonAbzweigungender
WasserleitungindieHäuseru .für
derInstallationindenstädtischen
Gebäude .ÜberAntragdesM.
Weilmannwirdbeschlossen,diese
Arbeitenin verLösezuteilenu .
p .2 .209 . ,18 .u .19 .Beziehl ,d .7 .
816 .u .17 .Bezirk612 .bis15bezie¬
u .3 .4 .5 .10 .11 .Bezirku .eine
neueOffertverhandlungauszuschreiben.

NacheinemAntragedesH .Busch
wird ,dieVersetzungdesvordemHause
MeidlingEichenstraß40befindlichen
Auslaufbrunnensandie Eckeder
Dorfelu .Mülingengassemiteinem
Kostenerfordernissevon380kgenehmigt.

derErrichtungeinesVorratesvon
fünfeinfachenu .vierMittelgristen
imWeidlingerFriedhofewirdzugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Tomola

1.

wirddieEntlohnungderZufallen¬
Aufsehervonmonatlich120kauf150x
ab1 .Januar1903erhöht.

NacheinemBerichtdesM.Schreiner
wirdeinOffert ,aufdieBürgerspital¬
handspazelleFünfhausMärztrasse,Er¬
Löhrgasseper495mumdenEinheits¬
es von120f per inangenommen.

DieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeiderRealität
MarinaFriedrichKaiserstraße5pr1638.
mitwirdmit32proinhofgesetzt.

fürdieUmstellungu .Ergänzungder
PlankenimSakringerFriedhofewerde
1164bewilligt.(BerichterstelterM.Graf

M.BraunbeantragtdieErrichtung
einerBietzschenBedürfnisanstalt
aufdemCentralfriedhofemiteinem
Kostenfordernissevon3737kzuge¬
nehmige .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Bielosla¬
wollwirdder Auslassungderge¬
plantenFortsetzungderJakobergasse
überdieJakoberhof-Realitätbiszur
Zedlitzgassezugestimmt.

WinterrorteSonGelageru .Lichweine¬
VomWaisendepartementdesWienerMa¬
gistratswerdenheutezwanziglungen,
krankeWaisenkinderzumWinteraufenthalt
indesSeelospizLickenieu .am12 .d.
zehnin jeneszuSanPlagioinIstrien

entsendet.

DieGemeindewahleninPoridsdorf.Vor¬
einigenTagenwurdeineinerAnzahlvon
WienerBlätterndieNachrichtgebracht,daß
eineDeputationbeiHerrnHofratTils
mitderBittevorgesprochenhabe,die
AusschreibungderGemeindewahlenzu
beschleunigen.DerHofrathabeerwidert
daßgegendieEntscheidungderBezirks¬
HauptmannschaftGlorisdorf,kein

Beschwerdeeingelangtsei ,u .dasdaher
dieAusschreibungderWahlsofortvoran¬

1

lasstwurde.DasBürgermeisteramt
Florisdorfersuchtuns ,dieseNotiz

dahinrichtigzustellen,daßgegendie
EntscheidungenderBezirkshauptmannschaft
rechtzeitigeineReihevonBeschwerdenein
gebrachtwurde.Eswarja auchvoraus¬
zusehen,daßdieseEntscheidungennicht
unangefochtenbleibenwerden ,weil
diesepolitischeBehördedenStandpunkt
vertritt ,daßbei der Anlegungder
WählerlistenichtnurdieStaatssteuern
sondernauchdie Landes-SchuleStraßen¬
Armenu .GemeindeumlegeninAn¬
rechnungzubringenseien .Durch

diese Auffassungtraf
eineVerschiebungindenWahlkörpern,
ein ,diesichdiehiedurchbetroffenen
Wählernichtgefallenlassenkonnten.
AusdemGesagtengehthervor ,daß
dergenanntestaatlichePunktionär
einederartigeAntwortnichtgegeben
habenkannu .dasdie fraglicheNo¬
tiz nurdenZweckverfolgt ,dieBe¬
völkerungglaubenzumachen,daß
desBürgermeisteramtdieWahlen
hinauszuschiebentrachte.

Bezirkratssitzungen.DieVertretung
desBezirkesHoffstedthaltamSon¬
nerstagden11 .d .vierUhrnochmit
tags ,jenedesBezirkesBrigittenau¬
amMittwochden17 .J .denUhrnach
mittagseineöffentlicheSitzungab¬

NeueMittelschulen.DieseitJahren
an denWienerRealschulenherr¬
schendeÜberfüllungdereinzelnen
Klassen,dieTatsache,daswegenUn¬
zulänglichkeitderRäumeu .der
übergroßenZahlderbereitsbestehen,
denParallelableibungenentgegen
den bestehenden Normenanden
meistendieserAnstaltennurmehr
imJuliternAufnahmsprüfungen
fürdieersteKlassestattfinden ,wie
nicht minderder Umstand ,daßvon



JahrzuJahrimmermehrSchüler,
ungeachtetdieAufnahmsprüfung
fürdieersteKlassemitgutemErfolg
bestandenhatten ,wegenPlatzmangels
nicht aufgenommenwerden ,haben
denMinisterfür Kultusu .Unter¬
richt bestimmt ,behufsBehebung
dieserangeführten ,höchstbeklagens,
wertenÜbelstandedieErrichtung
denneuerRealschulen ,u .zw.
je einerim2 .9 .u .8 .Bezirkin
Aussichtzunehmen,durchdieAkti-¬
vierungdieserAnstalten ,vonwelchen
mit Beginndes Schuljahres19030
eine2 .StaatsrealschuleimBez .Lo¬
polstadtsetzessiveu .zw .zunächst
mitdererstenKlassezurEröffnung
zugelangenhat ,währendspätehin¬
je eine neueStaatsrealsche ,ein
G .u .8 .Bezirkaktion ,werden
wird ,soll in ein Linieeine
EntlastungderStaatsrealschulenim
123 .so in imJ .18 .u .20 .
Gemünderirkbezwecktwerden .
HiebeisetztderMinisterjedoch
voraus ,daßangesichtsderausdieser
AktiondemStaateerwachsenden
ganzbedeutendenAuslegenauch
dieStadtgemeindeWien,fürwelche,
bezw.fürdiebetreffeninGemeinde

bezirke Aktierung dreier
neuer Welschulenzweifellos mit
sehrbedeutendeVorteilenverbun¬
denist ,zur entsprechendenBei¬
tragsleistungsichbereiterklärt
welchemindestensinderunentgelt¬
lichenBestellungdererforderleihen

Localitätenauf die Dauervonvier
Jahrenu .derGewährungeinmaliger
BaukostenbeitrageinderHöhevon
je 50000k zubestehenhätten .W.
Tomolaberichtetein derheutigen
SitzungdesStadtrateüberdieseAngele¬
denheitu .stelltefolgendenAntrag:dieGe¬

Wieerklärtsichbereit ,demArarzum
ZweckederErrichtungeinerneuen
Realschule,im2 .BezirkdasalteSchul¬
HausGroßePfarrgasse13vomBeginn
desSchuljahres1904 ,danndieLo¬
kalitätenderehemaligenVolksschule
im8 .BezirkSchmidgasse18nachfertig
stellungeinesneuenAmtshauses
fürden8 .BezirkzurErrichtung
einerRealschuleindiesemBezirk
u .endlichvomAugust1904an
genLokalitäten,welchebiszudiesem
ZeitpunktederGesellschaftzurGrün¬
dunguErhaltungeinesösterr.Schul¬
missumverlassen sind ,zur
Gründungeiner neuenRealschul¬
am9 .Bezirkunentgeltlichauf
die Dauervonvier Jahrenvom
ZeitpunktederjeweiligenHinrich¬
lungeinerdieserdreiRealschulen
zurVerfügungzustellen ,wobei
jedochdieStaatsverwaltungfürdie
etwaerforderlichenzweckdienlichen
Adaptirungendie zurVerfügung
gestelltenRäumesowiefür dieBe¬
Heizung,Beleuchtungu .Reinigung
derselbenselbstaufzukommenhatte .
Nachdemin zweitenBezeldieErrich¬
lungeinerRealschuleimnächsten
Schuljahrunmöglichist ,wirdder
Ministerersucht,imnächstenSchul¬

jahre mitder Errichtungeiner
Realschuleim8 oderG .Bezirk

vorzugehen,RücksichtlichderBei¬
tragsleistungzurBestreitungder
Baukostensowiederübrigenobschweben,
denFragen,insbesonderederErrichtung
einerRealschule,im13 .Bezirkwirdder
Bürgstr ,ersucht ,mitdemMinisterfür
Kultusu .UnterrichtinVerhandlun¬
genzu treten .DieAntragewur¬
denzumBeschlusseerhoben.

0

Subventionen.DerStadtrathatseinen
gesterngefasstenBeschlußbetreffenddie
SubventionfürdenZentralvereinzurBe¬

köstigungarmerSchulkindernocheinem
BerichtedesM.Tomoladahinabgeändert
des dieser Vereinstatt mit 60000km
70000l .für dasJahr1902subventioniert
wird .DemRudolfsheimer,Kindergarten.
wennwurdeeine Subventionvon1000f

bewilligt .

dasSchuldeferatininLandesausschüsse.
zu wiederholtenMalenhat L .Dr .
Goßmannder gegenwärtigbekanter
maßenin abhandesausschaffe ,das
Schupfertführt ,dieAbsichtausgesprochen
in derkommendenPariatdieseReferen¬
nichtwiederzuübernehmen.Heutemit¬
tag nunerschien eineDeputation
vonDirektorenderinLandsmittelschulen
beimRathausekeinBern .Dr .Lunger
undunterbreitetendücherndieBitt¬
ermögeseinenEinflußin derParteilen
geltendmachen,dasL .G .Dr .Gemann
bewogenwerdevonseinemEntschlusse
abzugehen,unddasSchueferatinin¬
Landesausschüssewiederzuübernehmen
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BeeidigungvonLehrpersonen.Hrn.Dr.
KlägerhatgesternimGemeinderatssitzung
theildieBeeidigungvon18neuernannten

Peter u .zw .5Oberlehre
gionslehrer ,13Bürgerschullehreru .
sinnen ,37Volksschetlicheru .20

erinner3 .definitiveUnterlehre
inLehrerinnenvorgenommenn,dem
feierlichenAktewohntederStadtrats.
freutinLehrerpersonalangelegenheiten
Tomola,fernerdieMagistratsräte
Apelu .Rectorii ,Magistratssecretärben

Ortt etc .bei der Banhielt andie
erschienenLehrpersonenungefehrfol¬
gendeAnsprach:Wennhochgeehrten
herrenFrauen !Siesindhiererschienen
umdenimGesetzevorgeschriebenenEid
zuleisten .IndemEid ,denSieablegen
sollen ,verpflichtenSiesichzurgenauen
BefolgungallerjenerPflichten ,welche
andurchihrenStandauferlegtworden.
schwerenvorAllemTreuezuKaiser
u .Reichu .zw .zuunseremVaterlande
Osterreichu .zudemKaiserausdemHause
HabsburgLothringen.Sieschwörendann
weiters,daßSieIhrePflichtenalsLehrer
u .Lehrerinnengenauerfüllen ,daßSie
insbesonderein denKinderndenSinn
fürReligionsgefühl ,bitteu .gesetzlicheOrd¬
nungwachrufenu .aucherhalten.
Sieschwören,dasSieselbsttreubleiben
u .auchdenintradenSinnfürdie
zu Kaiseru .Reichwachsenu .
erhalten ,diesenEidvonmirder¬
beschwören ,welcheselbst
gesinnetist ,derjenigederrepublikanisch
gesinntist ,kanndiesenEidmitruhigem
Gewissennichtschwören.Wennalsoeiner
odereinevonIhnenSozialdemokratist

sowarderEideinsolchenderAble¬
gungeinesfalschenEidesist abermi¬
destenseineunehrenfesteHandlung,
DiesenEidkannaberauchnurderje¬
nigeablegen ,derein guterOsterreicher
istu .dernichtwill ,daßunserVater¬
landzuGrundegeht ,umventuell
von einem anderen Ruheantret¬
zu werden ,diesensie kann ,also
einesogenanterAlldeutschernichtschwören
fur wenner einensolchesieleistet .
isteseinfalscherEd.Ichhabediesauf
drücklichhervorgehoben,weil ,ingewissen
PreisenderLehrerschaftimmerdavonge¬
sprochenwird,alsobdiejetzigeSchulge¬
waltunggegendieBestimmungendes
Eidesu .desGesetzeshandelnwürde.
AlleLehreru .Lehrerinnenerklären.

immerdasReichsvolksschulgesetzalsdas
besteGesetz,daswirinOsterreichhaben
u .leider handeltein großerTeilder
LehrerschaftgegendieklarenBestim¬
mungendesGesetzes.Ichhoffe ,daß
Siedasnichttunwerden.DerBau¬
mahntdieLehrerzurEinigkeitunter¬
einanderu .bittet ,namentlichaufden
Unterrichtin derdeutschenMuttersprache
besonderesGewichtzulegen ,u .führt
dannfort :Ich bitte Sie immerin
GemäßheitdesEideszuhandelnu .
ihrePflichtenzuerfüllen ,in dannwir
denSieauchbrauchbaru .tüchtige
MitgliederdermenschlichenGesellschaft
sein ,dannwerdenSieauchjene
Achtungu .Ehregenießen,ohnewelche
in LehrerniemalsjeneWirksamkeit
enthaltenkann ,dieer enthaltensoll
Magistrats-OberkommissärDr .Büler
washieraufdieEidesformel,worauf
DieeigentlicheEidesleistungerfolgte.

BetätigungarmerSchulkinder.Heute
vormittageshandimRathausedieGeneral¬
versammlungdesZentratorisBekö¬
sigungan Schinderunterdem

6
VorsitzedesPräsidentengen .Dr .Sieger
u .in AnwesenheitdeserstenViceprä¬
sidentenBurgfarrersBischofDr .Mayer
statt .DerBurgermeisterbegrüßtedie
Anwesendenu .dankteihnenfür ihrEr¬
scheinen,woraufsofortandieErledi¬
gungdesTagesordnunggeschrittenwerde.
derJahresberichtu .derRechnungsabschluß
für dasVerwaltungsjahr19011902
wurdenzurReutnisgenommen,ebenso
dervomGemeinderateZifferererstattet
BerichtderRevisoren.InderVerwal¬
tungsausschusswurdenwiedergewählt
oberhandeneBergerOberkuratorder1.
ist Sparkasse,MorgGaber,dieHof -u.
GerichtsadvokatenderLudwiguberu.
deLudwigVogtei,burgerschrittdiese
Kasse,Oberleger,Bürger,Pfarrer
Ratschke,ProfessorKurm,Magistratsrat
Viktorin ,Magistrats-VicedirektorDr.
Weiskocher,als Revisorenwurden
M.Graber ,KommerzialratVorgsu .
dieG.Wiengeru .Ziffererwieder¬
StadtoberbuchhalterHangneugewählt.
ZumSchlussedanktederBem.dener¬
schienenenMitgliedernsieihreMitwir-¬
kungandemedlenWerke,welchesdem
Vereinobliegt .Erteilt mit ,daß ,auch
in diesemJahreeinesog .Haussammlung
eingeleitetwird .Obwolersonstnicht
gernezusolchenHaussammlungendie
Bewilligungerteilt ,weiler derAnsicht
ist ,dassdadurchdasPublikumwole¬
stiert u .derVoltätigkeitssinnabge¬
stumpftwird ,habeer indiesemFallemitGründendieBewilligungerteilt ,
weil er der Meinungist ,daßder
Vereinso viel als möglichgestärkt
u .wennmöglichauchdurchdieWor¬
tätigkeitderBevölkerungselbsterhal¬
tenu .gestütztwerdensoll .Fernerteilt
derBaumit ,daßderGemeinderat
gesterndie Subventionvon60000auf
70000fl erhöhthat .WenndieseErhöhung



auchnichtgeeignetist ,allesvndzu
mildern ,so könneihn mitdiesem
10000einStückElendausderWelt
geschaffenwerden.DerVereinkönne
darausersehen ,daßdieGemeindever¬
tretungihmstetsvollsteAufmerksam,
keitzuwendetu .allesbeitragenwird
umdenedlenZweckzuerreichen,
aufwelchenderVereinabzielt .Mit
denbestenWeihnachts-u .Verjahrswür¬
schenschloßderBogen.DieGeneralver¬

sammlung.
NeueSchule.DerStadtrathatdas

vomS .R .OppenbergervorgelegteProjekt
fürdenAusbauderMädchenBürgerschule

im Bezirk polstadt gar
38u .für denZubaueineszweitenTurn¬
saales u .einer zweitenSiegesammt
HausflurinderDoppelschuleinder
Leopoldsgasse3miteinemKostenanschlag
von280000genehmigt .Essollen12
Lehrzimmer,ein Zeichensaal ,ein
TurnsaalsammtGarderobe,eineKanzlei
einKonferenzimmer ,dreiLehrmitte¬
zimmeru .eineSchuldnerwohnung
errichtetwerden.DieBezeigungsoll
mittelstGöfen,dieBeleuchtungmit
elektrischemLichteerfolgen.Durchden
Schulbauin der oberenAngartenstraße
wirdes möglich,dasalteSchulhaus
in derGroßenPfarrgasse13aufzulas¬
sen ,durchdessenDemolierungdie
H .LeopoldPfarrkirchefreigelegtwerden

der
sizze für demBaueinerDoppelats¬
schickein Herrenverl .Gelberg ,
EckederSonnleither ,u .Berichtstat¬
gasse vor .DieKostensind mit420000
fürBauu .Einrichtungveranschlagt.
DieProjektippewurdegenehmigtindas

Bauamtberuftragt dasdecipro¬
jekt sofortzuverfassen .DieKnaben¬
schulesoll mitBeginndesSchulziges
1803u .die MädchenschulemitBeginn

desSchuljahres14derBenützung
übergebenwerden .Nacheinem
BerichtedesM.StraßenwurdediePro¬
jektippefürdenBaueinerDoppel¬
Volks -u .BürgerschuleimBegrif
BrigittenauLeipzigerplatzgenehmigt.
die Kostenfür denunachtzukau¬
denKnabenschultat ,welcherbis
zumBeginndesSchuljahres1803
gebrauchsfähigfertigzustellenist ,
beziffernsichmit260000.DasStadt¬
Bauamtwurdebeauftragt,dasDetail¬
verziehtehestenvorzulegen.
derStadtethatnacheinemBerichtedes
M.Busch,beschlossen,mitRücksichtauf
denneuerrichtetenRangierbahnhof
derStraßenbahninderFlurschutzgasse
vordergeplantenHerstellungeiner
SchuleaufeinemSeitedeszwischen
derNeuallgasseRotanergasse,Wil¬
Helmstraßeu .Langeldgassege¬
geneBürgerschittengrundesabzu¬
sehen ,vielmehrfüreinen2280m
großenTeilderzwischenAsmaasse,
woll LangeneWürdiger ,
gassegelegenenBürgerspitalgrundes
desVorkaufsrechtsicherstellenzulassen.

Bessoren-Religiren.Inderletzten
SitzungdesStadtratesberichteteM.D.
rem ,überdenErfolgderTeilnahme
derGemeindeWienbeieinerinBerlin
in der Zeit vom24 .bis 27 .November
stattgefundenenVersteigerungvon
Autographen.Vondengestreichen
erworbenenRückenerscheintvon
größererBedeutungeinOriginal-Musik¬
Manuscript,Beethovens,sowiedes
OriginaldekretfürdieVerleihungdes
DienerBürgerrechtesandenKunstherr¬

StädtischeStraßenbahnen .DerStadt
beschloßnacheinemBerichtedesUr¬
BraundenBesuchsderGemeinde
Schwacht ,nachdieseMarktgemeinde
derGemeindeWien,diezumBauu.
BetriebderstädtischenStraßenbahnline

Intralfriedhof.Schweiset,erforderlich.
derGemeindeSchwechetgehörigeGrund¬
flächegegeneinenjährlichenAnerken¬
rungszinsvon1fl zurVerfügungstellt,
sowiedieMitteilungdesBürgermeister¬
anderSchwach,dassdern .5 .Landeraus¬
schrufdiesenBeschlußgenehmigthat ,zur
befriedigendenLeutenzunehmen.
dasProjektherdenUmbauderTeil¬

strafe eben¬
täglichderElektrisierungderNeuen¬
WienerTrauer-Gesellschaftwurdemit
derAbänderunggenehmigt ,daßdie
doppelgelsigeEinbindungsmögevon
derModesstrafeindenverberget
fort nachrechtsals nachbeitsaus¬
zuführenist ,dasStockgeleisebeider
ehemaligenMarchifferlinaufzulassen
ist u .mirdiezweiHageleisezube¬
lassensind.
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derWassermangel.Dom.Dr .Bürger
hatfolgendeKundmachungerlaßen.

infolgeanderende ,mitvnge¬
ProseverbundenerTrockenheitimQuellen,
gebietederHochzuellenleitungistdie
ErgiebigkeitdieserLeitungsosehrgesen
für ,daßdersäglicheVerbrauchdenzufluß
nenübersagtu .dieVorratinden
Reservoirraschaufgezehrtwerden.
derallgemeinendesu .umder
Bevölkerungderjungetrinken,u .zur
BereitungderSpeisenerforderlicheWasser¬
wenigezusichere,richteichanalleBewohner
DiensdesdringendeErsuchen ,den
VaterverbrauchaufdesNotwendigstezu
Beschränkenu .jedeWasserverschwendung
zuvermeiden,dasonstschneidendere
Masregelnzutretenwarenbe¬
sondernderWasserbezugaufdieParte
ausläufedesHäuserbeschränktwerden
müßte.IchsagedasvolleVertrauen,
daßjedermannmitRücksichtaufdas
alligeineWahlbestrebtseinwird ,die
EinschränkungdesWasserverbrauchesinwerk
tätigerWeisezuunterstützen.

WienerStadtrat .

Sitzungam12 .December.
VorsitzenderH .B .Strobach.
M.SauerbeantragtdieRäuchlicheEr¬

werbungeiner denFamilien¬
gehörigenParcellenanAusmaßevon

809 um den Par¬
zurArrendierungdesBürgerhausend ,

es malig An¬
dieBauliniefürdieanderVor¬

les des RothenBergeam13 .be¬
petenteStrafebeiihrerEinmündung
in dieverlangteReiseswirdderge¬
abgeändert ,daßdieselbemehrgegen
sen zu wegenso wirder¬

10

raschenEröffnungdieserStrafegewähr
leistet ,daderBestandeinesGebäude
aufdieseWeiseerhaltenwerdenkann

NacheinemBerichtedesTomolawird
fürdenstädtischenKindertenMeili
Vierthalergasse17dieAufnahmeeinen
zweitenAushilfskindergerergenehmigt.

M.hormannbeantragtfürdas
Mädchens,derKath .Arbeiterinnen

Allergrund Prange 980
u .demMoltätigkeitsvereineVater
admicabilisChartenBengasse108
BolenterLokesaus denstädtischen
Gaswerkengeschenkweisezuüberlassen.

Aug .
hattest .

Aushilfstechnikernsowiedenüber
einJahrin Verwendungstehenden
städt .DienstendieüblichenNeujahrs¬
Gratifikationenzubewilligen.Auch
sein die RegelderderDiensten
schwerm23 .Decemberausbezahlt
werden ,hernnsein deninstadt
Lagerhausin Verwendungstehenden
Staatsbahnbedientenin üblichenVer¬
jahrsrationenzubewilligenCle¬

NacheinemBerichtedesk .Weit¬
zwischen Kaiser¬
straße u .SchnelleVer¬
gerungderWolgasseeinstehendeneu¬
GassegleichfallsmitWollgassebezeichnet.

S .WesselbeantragtderRathal
dieErlassungderselbenAus¬
nahmsbestimmungenhinsichtlichderSone¬
lagsruheam21 .n .28 .d .zuem¬
wensie imVorjahrfür den22 .
29 .Decemberangeordnetworden,da
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SubventionenfürKindergärten.Der
GemeinderathatinseinergestrigenSitzungnacheinemBerichtedesM.Tomola
SubventionenimGesammtbetragevon
21650l .fürKindergarten,bewilligtu .zw.
inKindergartenvereinimBezirk
1000demKindergartendeshumani¬
lären Vereinesdie darausder
500M,demKindergartenvereinim3.
Bezirk1000f ,demKindergartner
ein im4 .Bezirk1000f ,demWar¬
gerathener Kindergeren1000l .
demI .WienerVolks-Kindergrosen,
verein im 5 .Bezirk 2000M ,dem2 .
MariahilferKindergartenveren1000R.
demNeubauerKindergartenComité

3000 f demKinder¬
verein,1000k ,demKindergartenverein

im Bezirk 3000 f demKinder
gartenvereinum10 .Bezirk ,2000
demVereinKinderbewahranstaltinSin¬
nerung600 ,demVereinderKlein¬
Kinderbewahranstaltim19.Bezirk1000
demBrigittenauerKindergartenverein
2000k ,demVereinKinderfortin
Lillen(Mähren,200 ,demPrivat¬
KindergartenderMarieGesangim2.
Bezirk150kderGesellschaftderTochter
dergöttlichenLiebefürihrenKindergarten

im3 .Bezirk400 ,demPrivater,
gartenderPaulineSchöberam12 .Bez.100M,demPrivatkindergartenderAn¬
tonPartesim12 .Bezirk200M,dem
Privalkindergartenu .derIndustrieschule
derMarieGeigeram13 .Bezirk100,derGesellschaftderTochterdergöttlichenLiebefürihrenKindergartenim18.Bezirk400rt .

SitzungeninRathause.DerGemeinde¬
rat haltinderkommendenWochekeine

2 .

Sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
lag ,Mit denUhrvormittagsstatt .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes WesselimNa¬
derDienerdesstädtischenVeterarum
lesJohannKellerzumSchlachtbrücken¬

aufseher ,Scha¬
se ,ich zu

Nachtwachterernannt .ImStatusder
städtischenAmtsdiener,wurdennacheinem
BerichtedesM.Homola,ernannt.zum
RatsdienerKlemensPrise ,zuAus¬
den zweiter Classe :Leopold ,
JohannEcker,FranzBayer,Josef
Mayer ,Rudolf vonAlbertBreiter .

FrequenzderWärmestüben.Inder
Wochevon 6 bis 12wurden
die sechsWarstubendesMeiner
Wärmesubenu .Voltigkeitsver¬
von25473Männer1838Frauenu .
49661Kindern,zusammen93436Personen
besucht,weichenSuppu .Bootunentgeltlich
verabreichtwurde.SeitEröffnungder
Warmenstuben,besuchtendieselben352121
Personen .ImAprachlosinder
Wärstubedes20 .Bezirkeswurdenvom
8bis12 .d .493Männer14Frauenund
Kindaufgenommenu .ebenfallsmit
Suppeu .Brotbeteilt .

BesichtigungdesRathauses.Voreinigen
TagenbesichtigtederHandels-u .Gewerbe¬
VereinRudolfsheineunterFührungdes
PräsidentenL .Pisekeru .desKais.
RatesWilh.PollatdieGesträumeu.

danndiestädtischenSammlungenin
Rathause.Eshattensichungefähr80
Personeneingefunden,welchemit
sichtlichemInteressedenDarlegungen
desKustosDr .Engelmann,derin
denstädtischenSammlungendieFüh¬
rungübernommenhatte ,folgten,hoch

6

befriedigtvondemGesehenverließen
die GästedasRathaus.

VomLandesschuldat.DerGemeinderat
hatin seinergestrigenSitzungden
G .HenachSchmid,als Mitglieddes
u .v .Landesschulratesgewählt.

Stipendium.Vom1 .Novemberl .J .ge¬
langteinAntonScheischesStipendi¬
umimBetragevon588jährlich
aneinenhörerderjuridischenFakul¬
tät anderGraperUniversitätohne
UnterschiedderConfessionzurVerles¬
hung .Gesuchesindbislängstens31.
Jänner1903beidemProfessoren-Kolle¬
giumderjuridischenFacultätder
GrapenUniversitäteinzubringen.

zumPapstjubiläum.DasGeschenkder
StadtWienandenPapstgehtinden
restenTagendernächstenWochenachRomab .D.Jungerwirdsichnicht
nachRombegeben.
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WeihnachtsfeierdesVereinesKinder,
fort .Gestern(Sonntag)begiengder
VereinKinderhort,inWahrungsein
Weihnachtsfeier ,welche
BesuchderErzherzogen,Maria
Teresiaausgezeichnetwurde .Im
heßlichbeleuchtetenSaaledesWäh¬
ringer Gemeindehusshattensich
eingesundenBauDr .Bürger ,
SR .A .PritzLiechtenstein,dieGe¬
Bacher ,Urbau ,oh ,Dr .Wessels
Orel ,Sturm ,Obrist ,Bezirksver¬
steher ,Baumann ,Magistrati¬
direktor K .A .Dr .Meisch
Bezirksschulinspektorhellner ,ge¬
Bezirks -u .Armensale .DerObmann
desVereinesG .Pacherbegrüßte
ehrfurchtsvollstdie FrauErzherzog
ebenso Frau Bertadurchner
namensdes DamenkomitesPrinz
LiechtensteinsprachingeistvollerWeise
über die Wirkungendermoderne
Produktions-u .Erwertsverhältnisse
darauf hin ,da dasCre¬

lese ,die
sozialeFragezulösen .Dr .Weiskirch¬
nersprachinVertretungderöffentlichen
Armenpflege,sodannnochm.Dr.
Burgeru .PfarrerPanholzer,worauf
derAnstaltsleiterLehrerKranck¬
einetief empfundeneAnspracheüber

dieBedeutungu .dieErfolgedes
Kinderhorteshielt .Die84Zöglinge
desFortesfangendannmitgrößer
ErbtheileinigeschöneWeihnachtstie¬
der ,woraufAnnaDioraincon¬
lischenWortendiehoheFraueinlud,
dieVerteilungvorzunehmen.Inihrer
bekanntleutseligenWeisenahmdie
FrauErzherzogindieVerteilungder
Gabenvoru .hatte für jedenKnaben

einfreundlichesWort.

StatistischesJahrbuch.Soebenistdas
StatistischebeiJahrbuchderStadtWie
fürdasJahr1900( 18 .Jahrganger¬
schienen .DasvomMagistratsrat
Dr .BeclagetunterMitwirkung
desMagistratsSekretärs2 .So
u .desMagistrats- KommissärsDr.
HackebearbeiteteWerkist einvor¬
züglichesNachschlagungbezüglich
allendieStadtbetreffendenAnge¬
legenheiten.DasBuchhatauchher¬
wiederNeuerungenu .Verbesserung
genaufzuweisen .DieDarstellung
desHaushaltesderStadtWienwurde
sowohldemInhaltealsauchderEin¬
teilungnachabgeändert.DasRegi¬
telWasserversorgungnimmtbereits
auchdenBauderzweitenHochzuellen,
leitungu .aufdieWientalwasserleitung
Rücksicht.DasstädtischeGaswerkmit
seinerGeberzeugungu .Gesabgabe
wiederzumerstenMalimJahrbuch
dargestellt .Nunist fernerdasVer¬
zeichnisderöffentlichenGartenn
legen sammtAusmaß ,einTabelle
betreffenddieZahlderHäusernach
ihrerBesteuerung,dieAusweise
überkonnteunterstützungenfür
städt .Arbeiter ,dieZusammenstellung
überdieZahlderzurBenützungder
StadtbahnausgegebenenJahrkarten
etc .

NachstehendeinigeDatenausdem
interessantenWerke .ImJahr1900
gabes in Wien83130Häusermit
392 .571Wohnungen,diesebestanden
aus 1255 .227Wohannen .Ge¬
kündigtwurden ,128887Wohnungen.
DieBevölkerungwird ,mitfürdieMitte
des Jahrs 1902 mit1726604
Personenberechnet.ImJahr1900
wurden16527schengeschlossen,

855durchdenTodu .565auf
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gerichtlichemWegegelöst .Geben
wieder 55 .819 Kinderdavon
17798unehelich ,34303Personen
starben .In WienerGemeindegebiete
waren27010HäusermitHochzuellen¬
wasserversehen .6120Häuserent¬
behrtennochderselbenvonder
Gesammtflächeder Straßensind
5756 ,451mgepflastertu .5981916
inungepflastert,vondengepflasterten
Straßensind295 .139mitAsphalt,
101426 mit Klinker 105299
mit Holzstückelnu .26 .64mit
Belergepflastert.Die148öffentlich
zugänglichenGartenanlagenhabe
eineFlachevon9533.272m.DieZahl
derin WienerLandesgerichtssprengel
herausgegebenenperiodischenDruckschrift
ten wird mit 1368angegeben,
darunter ,48täglicherscheinend
Zeitungen .DieBeschlagnahmevon
200inländischenperiodischenDruck¬
schriftenwurdebestätigt .Inden35
Krankenhausen( mit7358Betten)
wurden 86583 Personenbehandelt .

nochderBesteuerungconsumiretwerden195 .145Kinder
aber n .63638unter 400g .
Lebensgericht ,316062Kalber
621898Schwein ,99524Schafen.
Sammer,5940018.Rindfleischu .
West 5433772Kalbu .
Schneefleisch,3 .693. 972.sonstige
Fleischu .Fleischwarm,§ .635 .383
StückzahnesGeflügel ,5413381
haben134514Stückhederwild
2020 .419sische ,ferner

587 .411 l Wein ,2718500bis
3974162kg Weintrauben ,730
etgebrautegeistigeFlüssigkeiten
imBerichtjahrewurden10624
freien ,3049handwerksmäßige ,2406
konzessioniertesowie1101sonstige
erwerbsteuerpflichtigeUnternehmungen
angemeldet .DieZahlderHausiere
betrag 1943 ,unter 249 inWien



heimalberechtigt.BeimGewerbegericht
werden10357Klageneingebracht .
von52Arbeitseinstellungen(Sicker)
werden220Unternehmungenbetrof¬
fen ,hieranwaren20Arbeiter
beteiligt .DieStadtbahnbeforderte
28 .245 .436Personen,vondenstädt¬
Straßenbahnenwurden .94345357
Kartenausgegeben.DieZahlderVer¬
betrug7489 ,darunter805Mobillig¬

tenorm .

GleichzeitigmitdemWorte,wurde
auchfeiereinkleinesBüchlein
in duodesformatherausgegeben ,
welcherim kurzen Auszugdie
allerwichtigstenDatenenthält ,
für dengewöhnlichenBedarfjedoch
indenmeistenFällenausreicht.
BeideEditionensindinCommission

bei BraumüllerGraben
der dienerDonaussen .Überdieses

Themasprachheute( Montag)abends
kais .RathHoh.Lichterstadtineiner
Plaversammlung desDonatus
imHotelContinental .DerVortra¬

gendeführte ,ungefehrfolgendesaus¬
Erwollenichtin technischeDetailsein¬
gehen ,sondernblos dieWichtigkeit
derHafenanlageimAllgemeinenu .
denZusammenhangzwischenHafenu .
Stadtentwicklungwörtern .Vonden
VerkehrsmittelnhängezumgroßenTeil
die Wolfahrteinerabu .manmüsse
vondennatürlichenVerkehrsstraßen
imvollstenUmfangeBesitzergreifen;
in derAusbildungderWasserstraßen
liegedasbesteMittel ,umbeimWelt¬
bewerkimWellhandelerfolgreichbe¬
stehenzukönnen .Esbedauerlich,
dasde25jährigeFristseitVollendung
derDonanregulierungbishernochnichtbenützt
wurde ,umdie Stadt demDonauer
näherzubringen .DerHafendürfenicht
blos eine Überwinterungsstationder¬
nenDampfschiffahrts-Gottsein ,es

seiauchnotwendig,Hafen,Handelu.
Industriein innigsteBeziehungen
miteinanderzubringen .DieToch¬
kerhabenihr Schuldigkeitgetanu .den
Bauvollendet .PflichtderRegierung
u .derBevölkerungsei es ,dafürzu
sorgen,daßderhabenseinerbestim¬
munggemeßauch ausgenutztwerde .
UnserGotterhandtpolitischnochnicht
erzogen .DiedominierendeWeltag
einzelnergroßenSaatenwurdeer
rungendurchGewerbefleiß,kauf¬männischeBildungu .Unternehmungs
gest ,dievondenRegierungensorg¬
samunterstützt ,u .angeeifertwur¬
den .Es sei notwendig ,daßman
dieBedeutungvonHandelu .Industrie¬
imvollen Umfangerkenne ,die
verbildendenElemente,mitallen
MittelnfordereneuenUnternehmun¬
genkeinHindernisindenWeglege¬
EinStadt ,indereseinenKrapfenstrieg,
einer Sauerkrautu .einenFlaschen¬
bietig gibt ,in der manBlumen¬
handlerinenundBrotbringt ,diea¬
herinenvomParlamentihreExistenz
erbetteln müssen ,5960fden
Handelschafft,einsolcheWaldhatkein
fandespolitischeErziehung,ineiner
solchenStadtbautmanHandelschafen
vergebens,denHafenverkehrsetzt
Handelsverkehrvoraus.DerneueHafen
seivorläufigblosWinterhafen,damit
könnemansichjedochnichtzufrieden
geben,manmüssevielmehrerlangen
daßdiefehlendenBestandteile
Eisenbahnerbindungen,bauvonMag¬
zinenBestellungvonBeleuchtungu.

Katalog ,Post¬
Stationetc .hergestelltwerden,vorallemabereinCommunikation,mitWien¬
DieStadtmüssesichdemHefennahen.
diesenWegzumFlussehabenauchan¬
derangroßenFlüssengelegeneSa¬
eneingeschlagen.Darumsei esauch
einrichtigerGedankegewesen,Prio¬

dorf mit zu erregen ,um
dadurch die die Stromes
Wennaberzumachen.Wiegroß¬
derVorteilist ,dahabenu .Wasser
straßendenSeelebringen ,zuge¬
dieEntwicklungderRheinstädt.
denSchiffahrtgefahraufdemRhein
besorgen6bisGesellschaften,sodaß
derWasserwegzuwegzuTheilnicht
wenigerbelebtist ,alsderLandweg
u .eshatsichgezeigt,dassbeideVer¬
theswege ,nebeneinanderganzgut
bestehenkönnen ,dassieeinander
gegenseitigbefruchten .DieLorenz
derSchiffahrtu .desEisenbahrbewirkt
dasdiewirtschaftlichenVorteilebedeu¬
lendgefordertwerden.Diedeutschen
StädtehabenbeiderVorlagederIn¬
dustriehafengleichzeitigdieAngli¬
derungvonGemeindenvorgenommen
u .dasTerrairingsandenHafen
erworben ,umdie Semesterim
wirksamenunterstützenzukönnen.
Grundu .Bodenwirdnichtverkauft,
sondernnurverpachtet ,durchmög¬
lichstbilligenPachtzinswirdderIn¬
deßenerleichtert ,ihrerSitzenhaben
aufzuschlagen,dielangePachtdau¬
gibtgenügendeSicherheitfürdieAnalisationderInvesitionenu .
dochentgehtdieWertsteigerungan
GrundinBodenderStadtist .Gleich.
zeitigdientderGrundsatzderStadt
dazueinegesundeWohnungspolitik
zuermöglichen.Wievorteilhaftdie
Concurrenzder Wasserstraßeer¬
bahnen auf die rechten er¬
ken ,zeigt derKohlenteich
dieimRuhegebeteproducirteLehn¬
mirzueinemSechseldenRasserwe¬
einschlägt ,genügtdiesdochumein
bedeutendeVerwohlheilungderErstat¬
herbeizuführen.Ähnlichsei dasVerhal¬
nis bezüglichdesGeredesver¬
tragendeschlag an demWunsche
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KaiserFranzJosefs-Stiftung.Am
12 .d .HandunterdemVorsitzedes2 .
VicepräsidentenJoh .P .Winklerein
PlenarsitzungdesKuratoriumsder
KaiserFranzJosefStiftungzurUnter¬
stützungdesKleingewerbesWie
statt 10Genossenschaftenwurdedie
ProlongationihrerKrediteimBetrage
von181000Mauf weitere6Monate
gewährt.2vorliegendeKreditgesuche
wurdeneinstimmigabgelehnt.Sekretär
Bieloslawekberichteteüberdievorgenom¬
menenWahlenseitensdesWienerGemeinde
ratesu .derHandels-u .derHandels-u.
Gewerbekammer,derKuratorenfürdie
Stiftungu .bemerkte,daßsämtlichebis
herigeFunktionäre,wiedergewähltwer¬
den .BeiderhieraufvorgenommenenWahl
fürdiedrittekurzederRichtungwerden
dieKuratorenAdolfFritz ,Michael
KummerCajan Misowsky
RichardPlank,JohannWinkler,u.
Joh .v .Winkler,u .beiderdann
vorgenommenenWahldes2 .Viceprä¬
sidentenJoh .P .Winklereinstimmig
wiedergewählt.NachVorlesungvon
zehnRevisionsberichtenwurdedie
Sitzunggeschlossen.

Ehrung.ImGemeindehausedesBezir¬
desNeubaufandheuteeineschöne
Doppelhierstatt .DerI .Wiener
Volksbibliotek verein widmeteaus
Anlassseines25jährigenBestands¬
Jubiläums ,das Bild seinesverdienst¬
vollenPräsidentenKais .RatFranz
WeidingerzurbleibendenErinnerung
derim7 .BezirkbefindlichenVolks¬
Bibliothek.Gleichzeitigüberreichten
die BeamtenderBezirksvertretungs¬

Dankbar
ihremhochverehrtenBezirksvorsteher
kais .RatWeidingerseinvorzüglich
ausgeführtesPortrat ,welchesjetzt
das Bureaudes Vorsteherschmückt,
Namensder Volksbiblioteksprach
in AnwesenheitderKomiteMitglieder
kais .RatBlazinie ,Magistratsrat
AspergerBezirksratDr .Ruheu .der
SchuldirektorenFrank ,Wild ,und
SieberderehemaligeReichsratsab¬
geordneteKreuzigu .namensder
BeamtenKanzleileiterPoor ,diein
schwungvollenWortendievielfachen
VerdienstedesGefeiertenhervorhoben.
Kais .RatWeidingerdankteliefe¬
rührtfürdiesespontaneKundgebung.

WienerStadtrat .
Sitzungam16 .December
VorsitzenderH .B .d .Neumayer.
M.D.WesselsberichtetüberdieBewilli¬

gungvonJahrespausehalienfürdieTodten¬
graberimPolzleinsdorferu .Menstifter,
Friedhofu .stelltfolgendeAntragevon
1 .Jänner1903obwirddiesenTodten¬

nach¬guterneininmonatlich
hineinfälligenRatenzahlbaresJahrespan¬
schaleimBetragevonje800fl .bewilligt.
VondiesemZeitpunkteanhatdieAuszah¬

bung sämtlicher Todten¬
insbesondereauchderGebürenfür
Exhumierungenandiegenannten
Todtengraberzuentfallen.Indiesem
PauschaleistdieEntlohnungfürsämtliche
ausdemBeerdigungsgeschäftesicherge¬
bendenLeistungenenthalten.Dochwer¬
dendenTodtengraben,diezurPol¬
zungderGrabererforderlichenHölzer,
diein dieGönsteeinzuziehenden
Trauerfeie,u .daszurBeschütterung
derWegeerforderlicheMaterialauf
KostenderGemeindebeigestellt.Den
Antragenwurdezugestimmt.

EinOffertaufdieProcellenimGast¬

30
sofürFriedhofgehe ,wirdwegen
zu hoheForderungen( 640kr

abgelehnt .
dasvomM.hölzvorgelegtePro¬

jekt für dieInstandsetzungdersog.
hohenBrückeimVerkenschanpar¬
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von2722kgenehmigt.

demVereinezurBeschäftigung
armeMädchenin Wien ,Nusdorfer¬
strafe werden30tenLokes
ausdenstädtischenVorratengeschenk
weiseüberlassen.

dieBaulinefür dasumzubauende
KlostergebäudederCongregationvom
armenKindedesDöblingerhaupt,
strafewirdderbestimmt,daß
dasneueGebäudein dieBar¬
liniegerücktwird ,u .dieStraßen,
engerungdaselbstentfällt.

NacheinemBerichtedesK .Hörmann
wirddieAbgrabungdesLandstraßer
GürtelszwischenFasan,u .Kirchergasse
imBezirkLandstraßemiteinemKosten
erfordernissevon13816f 42genehmigt.

DemH .JosefKnabensplan
Landstrassewegweder50
Lokesausdenstädt .Vorratengeschenk,

weiseüberlassen .
fürdieRecensionderRohschlage

Rau¬
in denKühlanlagenderGroßmarkt¬
haltewerden20532kbewilligt,
NacheinemAntragdesM.Wilmann

werdenden S .MarienKnabenachNeu¬
bauBergasse50leuteGottes
ausdenstädt .Vorortengeschenkweis
überlassen .

NacheinemBerichtedesM.Buschwird
dieAuslassungdesbisherbeidem
MaschinenhausederFerdinands-Wasser¬
leitungbestandenenLagersvonRohren
u .MaschinenbestandteilenderWasserlei¬
tungu .dieÜberführungderdortnoch
vorhandenenGegenständein dasdepot



amLagerberggenehmigt.
DieNachschaffungvonBespritzungs,

schlauchenpro1908Gesamterforder¬
nis 9135 wird im Wegeeiner
öffentlichenOffertverhandlungsicherge¬

stellt .

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddieÜbernahmesämtlicherstädt.
Gartenanlagenu .Baumpflanzungen
in dieErhaltungdurchdasStadtgar¬

inspektorat genehmigt .Für
Erhaltungskostensind8800fürdasJahr
1903bewilligt.

die vomM .Braunbeantragten
EntschädigungenderPächtervonBür¬
gespitalfonds-Porcellenu .Einlösun¬
genvonGrundstreifen,welcheanlas¬
lichderDurchführungderKopalgasse
inSimmerungsichalsnotwendigheraus¬
stellen ,werdengenehmigt .

DieBaulinieinderEyzinggasse
wird unter Zugrundlegungeiner
Breitevon16festgesetzt.

M.Schreinerbeantragtvonder
AusführungderursprünglichinAus¬
sicht genommenenVerbindungsstrafe
zwischendeminnerenu .äußeren
Neubaugurtelim15 .Bez .gegenüber
derStadtbahnhaltestelleWestbahnhof
imInteressederdaselbstherzustellen,
denGartenanlageUmgangzunehmen.

Aug .
NacheinemBerichtedesM.Rissaweg

wirdderParcellierungderSchinkel
schenRealitätvortenLandgut¬
gasse( . Z.950 .n .2203aufsechs
Baustellenzugestimmt.
v .BilowbrachtzurKenntnis,daß
mit30.April1903dasbestehendePachtverhält¬
nisbezüglichdesKursaleninStadtgartenabläuft,mitnächstemFrühjahreauchdieneue

MitinthalteimKinderpartimBezirkstand
straßezurVerpachtunggelangensoll.Der

Berichterstatterbeantragt,dieAusschreibungeiner

öffentlichenOfferterhandlungaufGrund
dervomMagistratevorgelegtenneben¬
eignissezugenehmigen.DieOfferte,können
sichentwederaufdiegemeinsamePachtung
beiderObjekte,oderaufdiePachtungeinesder¬
selbenbeziehen .Augenommen.
Mozart- Denkmal.In derheutigenSi¬

tzungdesStadtratesberichtet ,M.D.
kannüberdie Ermittlungeines
geeignetenPlatzesfür dieUmstellung
des Mozart .Denkmalesu .bean¬
tragte ,versuchsweiseeineSchablom
dieses Denkmalesauf demander
AusmundungderVollzeitezwischen
Dominikanerbeiu .Stubening
entstehendenPlatze ,woselbstauchein
Gartenanlageerrichtetwerdenwird,
u .eineSchablonimRathanspark
als Gegenstückzudemprojektierten
LanerStraußDenkmalu .zw.
nächstderEckederGrillparzer.Ring¬
strafeaufstellenzulassen .DemAn¬
tragewurdezugestimmt.

StädtischeStraßenbahnen.InderheutigenStadt
vorsitzungbrachteM.SchreinerzurKenntnis,
daßnacheinemBerichtderFrRiemer
haltedieselbeinBauderOberleitungdeshim¬
zugerWestbahrstraßeGürtelroseselberlasse
vordenArbeitenanderOberleitungderPrae¬
streckeabhängigist ,welcheArbeitendurchdie

besterreichischenSchickerwerkeausgeführtwer¬
denmitinletztererZeitdurchdasfrowetter
verzögertwurden,anderstarkefristdieAuf¬
stellungeinerAnzahlehresteunmöglich
machte.NachdemdieseAnständeinzwischenbos¬
benwerden,wirdSinnenGeldermitgrößter
BeschleunigungdieArbeiter,anderOberleitung
fertigstellen,umeszuermöglichen,daßdiese
tinnenochimLaufediesesMonatesdembe¬
triebeübergebenwerdenkann.Bezüglichder
keineinderLinzerstrassewirdberühret,daßder
Geleisebaubereitsseitvorgeschrittenist.
zwarüberdieLützorstrafehinaus,unddaßdie
MontagederOberleitunginAusführungbe¬

griffenist .AuchdieseMontagewerdeimKaufe
derletztenZeitdurchFrostwetter,sohartbeein¬
fluß,daßdieHerrSiemensHaleke.G.be¬
hernichtinderTagewar,einenbestimmten
ZeitpunktfürdieFertigstellungfestgesetzen:
Esistaberzuerwarten,daßdieMontageder
Oberleitungbei.Diebetriebsfähigefertig¬
stellungdiesereinebiszurLützerstraßebis
zudenWeihnachtsfeiertagenzuerwartenist.
zur Kenntnisgenommen.
Wasserabgabe.InderheutigenSitzung

desStadtratesberichteteM.Dr .Kann
überdieAbänderungderKündigungs¬
Frist für dieWasserabgabeausder
Hochzuellenleitungfüraußergewöhnli¬
chenu .industriellenBedarf .Der

Bericht ,da¬
chungüberdieWasserabgabedahin
abzuändern,daßesinderselbenhei¬
sensoll .fürdenaußergewöhnlichenBedarfsowohlalsauchfürindustrielle
ZweckegeschiehtdieWasserabgabeund
aufunbestimmteZeitmitdembeider
seitigenRechteder14tägigenKündigung.
M.BielohlaweknimmtdievomMagi¬
strafevorgeschlageneFristvondrei¬
Wagenauf .BeiderAbstimmungwird

der Referentenantragmit dervom
M .BielolarekbeantragtenAbän¬
derungangenommen.Wasserbezugsver¬
tragemitlängerals14tägigerKün¬
digungsfristmüssendemnachgekün¬
digt u .auf VerlangenderParteinen
VertrageaufGrundderneuenBestim¬
munggeschlossenworden.
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zumPapstjubiläum.DasGeschenkder

Gemeinde,WienandenPapstistbereits
MontagabendsmittelstWestbahnnach
Romabgegangenu .wird ,indennächsten
TagendurchSr .ExcellenzdenGrafen
SeppenvonTemeri,Rük.Botschafter,
beimpäpstlichenStühlemitfolgendem
Begleitschreibenüberreichtwerden:
EuereHeiligkeitHeiligerVater!

DieKatholikenderganzenWeltdan¬
kenGottdemAllmächtigen,daßeres
DirinseinerGnadegegönnthat ,die
Feierdes25jährigenglorreichenPon¬
lificateszubegehen.AuchderGemeinde
rat derReichshaupt-u .Residenzstadt
Wien,durchdrungenvonseinerLiebeu .
VerehrungfürdasOberhauptunserer
katholischenKirche,nimmtandieserFeier¬
nigenAnteilu .hatbeschlossen,durch
eineMedailledie Erinnerungandie
senbedeutungsvollenTagdemimmer¬
währendenAndenkenzuerhalten .Wir
nahenuns daher deinemThronemit
denherzlichstenSegenswünschenu .der
kindlichenBitte .Du,heiligerVater,
mögestderStadtWiendieFreudeberei¬
ten ,diesesAndenkenhuldvollstent¬
gegenzunehmen.Zugleichaberbitten
wirGottdenAllgütigen,er mögedich,
heiligerVater ,zumWohleu .zurFreude
derkatholischenKirchemöglichst,langeam
Lebenerhalten.

Wien am15 . December1902 .
Dr .KarlBürger

Bürgermeister
KrankenvereinderstädtischenDiener.

DieStatutendesKranken-Unterstützungs¬
u .Leichen-VereinesdiestädtischenBe¬

dienstetenhabendieGenehmigungdes
MinisteriumsdesInnerenerlangt .Esdie
konstituierendeGeneralversammlungfindet

am26 .d .statt .

Gewerbeschul-Kommission.Inderunter
demVorsitzedesV .B .Dr .Neumayerabge¬
haltenenSitzungam11 .J .wurdendie
Satzungen,u .dieHausordnungfürden

LehrlingsfortindervomReferenten
Landesschulinspektor ,Dr .Rieger ,bean¬
tragten Fassungangenommen.Dem
AnsuchendesSchulausschussesdersach,
lichenFortbildungsschule,derFriscur¬
GenossenschaftumVerlegungvon
UnterrichtsstundenaufSonntag
nachmittagswurdeFolgegegeben.
DasUnlageprozentfür das Jahr1903
wurdein gleicher HöheimVor¬
jahrefestgesetzt.

WienerStadtrat .
Sitzungvom17 .December

VorsitzenderD.B .D .Neumayer.
M.HolzbeantragtfürdieRekonstruk¬

tiondesSchöpfwerkesinderGanzinger¬
straßenächstderhohenWarteim19 .Bez.
3300f zubewilligen .(Aug. )

NacheinemAntragedesM.Weilmann
wirddemVereine ,DeutscheWienerZur
nerschaftderTurnsaalderVolksschule
NeubauBurggasse16fürzweiweitere
TageinderWocheüberlassen.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddemChristlich-deutschenTurnerbund
derTurnsaalderKnabenBürgerschule
MargarethenEmbelgasse46an3Tagen
der Wocheüberlassen.

DieErrichtungeinereigenenTele¬
phonstationfürdieKanzleiderBezirks¬
vertretungMargarethenSchönbrunner
straße54wirdgenehmigt.

106

M.Homolaberichtetüber49Gesuche
umGewährung,bezw .Verlängerung
verliehenerGnadengabenbis Ende1905.
DieAntragedesBerichterstatterswerden

genehmigt.
NacheinemBerichtdesM.Jatzka

wirdder Tarif der Imp .Cont .Gas¬
Association,derOst .Gasbeleuchtungs¬
Aktien-Gesellschaftu .derAllg .österr.
Elektrizitäts-GesellschaftfürdieHerstel¬
lungvonHansanschlussenpro1903zur
Kenntnisgenommen.

M.JatzkabeantragtfürdieKirche
desneuenVersorgungshausesim13 .
Bezirkin aus5 Glockenbestehendes
GelantesammteisernemGlockenstuhl
miteinemPauschelerfordernissevon
25000Mzu genehmigen.( Aug. )

M .habebeantragtdemPersonal
desZentral-Meldungsamtesder k .k .
Polizei -DirektionanläßlichderMit¬
wirkungbei der Evidenthaltungder
Wählerdie üblicheRemunerationvon
2000flüssig zu machen .( Ang. )

zurAufbesserungderPostfürdieMona¬
schaftderstädtischenFeuermehramheiligen
Abendu .amNeujahrstagworden485

bewilligt .
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬

berger ,wirdderGenossenschaftderAn¬
streicheru .Lackererin Wienfürihr
genossenschaftlicheFachschulepro1902
eineSubventionvon400lgewährt.



FürdenlocalenTeil .

umAufnahmenachstehenderNotiz
bittenmitRücksichtaufdiewahrhaft
umihreBestrebungendesVereines

ergebenst
Friedrich Rudol¬

Wärmestuben.DieNotderZeitkommt
wohlinderjetzigenrauhenWinterszeit
nirgendssosehrzumAusdruck,alsin
denWarmestuben .InSchaarenströmen
dieArmstenderArmendenStubenzu,
indenensieihrevorKälteerstarrten
Gliedererwärmenu .sieeineSchale
kräftigenderSuppeu .einStücknahrhaften
BrotesfürsomanchendieeinzigeNahrung
innerhalbeinesTagesunentgeltlicherhal¬
len .InderabgelaufenenWocheallein
haltenüber12000Personen,darunter
ganzeFamiliendieWärmestuben
aufgesucht.DievondemVereine
eingeführteNeuerung,vorläufigin
der im 20 .BeiBurghards
gelegenenWärmesterbe,auchwährend
derNachtObdachlosenSchutzzugewähren,
bewährtsichaufsBeste.DieStubewar
jedeNachtnichtnurgefüllt,sondernesmußtenviele,welchenausPlatz¬
mangelkeinEinlassmehrgefallet
werdenkonnte,weggeschicktwerden.
UnterdenObdachlosen,welchedieNacht
inderWärmestubezubringenkönnten
befandensichauchEhepaare,sowie
FrauenmitKindern .DieVolleiden
denachtenselbstaufRuheu .Bod¬
nung,siegebenauchnichteinmal

demAufsichtspersonaleAnlass,gegen
sieeinzuschreiben.DerVereinwird
nungdarangehen,auchdieübrigen
WärmestüberdenObdachlösenzur
NachtzeitzurVerfügungzustellen.dasOffenhaltenderMarmessubenu.
diedamitverbundeneAusspeisung
derVolleidendenzurMorgenstunde
versagtdemVoranganzbeson¬
deraußerordentlicheAuslagen,die
ermirbestreitenkönnte,wennihm
SpendenimreichenMassezusehen
alsdiesbisherderFallist denfür
denVereinnehmenentgegen:Die
Vereinskanzlei,Bez.Bartenstringasse1
dieWechselstubederVerkehrsbank
Stock im Eis vonLe¬
KarnterringsodieExpedition
unseresBlaues
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Wiener Stadtrat

Sitzungvom18 .December.
VorsitzenderV .H .Dr .Neumayer.
M .Heitmannberichtet überdie

SicherstellungderLieferungderBetriebs¬
materialienfürdasPottschacherSchöpf,
werke .DieAnträgewerdengenehmigt.

M.Wesselbeantragtzugestatten
daßdieVerkaufszeitfürBlumen¬
MiselzweigeRotherrenetc .aufsamt
lichenMärktenfürden19. ,20 ,22 ,23,
24 .u .31 .Decemberbis 8 Uhrabends
verlängertwerdefürSonntagden
21 .d .werdederVerkaufvon7 bis12
Uhrvormittagsu .von2bis7Uhr
nachmittagsbereitsgestattet.

dieunentgeltlicheAbgabevon
VientalwasserfürdenFischmarktin
CatringGallachergasseam22 .23.
u .24 .S .wirdbewilligt ,weilder¬
lennochkeinhochquellenwasservorhan¬
denist .

M.BuschbeantragtdieErhöhung
der landseitigenStadtbahnmauern
anderWienzeitein Margarethenbeim
hauseDienstraße28miteinem
Erfordernissevon14131694unter
WahrungdesErsatzanspruchesdesauf
dasStadtbahnunternehmenentfallen
den Kostenteils zu genehmigen .Die
erforderlichenArbeitenu .Lieferungen
wäredembestelltenstädtischenCon¬
leihendenfin currenteArbeitenzu
übertragen .Aug

desstädtischeHausWeidlingschon
brunstraße 187 ,welchesBaugeben
chenaufweistu .überdieseinbedeu¬
tendesVerkehrshindernisbildet ,wird
derDemolierungzugeführt .D .Ma¬
gistrat undbeauftragtdiedauernd

Unterbringungdesderzeitindiesem
HausebefindlichenGaudendorfer
Kindergartens,eingeeignetesLokalim
BezirkseiteGaudendorfinVorschlag
zu bringen .WegenVerkaufes ,oder
eventuellen UmbauesdieserReali¬
tät durchdieGemeindeselbsthatder
MagistratdasGeeignetezuveranlassen

M .Oppenbergerbeantragtgegen
denErlass desEisenbahn-Ministeri

ums ,mit welchemdieVorkonzession
für dieBahnvonKaisermühlennach
Orthnurfür dieStreckevonKaiser¬
mühlennachAspenu .vonGroß¬
EiersdorfnachOrtherteilt wird ,
eine VorstellungbeimEisenbahn¬
Ministeriumeinzubringenu .neuer
lich umdieBewilligungderVorar¬
beitenauchin der StreckevonAsper¬
nachGroß-Engersdorfanzusuchen.Ange¬

DemProjektfür dieHerstellung
eines Haupturatskanalesinder
LaufbergergassevonNr .12biszur
SchüttelstraßeimBezirkLeopoldstadt
kosten9000R .wirdzugestimmt.

DasvomM.D .Krannvorgelegte
Forstwirtschafts-Elaboratderstädtischen
ForstverwaltunginKaiserbrunn
pro 1903wirdgenehmigt.

M .Grafberichtetüberden
DachstuhlbrandimstadtischenAmts¬
gebäudeCatringRichardWagner
platz .DerSchadenbeziffertsichmit
7000k .DasGebäudeist beidermo¬

Landes-Brandschaden-Versicherungs¬
Anstaltversichert .DerAntragdes
Berichterstattersaufhinausgabeeiner
neuenInstruktionfür diestädtischen
BedienstetenfürdenFallderRequi¬
sition der Feuermehrwirdgenehmigt.

StädtischeStraßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesbrachte
M .SchreinerzurKenntnis ,daßdie
stadtischeStraßenbahnliniePaniken
gasseHerbststraßeNationBurg
gassedemnächstin Betriebgesetzt
werden wird .Der von derFirma¬
Siemensu .HalsevorgelegteWinter¬
FahrplanfürdieseStreckewurdege¬
nehmigt .DemProjektefür dieher¬
stellungderVerbindungderStraßen,
bahnen ,in der Hofestädter -u .
NeukirchenfelderstraßeKostencirca

25000l .werdezugestimmt .Der
. k .p .Landbankwurdediedie

ferungvon10Sommerwagenfürden
BetriebderNeuenWienerTramma
aufGrunddesvorliegendenOffertes
übertragen .DieWagensollen826m
lang sein ,u .mitLängsbacken
ausgestaltetworden.
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FürdiestadtischenSammlungen.M.
Dr.WesselskybrachteinderletztenStadtrats,
sitzungzurKenntnis,daßderam18 .Sep.
temberl .J .inProtisauverstorbeneKarl
ScheuchenstuelEdlerv .Reichingerder
GemeindeWien100Objekteausseiner
Kaufgegenständeu .Karitäten-Sammlung
legierthat .DievonderDirektionder
städtischenSammlungengetroffeneAus¬
wahldieserGegenstandewurdegenehmigt

EinhebungderGemeindeumlagen .Der
MagistratveröffentlichteineKundmachung ,
nachwelcherzufolgeBeschlussesdesGemeinde
ratesvom10 .d .fürdasJahr1903zurDeckun-¬
derGemeindebedürfnisse,nachstehendeGemein¬
denlageneingehobenwerden :je25
vonjederKronederl .f .Grundsteuer,der
l .f .Hauszinssteuer,derl .f .Reitensteuer¬
u .derl .f .Besoldungssteuer,30zur
5percentigenSteuervomZinsertragder
vonderHauszinssteuerbefreitenGebäude
201vonjedervonderallg .Erwerb¬
steuer3 .u .4 .Klasse ,je 27tvonjeden
vonderErwerbste1 .u .2 .Klasseu.
derErwerbsteuervondenderöffentlichen
RechnungslegungunterworfenenUnter¬
nehmungen,derstädtZuschlagzur
Verzehrungssteuer,u .zw .100Procent
für Bieru .30Procentfür dieübrigen
ArtikeldesVerzehrungssteuer -Tarifes¬
die kommunaleAbgabevongebrauten
geistigenFlüssigkeiten ,indemdurchdas

Landesgesetzvom19 .December1891festgesetz
ten Ausmaße ,3 Mvon jederKom¬
des Mieteals Anlagefüralle¬
meineGemeindezwecke,4½Hellervon
jederKronedesMietzinsesalsAnlage
für Volksschutzwecke,10vonjeder
KronedesMietzinses ,alsMilitär¬
quartierungsbetrag ,dieVorspannsun¬

geneineBetragevon30fürjedes
vorschaftigePferd .DieGemeinde¬
umlegenzudendirektenSteuernsind
gleichzeitigmitjenerSteuer ,aufwelche
sie umgelegtwerden ,dieMietzinslagen
abergleichzeitigmitderHauszinssteuer
somit in den nachstehendenTerminen
fällig u .einzuzahlen:dieGemeindeu¬
lagenzurallgemeinenErwerbsteueru .
zurErwerbsteuervondenderöffentlichen
RechnungslegungunterworfenenUnter¬
nehmungenvierteljährlicham1 .Jänner
1 .April ,1 .Juli v .1 .Oktober,sozur

Grundsteueru .Hauszinssteuer,fernerzur
SpercentigenSteuervomZimmertrag
HauszinssteuerfreierGebäudesowiedie
Mietzinslagenverteljährlicham1 .
Februar ,1 .Mai ,1 .Augustu .1 .Novem¬
ber ;die GemeindeumlegezurRenten¬
steuer ,sofernedieselbedemSteuer¬
pflichtigenunmittelbarvorzuschreiben
ist ,halbjährigam1 .Juniu .1 .December
dieGemeindeLagezurBesoldungssteu¬
erhalbjährigam1 .Juniu .1 .December,
sofernesie vomNeuerpflichtigenun¬
mittelbareinzuzahlenist ,sonstbinnen
14Tagen ,nachSchlußeinesjedenMonate

DienstbotenKrankenkasse.DerStadt
rat hat denan dieDienstbote¬
kenkasse ,vonden Dienstgebernzu
leistendenJahresbeitragfürdasJahr1902
mit 2 Kronenfür jedenangemeldet
Dienstbotenfestgesetzt .DieEinzahlung
u .zw.fürdieam1 .u .8 .Bezirkwohnenden
Dienstgeber,beiderstädtischenHauptkasse
gennemRathause ,für dieübrigen
beiderHauptkasseAbteilungdesBe¬
treffendenmagistratischenBezirksamtes
hatzudenersten14TagendesMonates
Jännerzuerfolgen .ZurBequemlich¬
keit der Dienstgeberkönnen ,umeinem
zugroßenAndrangimHanevorzu¬
beugen,dieBeitragpro1903schon

1

imLaufediesesMonateseingezo¬
werden .

Gewerbegerichts-Wahlen.DieErgänzungs¬
wählenfür dasGewerbegericht. ,4 .u .
H .Gruppe(RecanischeIndustrieu .Bau¬
gewerbeLeder ,Teptil ,Beklei¬
dungs -u .chemischeIndustrie-Handel,
findenin Wienstatt bezüglichder

Gruppefür denWahlkörperderUnter¬
nehmenam29 .DezemberengereWahl
am2 .Jännervon2 bis 6 Uhrnachmit¬
lag imSitzungssaaldesaltenRath
ses ,fürdenWahlkörperderArbeiter
am28 .December,von8Uhrfrühbis2Uhr
nachmittags ,engereWahlam31 .Dezem¬
bervon6 Uhrbis 9 Uhrabendsinder

Voll¬
lich derGruppefür denWahlkroger
der Unternehmeram3 .Jänneren¬
ger Wahlam8 .Jännerjedesmal
von2 Uhrnachmittagsbis 6 Uhrabends
in derVolkshaltdesneuenRathauses
für denWahlkörperder Arbeiteran¬
4 .Jänner,von8Uhrfrühbis2Uhrnachmit¬
tags ,engerWahl ,am7 .Jännervom
bis 9 Uhr abends imSere¬
bezüglichderGruppefürdenStahl¬
körperder Unternehmeram12 .
JännerengerWahlam15 .Jänner
jedesmalvon2 Uhrnachmittagsbis
6 UhrabendsimSitzungssaaldes
altenRathauses ,für denWahlkör¬
per der Arbeiter am11 .Jänner
von8Uhrfrühbis2Uhrnachmit¬
lag ,eingerWahlam17 .Jänner
von6 Uhrbis 9 Uhrabendser¬
fünfSektionen .



WienerRathausu .Correspondenz
I .NeuesRathausFol .16472.

Herausgeberu .verant.RedakteurRud.Eigl
13Jahrg .Wien,Samstag20 .Decemb.No.291.

AusdemRathaus.Inderkommenden
WochefindetwedereineGemeinderats¬
nocheineStadtratssitzungstatt .Der
Stadtrathatin einerseinerletztenSi¬
tzungen ,nacheinemBerichtedesM.
habeimNaturderStadtbuchhaltung
Pauldorall zumRevidentenfor¬
dinandSchmidlzumOffizial ,Fried .
richKopfzumAssistentenernannt.
derStadtrathatnacheinemBerichte
des M .ZatzkademAnsuchendes
städtischenGaswerks-DirektorGott¬
fried WolbeinPensionierung
Folgegegeben.

ElektrischeStraßenbahndieKlein¬
München Ebelsberg .Aus
in telegraphischgemeldet ,daßdie
elektrischeBahnLinz-Klemmungen
Ebelsbergam19 .d .untergrößer
BeteiligungderBehördenu .derBevöl¬
kerungfeierlichsteröffnetwurde.

Warmestuben .Die6Warmestuben
der WienerWarmestubenu .Voltätig¬
keitsvereines ,wurdenin derWoche
vom13 .bis 19 .d .von28969Männern,
1849Frauenu .52 .354Kindern
zusammen99742Personen ,seit der
Eröffnungam15 .Novemberl .J .
von451868Personenbesucht .Die
Wärmenstubeim20 .Bezirkwurdezur
Nachtzeit ,in demselbenZeitraum
von 70 Männern ,39 Frauenu .12
Kindern ,zusammen754Personen
u .seit derEröffnungam8 .d .von
1262Personenaufgesucht .Sämt¬
lichen BesuchernwurdeSuppeu .
Brotunentgeltlichverabreicht.

DietadtischenVolksschuleninMen¬
Am1 .Oktoberl .J .gabes in Man418
städtischeVolksschulen,darunter ,12
allgemeineVolks-u .Bürgerschulenfür
ken u .17 für Mädchen ,40
klassigeBürgerschulefür Knabenu .
42für Mädchen,278Volksschulen
darunter136für Knabenn .130
für Mädchen( je6 mitsechsklassi¬
ger Organisation )dann12ge¬
mischteVolksschulenfürKnabenu.
Mädchen.DieGesammtzahlderSchul¬
Kinderbeziffert sich mit193677
Schülern ,darunter 504
9593 Mädchen .Wasdie
stärksteKinderanzahlmitderBezirk
Sakriegauf mit 10214Knaben
u .10173Mädchen ,also mehrals
einenZehntelderGesammtzahl,dann
kommtParten ,mit 9083Knaben
u .8918Mädchen,die schwächsteAnzahl
die zur Stadt mit 2028Knaben

u .1995Mädchen .Außerdemwurden
die an denstädtischenVolksschule
errichteten 17Abteilungenfürnicht
vollzinnigeschulpflichtigeKinder¬
von198Kindernbesucht .DieZahl
derdiestädt .Volks -u .Bürgerschulen
besuchendenKinderstellt sichum
4452höherals imVorjahr¬

Weihnachtsfeier.Vorgesternfand
in demActefür Koppelhaftekon¬
ben HitzigTraumannsdorfgasse
deskatholischenHilfsvereines ,welches
unterderLeitungvonbarmherzigen
SchwesternvomHl .Kreuzesteht ,ein
solennesWeihnachtsfeststatt .Indie
ser Anstalt sind verkoppelteWaisen¬
KinderderStadtWienuntergebracht ,

welchedortauchSchulunterrichtgewie¬
ster .DerFeier wohntenbeiBe¬
H .Burger ,dieMagistratsräteAppel¬

369
u .seltsam ,GrafenJoh .Pet .
derPräsidentdesKatholischenWaisen¬
hilfswei FranzSchuhet .Die
Feierwurdeeingeleitet ,mitmang¬
fältigenVortragenderKinder,worun¬
ter insbesondereeinkleinesWeihnachts¬
spieldargestelltvoneinemfünfjähri¬
genKnabenu .einemsechsjährigen
Mädchen,allgemeinenBeifallu .Auf¬
merksamkeiterregte .DieFeierschluß
mitderBeteilungderKinder ,welche
die ihnenbeschertenGaben ,mit
hellemJubel ,empfiengen.

AusstellungderArbeitendesLehrer¬
der Ver¬

scherZeichenlehrer,derunterderbewahr¬
tenLeitungdesHerrnJosefBachfellner
steht ,hatimFestsaalderk .k .Staats¬
realschule7 .BezirkNeustiftgasse97die
ArbeitendesHerialkursesüberZeichnen¬
Maleru .Modellieren ,nachderNa¬
turzumallgemeinenBesucheausge¬
stellt .DasichdieseArbeitenderRefor¬
bewegungdesZeichenunterrichtesanschlie¬
sten ,dürftederBesuchnichtnurSchulfach¬
männeru .Künstler ,sondernauch
dasElternhausinteressieren .DieAus¬
stellungist geöffnet ,vom23 .d .abbis
1 .Jännervon9bis4Uhrtäglich ,vom
2 .Jännerab ,bis15 .JänneramDienstag
Donnerstagu .Samstagvon1bis5Uhr,
an Sonntagenvon9 bis 4Uhr .

4

derVorerichtetandieK.P .Redaktionen
deshöflicheErsuchen,dieAusstellung,
welchefürdieHerrenRedaktorschonunge¬
Tagevorherzugänglichist ,zubesichtigen .
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WeihnachtenderWaisen.Samstagabends
fandimWaisenhausderStadtWienzu
KlosterneuburgdieWeihnachtsbescherungder
dortuntergebrachtenMienerMaisenkinder
statt .ZurFeierwarenerschienenBemer¬
gerG .A .Klotzberg,BauerSche¬
Haar ,MagistratsdirektorDr .Wei¬
Kirchner,dieMagistratsrateAppelu .R.
Seelen ,RechnungsratSieber ,Pfarrer
ScholzvonS .MartininKlosternenburg
Rechtsbuchhaltenv .Häckel,Vereinsobmann
Pinter,derLehrkörperdesWaisenhauses
mitdemWaisenhausvaterVerkamman
derSpitzeu .demReligionslehreru .Stefan
Spiletc .In großenreichvorierten
SpeisesaalfanddieWeihnachtsbescherung
statt ,hierwareinmächtigerTannen,
baumaufgestellt ,welcheranGlanz¬
derLichterhebterstrahlte .Nachdem
EingangsschorderWaisenkindersprach
zuersteinMädchen,danneinKnabe
aufdasFestbezüglicheGedichte.Pfarrer
Schatzerörtertedanninformvollen¬
deterRededieBedeutungdesWeihnachts¬

festes ,begrüßtedenBürgermeisteru.
fordertedieKinderaufzurDankbar¬
keitgegenüberderStadtWien.Bem.
Dr.Burger,nahmhieraufpersönlich
dieBeteilungmitzueinerStronean¬
jedeseinzelneKindvor.Nachdemdie
KindereinenWeihnachtschorgesungen
hatte ,hieltG .Dr .RotzbergeinAn¬
ichihr ,welchemiteinemhochaufden
Bürgermeisterschloss.Dr.Burger,derhierauf
DasWortergriff,danktezuerstdemPfarrer
SchatzfürseineAnsprachebetontedann,

daßdasKlosternburgerseheeine
ArtvonLieblingskindsei .SchonalsGemeinde¬
rathabeermitgewirkt,diesesWaisenhaus

17

insLebenzurufen.EsversprachderNachenderStadtbuchhaltung,inderenNamen
nezuvergessen,auchnichtwennder MagistratsvicedirektorDr .Weiskirchner
eineoderderandernspäterimLebenzu aufsherzlichstedankte.Gegen9Uhrabends
ihmkommtu .seineHilfeerbittensollte. tratderBn.DieRückfahrtnachWien
sowünschealleinKindernbestesWolergehenan .
u .siemögennievergessen,daßdieStadtKinderschutzstationen.ImManda¬
Wien,. h.alleBewohnerderselben PavillendesKinderschutzstationenRuckergasse
beigetragenhaben,denWaiseneinwür¬VereinesWeidlingfandSamstag
digesHeimzubereiten.Imweiteren nachmittagsdieWeihnachtsfeierder
VerlaufseinerRedeerinnerte,dannder heimstättenKinderstatt .DieProte¬
B .andesVorbild ,welchesein lorendesVereinesErzherzoginMaria
WienerMaisenkindgegebendurchhoheVol¬Josefawarpersönlichzudieserfeier
tätigkeit ,alsesspäterzurVolstandin BegleitungderJohannGrafen
gelangt,andenNachenwolleterSamelZanckeerschienen.Weiterhattensich
u .schloßmiteinemhochaufdenKaiser¬eingesundenProbstMenda,Graf
inwelchesalleVersammeltenbegeistertein,Spiegel ,
stimmten.MitdemAbsingenderVolks¬MagistratsratAppeletc .derErzherzog
sie u .mitderVerteilungderreich¬werde vomDr .er ,Ma¬
lichvorhandenenGeschenke,diezumeiststratsvicedirektor,Dr .Weiskirchneru.
in BüchernfürdieKnabenu .innütz¬ BezirksvorstehenKassonehrfurchtsvollstbe¬
lichenGebrauchsgegenständenfürdie grüßt .DieKindertrugeneinigeLieder
Mädchenbestanden ,endetederofficiell vor ,woraufdieBeteilungvorgenommen
TeilderFeier .DieFesteilnehmerwurde.DieErzherzoginverteilteselbstdie
vereinigtensichdannimTurnsaalder Gaben.BeiDr .Burgerbrachtenamens
AnstaltmitdemLehrkörperzueinemallerAnwesendenderErzherzogiadie
einfachenAbendessen,beiwelchemBanbestenWünschefürdieWeihnachtstage
2 .BürgerdenerstenTrostaufPfarrerdaru .betretedieunbedingteTreue
Scholzschwach.Ererinnertedaran,dasPfarreru .AnhänglichkeitfürdashoheHerrschen
Schulz,derfrüherinderPfarreNeustiftanhaus .Erschloßmiteinemdreis¬
Waldewar,dortwiederdieersteKirchlichechenhochaufdenKaiseru .die
EinweihungeinesWienerstädt .SchulhausesErzherzogin.
vorgenommenhabe.PfarrerScholzdankte ChristkindlbeidenDeutschmeistern.
demBamu .wünschte,daßderselbenoch Sonntagden21 .d .10Uhrvormittagshand
rechtlangedesLebeninungebrocheneinderCentraledesHoch-u .Deutsch¬
Gesundheiterhalteu .allenvoranleuchteals meister T .Militär - Vereins
MustertreuerPflichterfüllung ,alsMuster, NeubauSiebenstrug .inGegen¬
derLiebezuunseremWolte.ErschloßenwartdesVorstandesRudolfKling,
einemhochaufdenBymWaisenmutterderbeidenVorstandstellvertreteru .der
FrauNekambrachtenamensderDamenComitmitgliederinfeierlicherWeisedie
einhochaufdenBamaus ,Weisenhaus¬VerteilungderWeihnachtsunterstützung
aberkamversprachnamensdes genanWitwenu .Waisensowiein
Lehrkörpersstrengsteu .treuestePflichter¬NotbefindlicheVereinsmitglieder
füllung.G.Dr.Klotzbergsprachaufdiestatt .NacheinerherzlichenAnsprache
anwesendenVertreterdesMagistratesu. desVorstandeswurdedieSummevon



22
früh1

zumPosthaumBildhauer
Medailleurverhalt ,hat sich wiebe¬
partin Begleitungderbeidenvonihm
verfertigenGeschenkedieKaiserl .und
derStadtwienachkamzugeben,wo
in eigensdageacceptiertenRäumen
dasVaterdiebeidenKunstwerkunter
seinerLeitungaufgestelltwurden.Die
AufstellungfurderSamstagbeendet
sokonntegestern,Sonntagdiefeierliche

überreichungbeidergeschenkestatten
den ,in zum12UhralsKaiser
um1 Uhrjenes der Stadtwie¬
beideGeschenkefandendievollsteAn¬
erkennungdassolchenVatersunder¬
regtensichtlichelebhafteFreude.



800kinTeilbewegenbiszu100k
zurVerteilunggebracht.
WeihnachteninderVersorgungsanstalt¬

GesternvormittagsfandinderWiener
stadt .VersorgungsanstaltzuLiesingin
feierlicherWeisedieChristbaumeier
statt .Eswarendabeianwesendan¬
Dr .BurgermitdenMagistratsraten
Appelu .AspergerOberkomissär
Dr .Doct .RechnungsratSieberetc .
derAnstaltsheelsorgerMotoren
im Vereinemit demVerwalter
Scholzu .denAnstaltsärztenbegrüßten
denB .u .geleitetenihninden
mitReisigQuerlandenfestlich
geschmücktenSpeisesaal,inwelchen
ein mächtiger Christbaumim
hellenLichterglanzerstrahlte.Auf
einemgroßenTischwarendieGeschenke
aufgelegtu .umeinenzweitenTisch
warendie zwölfältestenPfründen
derAnstaltplaciert ,welchedort
ausgespeistwerden.DieFeierwurde
eröffnetmiteiner AnrededesVer¬
waltersDr .Scholz,inwelchererdie

BedeutungdesWeihnachtsfesteserlau¬
terte .NachderGegenrededesBau¬
fangendieAnstaltspfleglingeWeihnachts
lieder ,wobeisie voneinerblinden
Pfründerauf demharmonium
begleitet werden .EinePfründen
trag dannein voneineranderen
Anstalts-InsassenverfasstesWeih¬
nachtsgedichtvor .Darnachwerden
diePfründemitWeihnachtsgeschenke
beteilt .BaarDr .Bürgerunternahm
daneinenRundgangdurchsämmtlich
RäumederAnstaltwünschtealle
PfleglingenglücklicheFeiertag .In
deneinzelnenKrankenzimmernhanden
spicielleChristbaumhererstattu .in
jedemKrankenzimmerwareinkleinen
Christbaumaufgestellt.

Warmenstube .Heutewirdeine
zweiteMarstubedesWienerWaren
stubenu .Voltätigkeits-Vereins
jeneinderPuchsbaumasseinGandrien,
alsAschlwährendderNachtzeitder
Benützungübergeben.Diegenannte
Warmenstubeistdiezweitgrößteder

Vermes¬

DashistorischeMuseumderStadtWien
istandenbeidenWeihnachtsfeiertagen
von9bis1UhrmittagsfürdenBesuchdesPublikumsgeöffnet.

Communalkalender.DerWienerCommu¬
alkalendereinalljährlich
jenenHand-u .Nachschlagsbüchern,die

zuWeihnachtenaufdem
Bücherlicherscheinen,alseinzigverlas¬
lichesu .umfangreichesNachschlage.buchaufcommunalenGebieteanBe¬

deutung.Dersoebenerschienen41.
Jahrgangenthaltwiedermancherlei,
Erweiterungu .Verbesserung.Ver¬
schwundendarinist vorallemeine
Rubrik,dieEinhebungderWulimpf¬weildieseselbstvomJahr1903an¬
aufgehobenist .Neuaufgenommensind
u .A.ausführlichegesetzlicheBestimmun¬

genzur BekämpfungderMut¬
krankheitdenHunde,fernerBelehrung
betreffenddieSchutzimpfungderMenschen
gegendieMuthu .überdieKennzeichenderWulbeiHunden.IndemPersonal¬
Verzeichnisderstädt .Punktionäreu.
Beamten,etc .sindzumVorteilder
besserenÜbersichteinigehypographische
Verbesserungenglücklicheingeführt.DiePersonalveränderungensindbisin
dieallerletztenTageaufdasgenaueste
verfolgtu .richtiggestellt,u .entschä¬
chend,denimLaufedesJahresvor¬
genommenenVeränderungenhinden
warauchmancherleiNeuerung,so

zumerstenMaleeinenContrete
statusderstedtKanzleiplikanten
derstedtKanzlisten,derCentral¬
Wahl-u .Neuerkalasterfindenwir
alsselbstständigesAmtu .auchdie
RedaktionderBlätterfürdasArmen
wesenist zumerstenMalimCom¬
nalkalenderaufgenommen .Inden
BeitragenzurGeschichtederStadtWien
findensichzweiinteressanteAufsätze,

dereinebehandeltTagebuchblättereines
ObersthofmeisteramtsBeamtenRath
FranzProth,dervon1803bis1856
gewissenhaftjedesEinWienbemer¬
kenswerteEreignisverzeichnethat.Die
veröffentlichenTagebuchblätterbezu¬hensichaufdieVermählungder

ErzherzogenMarieLouismitNa¬
lern ,u .erstreckensichaufdieZeit
vom19 .Februarbis13 .März1810.
EineninteressantenAufsatzveröffent.lichtderderzeitigeLeiterdermagi¬
stratischenAbleitungfürFinanzen¬
gelegenheitenMagistratssecretär,Dr.
R.9 .SchreiberzurGeschichtedesMusik¬
unpostesu .ohnwagengefalles
dasBuch,dasinderselbenerholung
erscheint,wiealljährlich,wirdauchFeuereinewillkommeneGabesein.

8 .deCommunallendergeht
anlaufdieheutigenTagesderR .Redaktionzu



Mr .Rathaus .Cour. 22 aber

EineFestsitzungdesBürgerklubs
ImGemeinderats-Sitzungssaale,der

mitBlumenfestlichgeschmücktwar,
hieltheuteabendsnach7UhrderBürger¬
KlutdesWienerGemeinderates ,eine
Festsitzungab ,diederEhrungzweiter
MitgliederdesGemeinderates,desV .B.
Strobachu .desG .Losenoblegewidmet
war .DerFeierwohntenaußerfast
sämmtlichenMitgliederndesBürgerklubs
auchnochbei ,BezirksvorsteherSchwarz
vonMargarethen,Magistratsdirektor
Preyer ,Magistrats-VicedirektorDr .
Weiskirchner,StadtbaudirektorBerger,
StadtoberbuchhalterHangu .derVorstand
desPräsidialbureausMagistratsrat

Appel¬
derObmanndesBürgerklubsM.

WesselneröffnetedieSitzunginformeller
Weiseu .hieltsodannungefährfolgende
Ansprache.DieheutigeSitzungistnichteine
jenerSitzungen,diewirgewohntsind ,ob
zuhalten ,umüberwichtigeAngelegen
heitenderGemeindezuberaten ,sondern
soist einefeierlicheSitzung,zuEhren
zweiMänner,diewirallehochachten
dieimöffentlichenLeben,dereineauch
aufdemGebietederKunst,hervorragend
tätig gewesensind .DasWirkenbeide
MänneristauchvonallerhöchstenStelle
schondes öfteren anerkanntworden
u .auchwirwollendieGelegenheitbe¬
nützen ,umbeidenunsereVerehrung
darzubringen.UnserenFreundKostenoble,
der nicht nur in Wiensondernweit
u breitüberdieGrenzenunseresHei¬
matlandes,hinaus ,bekanntistals
künfter,denmüssenwiralleehren
u .zw .ausAnlasseinesWerkes,welches
ergeschaffenmiteinerSelbstlosigkeit
in Anregennützigkeit,wiewirsieselbst
hattenfindenwerden .Esist diesdas

Denkmalfür unserenunvergeßlichen
ProfessorSchlesinger(Beifall. )Soselbstlos
hatsichFreundCostenabledieserArbeit
hingegeben,dassesvielKopfzerbrechens
gekostethat ,umdaraufzukommen.
aufwelcheArtwirihmunseren
Danku .unsereAnerkennungzollen
können.Esist einVerdienstunseres
hochgeehrtenW.B .Neumayer,diese
ArtderVerehrunggefundenzuhaben.
uüberseinenWunschunterziehe,ichmich
gerneder Aufgabe ,unseremFreund
Rosenoble,imNamendesBürgerklubs
dasGeschenk,dasdieserihrewidmet.
zuüberreichen(WürmischerBeifall,

derRedner ,übergabmitdiesen
WortendemGlossen einweit¬
vollegoldeneUhrmitdemMonogram¬
desGefeiertenuschloßmitdenWorten
MögeFreundKostenablerechtoftdiese
Uhranschauen,damiter weiß ,wieviel
esgeschlagenhat ,u .daßer ,wenner
diesweiß ,auchderFreundeimBürger¬
klubstetsgedenkt.(VermischerBeifall.)

genDr .BürgerrichteteandenG.
Losenoble,ungefahrfolgendeWorte:Esist
Ihnenallen bekannt ,dassunser
FreundLosenoble,immerfürunstätig
gewesenist u .immereinerdertreuesten
AnhängerunsererParteiwar .Es
gereichtunszurEhre ,wenneinsolche
WannvonCosenoble,einsotreuer
AnhängerunsererParteiist .Erhat
esnieverschmahl,selbstangefährdeten
PostensichalsLandidataufstellen
zulassen.Siewerdensichalleerinnern
daßer langeZeithindurchzuden
sog .ewigenCandidatenin derHerren
Stadtgehörte .Heuerhabenwirdas
Glück,ihnauchalsLandtagsabgeord¬
neten begrüßenzu können ,Ver¬
mischerBeifall .Ichmußhierder
ÜberzeugungAusdruckgeben ,
dasderNameKostenablesehrviel

zumSiegeunsererParteibeigetragen
hat .WirschützeninunseremFreunde
Rosenoble,auchaberaucheinentreuen
biederen,uneigennützigenMann
wieesweniggibt .Erist inganz
Wienbekannt.Erist wirklichein
echterWieneru .vielederHerren
werdenihnja können,inseinenhisto¬
rischenErscheinung,wiealsJäger
angelangdurchdieStraßengegangen
ist ,begleitetvonseinemtreuenund
GanzWienkenntihnals einenderun¬
eigennützigstenMenschenu unsgegen¬
überhatersichinglänzendsterWeise
alssolcherbewährt.WaseramGrabe
Schlesingersgeschaffen,charakterisiert
unsereParten ,es ist dieStadtWienu .
die aufgehendeSonne .Mankann
sagen ,wasmanwill ,mitder
HerrschaftunsererPartei ,istwirklich
dieSonneaufgegangenüberunser¬
Stadt.Esistdortauchangebrachtdes
KreuzvondemdasLichtausströmt
überdieganzeHauptstadt.Wiralle
sinddurchdrungenvonderÜberzeu¬
gung ,daßnuraufchristlicherBasis
unsereTätigkeitmöglichwaru .mir

aufdieserBasisauchweitermöglich
seinwird .IndiesenzweiSchubolen
hatlosenoble,dieTätigkeitunserer
ParterinzutreffenderWeisegekann¬
zeichnetu .wennmandazunoch
dasallehrwürdigeAngesichtSchlesen,
gesrechnet ,somußmansagen,
erhatnichtbloseinDenkmalfür
unsernFreundSchlesingergeschaffen
sonderneinDenkmalfürunsern
ganzePartei(Beifall .AlsBei¬
vonWiendankeichihmauchdas
lezlichste,uwünsche,ermögenochlangein unsererMitte ,weilen
nochlangeunserFreundu .College
sen,wiebisher.(LebhafterBeifall.)



bewegtergriffnunc .R.Costenerschrockenheitzufinden,wieunser
hochverehrterHerrVigl .Strobach¬nobledasWort:IchdankeIhnen,meineBeifall ,UnserHerrBürgermeisterwirdHerren,fürdieAnerkennung,dieSie mirverzeihen,wennichsage ,daßVie¬mirgezollthaben.IchhabedieAufgabe,
BürgerStrobachvonunseremBürger¬diemirderHerrBürgermeistergestellt
meistermitdenwichtigstenMissionenhat ,mitFreudenergriffen,undesfreut
betrautwurde,in denschwierigstenAn¬michdoppelt ,wennIhnenmeinWerk,
gelegenheitenseinbesterBeraterwarFreudegemachthat .Ichmußsagen,ichhabe
daßerihnzuallenwichtigenVerhandlun¬mitBegeisterungdarangearbeitetund
genDelegierthat,unddaßesunserfreundichhoffe,SoSiewerdenmirauchinZukunft
Probachimmergelungenist ,sozuIhreFreundschaftnichtversagen.SeienSie
wirken,daßwieihmzuDankverpflich¬versichert,daßichallezeittreuderchristlich¬
tet sind .WiejederMensch,sohatauchV.g.sozialenParteianhängenwerde.Für¬
StrobachseineFeinde,aberauchdiesenmischerBeifall
feindenimponierterdurchseinAuftre¬HieraufergriffnachV.g .Neumayer
ten ,durchseineUnerschrockenheit.AuchdasWortalsGemeinderatdes8 .Bezirkes
unterunssindgarviele ,dieseineEner¬ErdanktedemKünstlernamensderBevöl¬
gieundRücksichtslosigkeitoftzubewun¬kerungdesBezirkesJosefstadtdafür ,daßdernGelegenheitenhatten.(Heiterkeit.)erdasAndenkenanProfessorSchlesinger,
Überdasist dasjenige,waswiranihmdasimBezirkeunauslöschlichist ,derallen
ammeistenzulobenhaben.FreundStro¬einlieberFreundundCollegwar ,durch
bachisteinechterdeutscherMann,eristdaskünstlerischeMarkunendlichgeehrt
einechterGraderMichel.(Heiterkeithat .Dafür und dasCon¬

in soschönerundsinnigerWeisegetanundBeifall.Erspricht,wiederWiener
sagt ,wieihmderSchnabelgewachsenist ,hat ,mußder Bezirkbesonder¬
glattweg,wasaufderLunge,dasken .StürmischerBeifall ,

ObmannWesselergriffhierauf aufderJunge ,unddamitimponiert
abermalsdasWort :GestaltenSiemir, er überall .Undweiles auchunsun¬
daßichnunauchdeszweitenMannes, poniert,soglaubeich ,daßwirverpflich¬

tet sind ,ihnandiesemTagezuehrendenwirihrenwollen,ineinigenWorten
undhierihmdiebestenSegenswünschegedenke.Esistdiesunsersehrgeehrter
namensdesClubzuseinemGeburts¬HerrVigebürgermeisterStrobachbei¬
lageauszusprechen.BravoderAll¬Fall .UnserFreundStrobachvollendet

übermorgensein50 .Lebensjahr.Fünfzigmächtigemögeihnnochrechtlangebei
JahreimLebendesMenschenistviel KraftundGesundheiterhalten,daßer
undmit50Jahren ,sosagtman ,gehtdas nochweiterwirkenkönne ,wiebisher
Radlschonabwärts.Esisteinbedeutungs¬fürdieBevölkerungWiensundzum

vollerTagundichglaube,FreundStro¬WohleseinerFamilie.Daswünschtder
bachwirdihngewißimKreiseseinerFa¬AusvomganzemHerzen.(Stürmischer
mildefeiern .Ichhabemirvorgenann¬Beifall,

Nunmehrergriffg .Burgerdasmen,auchhierihnzuehren.Wirken¬
nenStrobachundseineTaten,dieer Wort,FreundStrobachwollteseinen50.

vor¬vollbrachthatfürdiePartei,dereran¬
bergehenlassen,vonderVoraussetzun¬gehört.Seltenist einMannvonsolcher

f .

ausgehend,daßesamEndekeinsogroßer
Glückist ,wennmanbereits50Jahre
altist .WieichdenTagerfahrenhabe,war¬
esmirklar ,daßderBürgercusan
diesemTageunterjederBedingungzusam¬
mentretenmüsse ,umseinerLiebeund
AnhänglichkeitfürFreundStrobachAus¬
druckzugeben.EshatbereitsderHerr
Obmannhervorgehoben,welcheVerdienste
sichFreundStrobachumdiegesammteParteierworbenhat .Wennmanzurück¬
blicktnuraufwenigeJahre,sowerden
dieHerren,dieihnkennen,wissen,daßer
derParteiauchdortDienstegeleistethat,
woesnichtangenehmwar .Erhatoft
inderInnerenStadtkandidiert,es
hatbeinaheaußerihmkeinenKandida¬
tenmehrgegeben.Selbstverständlichhaben
wirunsfürverpflichteterachtet;
einesolcheOpferwilligkeitanzuerkennen,
unddahabenwirihnim5 .Bezirke
wirklichgewählt.SeitderZeitbekannt
sichFreundStrobachalseinesderbrausten
undtreuestenMitglieder.Esistrichtig,
er ist mituntervoneinergoldenen
Rücksichtslosigkeit,dasistabernureine

Auszeichnungfürihn .Dieseewigen
HofräteAplanten,diese

wieichsie nenne ,diekannmanin
unsererParteinichtbrauchen.Unsere
ParteibrauchtnurentschlosseneMän¬
ner ,dieamrichtigenArtauchdas
richtigeWortzufindenwissen.Ichhabe
FreundStrobachin itzlichenAugen¬
blickenmitschwierigenMissionen
betraut,erwarsozusagen,einaußer¬
ordentlicherBotschaftervonmir .Hei¬

terkeit
FreundNrobachist nichtblos

einaußerordentlichbraves ,tätigen,
rührigesundtreuesParteimitglied
erist aucheintreuer ,braverFreund,
unddaswillichheutebekanthaben,
er ist einFreundmirwieauchder
entamentenBarte .( BlatterBartol



InaußerordentlichschwerenZeiten
haterdiesglänzendbewiesen.Viele
derdamalslebendenParteigenossen
habenesmirverängt,daßichden
KampfumdenBürgermeisterposten
nichtbis zumExtretenweiter
geführthabe.Ichaberhabegemeint
esist zweckmäßiger,wenneinAn¬
derer denPostenübernimmtund
soeinÜbergangsstadiumherstellt .
derjenige,dermirundderPartei
diesenFreundschaftsdienstgeleistethat,
warJosefStrobach,undichunddiege¬
sammteParteiwerdenihmauchim¬
verwährenddankbardafürsein .
Strobachistnichtbloseinguterbraver
Freund,eristaucheinguterundhin¬
gebendenFamilienvater,undwer¬
jemalsseinFamilienlebenkennen
gelernthat ,dermußHochachtungund
Verehrungfür einensolchenMann
haben.WoimmerwirGelegenheit
hatten ,ihnzusehen,dahaterseinen
ganzenManngestellt,daherwirder¬
auchinunsererParteinievergessen
werden,undseinNamewirdimmer
mitVerehrungundDankbarkeit
genanntwerden.Selbstverständlichwün¬
scheauchichmeinemliebenFreunde,das
Allerbeste.Abereineswünscheichals
geist(Heiterkeit.)Erwarinder
setztenZeitnichtsogesund,wieinfrü¬
herenJahren.Ichwünscheausvollem
Herzen,daßerseineGesundheitwieder
erlangenunddannauchbewahren
möge.(LebhafterBeifall. )Erwarmir
immereintreuerBevaterundguter
Mitarbeiter.Erist sozusagenderFahnen¬
trägerin unsererPartei¬
Sieallewissenn,daßermanchesmal
verspottetwird,weilernichtsoviele
Classengemachthat ,wiemancherAn¬
dern ,weiler michGymnasial¬
undHochschulstudienzielensichhat.

7
IchnehmeStrobach,wieeristein
gesunderMenschenverstandistmirvielwichtigeralsalleGelehrsamkeit
DieschnelleAuffassungsgabeimKriti¬
schenMomentezeichnetihnaus,under
gehörtnichtzudenLeistretern.Manmanwill ,ersollstürmen,dann
gehter voraus .Dasauchimmerbeibehalten.Ichschließemit
demherzlichenWunsche:UnserHerrgott
erhalteunserenStrobachnochrechtviele,vieleJahrekräftigundgesund¬
brausendenBeifall.

Namensderstädt .Beamtenschaftergrif¬
sodannMagistrats- DirektorPragerdas
Wort.Erdanktezuerstdafür,daßVer¬
treterdenBeamtenschaftzudieserfor¬
welchedocheigentlicheinenintimeren
Charaktertragt ,eingeladenworden
sind .Wirfüllenunsdadurchgeehrt.
dennes kommtunssovor ,als obSie
auchunsals zudieserengeren
Familiegehörigbetrachtenwurden.
Beifall .Eskannundmirnung
freuen ,aneinemHefteteilzunehmen
beidemesgilt ,unseremallgeehrten
HerrnVberbachrationenzube¬
reiten.ErhatsichstetsalsFreundu.
GönnerderBeamtenschafterwiesen
u .derstrebsame,tüchtigenfleißige
Beamte,konntestetsaufseineUnter¬
stützungrechnen,zahlreicheBeant¬
sindihmzuDankverpflichtet.Esist
daherselbstverständlich,daßdiestädt
BeamtenschaftesalsihrePflichterachtet,
demhochverehrtenHerrnV.B.Sterbuch
diereichstenSympathien,dievollste
Achtungu .Anhänglichkeit,damitaber
auchdieherzlichstenGlückwünscheent¬
gegenzubringen.NehmenSieaus
meinemMundedieherzlichsteGlück¬
wünschederstädt .Bandenschaftmit
gegen,diedahingehen,daßSieder¬
fünfdenennocheinigehinzu¬

Eugen
sein
daun
rage

der

durch
zur
der
behal¬

pto

Pra¬
Mai

bur¬
wie

in

in

zu



Eugen .Mögees Ihnengegönnt,
sein ,invollerSchaffenskraftu.
dauerndenGesundheitanhervor¬
ragenderStellebeiderVerwaltung
derAdesozuwirken ,wiebisher
durcheinelangeReihevonJahren
zurEhe ,zumWohlenzumSegen¬
derReichshauptstadtWien(Stürmischer

Beifall,
NamensderBeamtenschaftdes

Präsidialberausbrachtesodann
MagistratsratAppeldemerstenVer¬
BürgermeisterdieherzlichstenGlück¬
wunschedasWirverehren ,sagteer
in Ihneneinengerechtenu .liebens¬
würdigenVorgesetzten,sodaßesuns
zurbesonderenFreudegereicht ,diesen
GefühlenderAusdruckzugeben.

In herzlicherWeisedanktenunmehr
B .Beobachfür diedargebrachten
Glückwünsche.MirbangenGefühlen
ergreifeichdasWort,dennesistkeine
leinigkeit,sichaufeinmalalsHube¬

gensgefeiertzusehen.Ichbinkein
FreundvonOrationenso sageich
ganzkurz .SchenkenSiemirIhrFreund¬
schaftenbisher,dasistmirder
höchsteLohn .Ichdankvonganzem
HerzenfürdievielenfreundlichenWorte
ichdankeinsbesonderedemH .Bar¬
welcherin soschönerWeisemeine
geringeTätigkeitgewürdigthat .Es
wandasGutenzuviel .Wasistgewon¬
habe ,tat ichmir ,weilesmeine
Pflichtwar ,u .Siekönnenüberzeugt
sein ,daßichauchin Zukunft ,soha¬
delnwerdewiebisher .IchbitteumVer¬
zeihung,wennichdaseineoderander¬
Maletwasheftig war ,aberSie
könnenüberzeugtsein ,daswenn
SieanmicheinVerlangengestellt
sieu .ichauchvielgebrannthabe.

erfüllthabeichesdoch,wennes
nurhalbwegsmöglichwar .Ichhabe
warendes Eine vorAugen

gehabt ,daßdiechristlichsei
Portenwahrbleicheingedachtemich
habedasimmermitehrlichen
Wittelnangestrebt.DieHerrenwerden
mirauchdasZeugnisnichtversagen,
können,dasichstetsdarnachtrachtet,
derG .zunützen .V .B .Strobach
dankte,sodannauchherzlichstderBear¬
senschaftu .verwies ,hieraufauf
die kostbareBillard ,welche
ihmderBürgerblubseinerzeitzum
Geschenkgemacht,als er vondem
Bürgermeisterpostenzurückten.Der
Rosbachsein in dieservollen¬
derenStadelist mirIhrefreundschaft
umdieichfüralle Zukunft.Wenn
SiemirauchfernerhinIhrVertrauen
schenken,ist dasmirderhöchsteLohn¬
Ichbitte Sieauchumihre weitereUn¬
terstützung.WennichfürdieBean¬
lenschaftetwasseinkann ,sozu¬
iches gern .Nocheinmaldankich
aufdasherzlichsteubitteauchin
ZukunftumihrVertrauen,Ihre
FreundschaftuIhreLiebe.

StürmischerBefellfolgtediesen
Worten,woraufObmann,Welch
dieFestsitzungschloß.

dieStadterts-Sitzungssaalver¬
nigtensichdandieMitglieder
derBürgerblubsmitdengenannten
VertreternderBeamtenschaftu .der
BeamtendesPräsidialburnus
zueinemFestbankelt.
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der50 .GeburtstagdesD .B .Strobach¬
AnschließendandieFestsitzungdesBur¬
gerklubszuEhrendesV .B .Strobachu.
desG .Losenoble,fanddann ,wiebereit¬
gemeldet,inStadtratssitzungssaale,ein
ankellstatt ,zuwelchemRathauskellerirt
DombacherdieSpeisenlieferte .DerSaal¬
warmitBlumen,reichgeschmückt.Einen
besonderenTafelschmuckbildetendiekünfte
rischausgestattetenKartenmitderSpeisen¬
folge ,doppelkarten ,welcheaufder

erstenSeite desvolgelungenBild
Strobachstrugen .DieTafelmusikbesorg¬
teeineStreichquartettwelKlaverbeglei¬
lungunterKapellmeisterDrescherper¬
sönlicherLeitung.DenerstenTrostbrachte

der ObmanndesBürgerl .
aufdasGeburtstagskind,v .B.Strobachaus,
wobeierdieVerdienstedesselbengries
v .B .Strobachdamitnochmalsinherzlichen
Wortenfür die ihmzuteilgeworden
Ehrungu .bat ,ihmauchinZukunft,die
LiebeTreueu .Anhänglichkeitzubewahren

sowie er es jedermanngegenüber¬
tunwerde .Ersei mitFreudenvom
Bürgermeisterpostenzurückgetreten,da
Dr .BürgerzurFührungderGemeinde
geschäfteberufensei ,wiekeinzweiter.
Wiralle sindfolgdarauf ,mitihm
arbeitenzukönnen,leistenihmgera¬
Gefolgschaft,dawirwissen ,welchen
Idealenernachstrebt.SelbstdieGegen¬
loben ,dieTatsaftu .EnergieBürgers
SorbuchschloßmitdemWunsch:Gott
erhalte ,demB .nochlangeLebenu .
GesundheitzumWohlederBevölkerung
der Stadt Wienu .desVaterlandes .
In herzlichenWortenentgegneteBar¬
derLiegeru .fuhrdannfort .Wirkönnen
undrühmen,Werkegeschaffenzuhaben
andie unsereVorgängergeleichtgedacht,

andernRealisierungseisichaberwie¬
mergewegthätten .Ichbinüberzeugt
wennunsereVorgängeranderHerr¬
schaftgebliebenwaren ,hättendie
Engländer,nachwievordieGaswert
behalten ,warenkeineelektrischen
WerkeseineelektrischeStraßenbahnen
enstanden ,warennichtsolcheRefor¬
menimArmenweseneingeführt
worden,wiedieszurZeitunsereHerr¬
schaftgeschehenist .Dieletztensehr
JahrsindRuhmsjahreihmunserePartie¬
u fürdieStadtWien.Dasalleszu
leisten ,warnurmöglichdurchdes
ZusammenhaltenderganzenPartei ,durch
derGefühlderSolidarität.DieVerei¬
nigungaller warderBürgerbleibmit
seinemOberstWessel ,der sichvon
denArtvieleVerdiensteerworbenhat .
gegenderFragenvorhatseinGlasaufder
Bürgerblutu .dessenOber .W .E .
derNeumannFrankaufdasBlechen¬

u .Gedeihendergroßenantisemitischen
Partenin Österreichu .Deutschland.
BeiDr .Bürgergedachtedannin
ausführlicherWeisederBeamtenschaft
ErhobdieVerdienstedesMagistrats
directorPerger ,desVicedirektors
derVersprechenn,dasPräsidialverstande
ppel ,desStadtbaudirektors

Bergenin schlechtlichdesOberbach
halter Könighervordessen
hinaugen ,Geschäftssicherheitin klaren Blick ,erbesonders
rühmt .DerBankDirectorderDeutsch
Bankhat hönigwährendderVer¬
handlungenüberdasImmisitions
AnlehengenenFeriengelernt ,in
zuihmgesagt :WennSiebeider
StadtWiennichtbeschäftigtwerden
so kommenSie nach Berlin ,die
DeutscheBankstehtIhnenoffen.
AufdieseWorte,sagtederBogen,bin¬
ichfolg .Weitersgedachtedannder
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Banseinesstillen ,einzigenWit¬
beiters ,desKanzleidirectorsMeyer
u .des Präsidialburgs u .trach¬
zumSchlussaufdieBeamtenschaft
der Stadt Wien .Namensderselbe
schwachMagistratsdirektorPreen
u .trank auf desGemeinderats¬
Präsidium,u .B.Strobachgedachte
derWahlenschaft.DiePartenwerde
sichbemühen,dasVertrauenzu
rechtfertigen ,alleVorsprechungen
einzulesen .Er schloß :Unser
christlichenWählerWiens,lebenhoch¬
MagistratsdirektorderMeischen
erhobseinGlasaufdieFamilie
bach ,PräsidialverstandMagistra¬

ret ,Appeldanckte namensdes
Präsidialberausfür dasentgegen¬
gebrachteVertrauen,OR.losenoble,
trankauf dasgemeinsameVater¬
landOsterreich ,M.D .Wessels
auf der AndenkenSchlesingers
G .Platte gedachtederWiener
frawenin R .Ehelbarerbeglück¬
wünschte ,v .Strobachnameder
Bez .Margarethen.Damitwardie
ReihederoffiziellenLastebeendet

Auszeichnung.ErzherzogRainer
fendendemBezirksvorsteherRies
vomBezirkwiderseinu .seiner
GemahlinPotographie ,ineinem
prachtvollenNahmenmit deneigen¬
hendigenUnterschriftendem
Geschenk,lagvonBegleitschreiben
gezeichnetvomObersthofmeister
soRosenberg,folgendenherhalter
bei .ImhöchstenAuftrageIhren
kaiserlichenHoheitenerlaubeich
ner mitfolgendePhotographe
mitVnterschriftenalsErinnerung
andiegoldeneHochzeitu .Ihre
erfolgreicheBemühungbeimSt .
JosefKinderspitalzuübersenden.



AusstellungderArbeitendesIhrer¬
perialises .ImHausedesgestrigen
TageshabenUnterrichtsministerDr .v.
Hartel ,Sektionshofodervon
Woltersgrünu .derVicepräsident
desu .d .LandesschulratesFreiherr
v .BienerthdieAusstellungder
ArbeitendesLehrer-Procalcurses
inderNeubauerStaatsrentschul¬
besichtigtu .sichüberdieausgestell¬
ten Zeichnungen,Materienu .

Plastikenaufslobendsteausgeschroffen
DieGesundheitsverhältnisseWiens,die

derletztenSitzungderstädtischenAmts¬
u .AnstaltsärzteerstattetePhysikusDr.
SchmiddenSanitätshauptrapportfür
denMonatNovember,derfrühzeitige
WintereinbruchhattezurFolge,daßder
krankenstandu .dieSterblichkeitsowol

quantitativalsqualitativeinenCharak¬
ter annehmen ,wieer sonst erstim
DecemberoderJännerbeobachtet
wurde.IndiearmenärztlicheBehandlung

sind 10058Fälle gegen7990im
NovemberdesVorjahrezugewachsen
Darunter3830hätteanentzündlicher
krankheitenderAthmungsorgani¬
1126ansolchenderVerdauungsorgen
u .566hättevonLungenuberkulose
u Sophilos .AuchdieAnzahlder
Insektionskrankheitenist sehrgestiegen
Eswurden2619hätte( gegen1779
imNovemberdesVorjahreszur
Anzeigegebracht ,dauervonScharlach.
134 ist 35 ,Arneth
27 Maron115 Reichsten25
Voricellen 435 Mungs60Rthl
11hätte .InBezugaufdieVerblichkeit
ist zubemerken,dasimheurigenVo¬
vemberum11Personentäglichmehr
sterben ,als imgleichenMonatedes

Vorjahres.Esstarben2691Personen
gegen2477imNovember1901.
DasmännlicheGeschlechtwarmit
5139 ,dasweiblichemit486
beteiligt .Obductionenwerden
19landesgerichtlichein74Sanitäts¬
polizeilichevorgenommen.

ArmenratswahlBestättigung.DerStadt
rathatdieWahlderFunktionärefür
dasArmeninstitutMargarethenu .zw.
JohannWeigelzumObmannu .Josef
sicherzumObmann-Stellvertreter
fernerdieWahlderArmenaleLeopold
Krambichler(Rudolfsheim)u .Hermann
MitschnerFünfhaus)bestätigt.
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Theater-Lokal-Kommissionfür
Wien .In der am23 .d .abgehaltenen
SitzungderTheater-Lokal-Kommission
füreinhatMagistratsal Dr .Maas¬
die Stelle eines ObmannesdieserKon¬
missionniedergelegtu .gleichzeitig
seinenAustrittausdieserKommission
sowaus derTheater-Landeskom¬
missionfür Niederösterreich ,inwel¬
cher er als VertreterdesWiener
MagistratesMitgliedwar ,angezeigt.

JubiläumsfeierimMinerBezirks¬
schuldete .MagistratsratVictorder
Vorstanddes BureausdesWiener
Bezirksschulratesfeierteheutesein
25jährigesJubiläum,als Beamter,der
genanntenKörperschaft.DerVorsitzende
StellvertreterGuglerbeglückwünschte
denJubilar namensdesBezirksschul¬
, ,Magistratsdirektor Pragersowie
diebeidenSekretärdesBezirksschulrats
Arztu .heiliger ,namensdesMa¬
gistratesbezw.desBureausdesBezirks¬
schulrates.R .A.Dr .Heiligerbrachte
hiebeiauchdieGlückwünschederWiener
GewerbetreibendenimHinblickeauf
dietragjährigeTätigkeitdesGefeier¬
tenals Genossenschaftskommissarzum
Ausdruck .SodannwurdedemJubilar
einevonAdolfFachmanerKünstlerisch
ausgeführteAdresseüberreicht .Magi¬
stratsrat ,Victorindanktesichtlicher¬
griffenfürdieihmzuteilgewor¬
denEhrungu .erklärte ,auchferner
hin ,mitvollerKraftimInteresse
des WienerSchulwesenszuwirken.
AusdiesemAnlassehattenauchdie
Bezirksschul-InspektorenConferenz

sowieMagistratsrat,Starozuihre
Glückwünschevorgebracht.

Ernennungen.DerStadtrathatdie
städtischenÄrzte,Dr .EmilWelchu .Dr.
JosefHoferzuOberaten,dieDokto¬
ren der Medicin Karl Loitz ,
Alfred Steinböck ,AloisTuretschek
RichardKellner ,FriedrichWietsch,
Emilv .Tionski ,Alexander
einmond,Rudolf ,Seidler ,Ludwig
Kollmüller ,u .GustavGabrielzu
provisorischenstädtischenÄrztenernannt.

WaffenübungderLandwehr,fürdie
Einberufung der Landt¬
zurWaffenübungi .J .1903sindinAus¬
sichtgenommen:alleunmittelbarin
dieLandwehrEingereichtenderAssent
jahrgang1900 ,1898 ,1896u .1894
welcheeinezweijährigePräsenzdienst
zen ,sowiejene der Assentjahrgange
1849 ,1897 ,1895u .1893 ,welcheeine
dreijährigePräsenzdienstzeitabgeleistet
haben ;dieunmittelbarin dieLand¬
mehreingereichteMannschaftdes
Assenjahrganges1897 ,bei welcherdie
Gesammtdauer,derabgeleisteteten
Waffenübungen,16Wochennichtüber¬
steigt ,dieausderReservedesHerren
in die LandmehrübersetztenAngehöri¬
gendesAssenjahres1892 .vonden
ErsatzreservistenderLandmehrdie
AngehörigenderAssentjahrgang1904,
1899 ,1896u .1893mitAusnahmejener
Mannschaftdesletzt bezeichnetenJahr¬
ganges ,bei welcherdieGesammtdauer
der abgeleistetenWasserübungen8
Wochenübersteigt ,fürdiejenigen
welchein denVorjahrenwassenübungs¬
pflichtigwarenu .zurWaffenübung
nichtherangezogenwurden.Beider

LandwehrCavallerie werdenauf
der denHerrnerstammendenunstatt¬

tigenMannschaftauchsolcheLeute
desAssenjahrganges1891herangezo¬
genworden,welcheeineodermehrere
dergesetzlichvorgeschriebenenWaffen¬
übungenin der ReservedesHerres
bezw .in derLandwehraus ,wasimmer
fürUrsachennichtabgeleistethaben.

Fischmarkt.AufdenFischmarktwar
denbisgesternnachstehendeQuantitä¬
tenzugeführt :200KiloBrachsen,
400KilolebendeRechte ,104000Kilo
lebendeKopfen,3600Kilotodte
rumanischeKarpfen60Kiloache
200KiloSchaden,6600KiloSchille
ausRussland,40KiloSterbete ,3000
KiloWeißfische200Kilogewässerte
Stockfische .Esnotirten :Brachten
140bis 160 ,Pacht10 bis280
lebendeKarpfen70bis 220 ,todte

140 ,Lachse6 bis 12Scheiden
360bis 4 Schiller ,160bis1360.
Sterbei 4 Weißfischer1060bis
1080 ,Stockfische80 jephilo¬
fernerwurden400StückeFrösche
zugeführt ,undum16Hellerge¬
Stückabgegeben.
StadtischeStraßenbahnen.DieAben¬

gesellschaftSiemensu .halbehatder
Gemeindeverwaltungin einerZuschrift
mitgeteilt ,daßsie eineeigene
DienstesabteilungzumStudiumder
Verkehrsbedürfnisse,errichtethabe.
MitderLeitungdieserAbteilungwerde
Direktionsmitglied ,VictorderNeuen¬
WienerTramwag-GesellschaftViktor
Lifkabetraut .DieGemeindehatsichdie
freieEntschließungüberdieseinerzeitige
ÜbernahmedesGenanntenvorbehalten.

BallderStadtVren .FürdieAbhaltung
desBallesderStadtWienist der26.
Jänner ,k .J .in Aussichtgenommen.

17 1 .
in
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Feuer-Ausstellungin London.Im
kommendenJahre in London
der Zeit vomMaibis Oktoberein
minationaleFeuerausstellungunter
dertechnischenLeitungdesBritish
Fire Provention Comitéstatli¬
den .DieGeschäftsleitungliegtinHan¬
dender LondonerAusstellungs-Gesell¬
schaft ,derenumfangreicheGebäude
u .Gartenin Earl ' sCourtgänzlich
dieserAusstellunggewidmetwerden
sollen .Eswirdalles aufgeboten,um
der Ausstellungeinenhervorragend
praktischenu .lehrreichenCharakterzu
geben ,sowieauchdafürSorgegetragen
wird ,daßdieselbeein gründlichesBild
allerdieseAngelegenheitbetreffenden

fragenbietet .Daes aucheineder¬
ZweckederAusstellungseinwird ,den
FortschrittdesFeuermehrwesensSchrittfür
SchrittvomUrsprungbis aufdenheu¬
nigenTagzuverfolgen ,sowirddaselbst
einhistorische,u .literarischeSektionsowie
eineKunstabteilungvorhandensein .
InnerhalbderAusstellungszeitwird
auchein internationalerCongressfrei¬
Feuerwehrwesenabgehaltenworden.

SitzungenimRathause.DerGemeinde,
rat hält in derkommendenWoh¬
voraussichtlichamFreitagden2 .Jänner
einePleversitzungab .Stadtratssitzungen
finden,Mittwochu .FreitagzehnUhr
vormittagsstatt .

GemeinderatOberzellerHeutesich
ist RudolfOberzelter ,Thier¬

HauseigentümerinseinerWohnung
LandstraßeLöwengasse43gestorben.
OberzellerwurdeimFrühjahr1895vom

zweitenWahlkörperdesdritten
BezirkesindenGemeinderatentsendet.
Diesewurdebekanntlichaufgelöst,eben
sowiejenerimHerbstdesselben
JahresgewählteGemeinderat,dem
Oberzellenebenfallsangehörte.Seit
demJahr1896gehörteerununter,
brochendemGemeinderatanOber¬
zellerwurdeinWiengeborenu .er¬
reichteeinAltervon42Jahren.

60 .Geburtstag.Derpensionirte
städtischeCustoskais .RatEduard
seis ,als keiner u .Sammlervon
Viennensiabestensbekannt ,voll¬
endet am28 .d .sein60 .

Lebensjahr.

Warmestuben.DiesechsWarmester,
ben des Wiener eben¬
tätigkeitsvereines,wurdeninder
Wochevom20 .bis26 .d .von25 .143
Männern,13 .111Frauenu .39 .443.
Kindern,zusammen77697Personen
diezurNachtzeitgeöffnetenVorma¬
stubenim10 .n .20 .Bezirkvon
1169Männern ,40 Frauenu .21
Kindernzusammen1230Personen
aufgesucht.AllenBesuchernwurde
Suppeu .Bootunentgeltlichvorab¬
reicht.

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesInnernStadthattam
Dienstagden30 .d .fünfUhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzungab.
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Lehrmittel-AusstellungderGemeindeDien¬
letzten Sie des Sta¬
berichte überdenZustan¬
in der Volches Pa¬
engasse22untergebrachtenSchmittelaus¬
stellungderGemeindesowieüberdieVor¬
schlägebezüglichderfernerenVerwendungderGegenstände.EswurdenfolgendeBe¬
schlüssegefasst.Dieschadhaftgewordenen
dievonMoltenangegriffenenodererör¬
tenObjektesiediedurchBruchoder
starkeVerlaubungunbrauchbargewordenen
nichtwertvollenGegenständederehemali¬
genLehrmittel-Ausstellungsindnach

sorgfältigerUntersuchungaufihrenZustand
ausderSammlungauszuscheidenu .zuver¬
nichten.JeneguterhaltenenLehrmittel,
welchekeinenbesonderenhistorischenoderSelten,
heitertbesitzenu .anSchulen,alsLehr¬
mittelverwendetsind,sindausderSamlung
auszuscheidenu .nacheinemvomMagistrate
zubestimmendenModusanVolks-u .Bürger¬
schulenzuverteilen.AlleübrigenGegen¬
standederSammlungsindauchfernerhinin
denRäumenderSchulezubelassen.Der
Magistratwurdebeauftragt,wegenAufnahme
einesneuenInstandhaltung
dieserAusstellungsobjekte,dasErforderlichezu
veranlassen.MitderSichtungderSamlungu.derAufstellungderObjektewirddieGesell¬
schaft,Lehrmittel-Centralbetr .DerMa¬
gistratwirdermächtigt,denmitderDurch¬
führungdieserArbeitbetrautenMitgliedern
dieserGesellschaftangemesseneRemunerationen
zuerkennen.DerGesellschaftzurErrichtunguErhaltungeinesösterreichischenSchulmuss

in werdenaus derher¬
mittel-AusstellungderGemeindeWiensei¬
mendeObjekteu.zw.Lehrmittelnachbeliebiger

Auswahl,Einrichtungsgegenstände,soweit
solchedurchdieAusscheidungvonAusstellung
objektenverfügbarwerden,biszumhöchst¬
betragevon1200l .unterWahrungdes
EigentumsrechtesderGemeindeandiesen
Objekten,leichweise,u .aufWiderrufaber
lassen,wogegendieGesellschaftfürden
Transportderselbenu .fürentsprechende
VerwahrunguErhaltungderselbenSorge

zutragenhat .

ArchitektonischeAusgestallungderWien¬
flußregulierung.DerStadtrathatden
Magistratermächtigt,mitdemBaurat
HeinzGerlu .derBauunternehmungL.
Marielliu .Saccanobezüglichder
vonihnenfürdiearchitektonischeAusge¬
staltungderWienstusregulierungim
StadtarkeeingebrachtenOfferte,inweitere

Unterhandlungzutreten.ÜberdasErgeb¬
insderselbenist behufsunwilligerBe¬
schlußfassungzuberichten.DieOfferteder
BauunternehmungC.Gartneru .der

WienerBaugesellschaftwurdenabgelehnt.
VerbotdesBefahrensvonStraßenbahn¬

strecken.ÜberErmächtigungderStatthal¬
lerenwurdevonderPolizei-Direktionein
EinvernehmenmitdemMagistrateaus
RücksichtenderVerkehrssicherheitfolgendes
angeordnet.DasBefahrennachbezeichneter
städtischerStraßenbahnstreckenist ,wenn
dasselbenichtzumZweckederStraßen
überquerungoderdesAusweichensun¬
umgänglichnotwendigist ,verboten:
MuseumstraßeQuerscherstraßeLandes

gerichtsstraße.Universitätsstraße,Friedrichs¬strafebeginnendbeimHauseNr.6 )über
denKarlsplatzLothringerstraßebiszur
Johannesgasse,RingstraßemitAusnahme
desFranzJosesQuaisNordbahnstrafe ;
FranzensbrückenstraßezwischenHedwiggasseu .Vaterstrafe;PratorstrafevomPrator

sternbiszumHauseNr.33,Heumarktvon

derBeatrassebiszumMünze,appel¬
ellebeimSchönbrunnerVorperkevonder

WinckelmannstraßebiszurSchönbrunner
Hofallenudurchdiesebiszur
SchönbrunnerSchlossbrücke,Dornbacherstraße
vonderGüterlingstraßebiszurVollbadpasse,
SimmeringerstraßevomBetriebsbahnhofeSen¬
meringI biszumZentralfriedhof,Kroger
Rudolfstrasse.ÜbertretungendieserAnord¬
nungwerdenmitGeldbiszu200Moder
mitArrestbiszu14Tagenbestraft.Ein¬
sichtlichderobennichterwähntenStraßen,
bahnstreckenbleibtdasbestehendeVerbotdes
BefahrensderStraßenbahnschienenineiner
denStraßenbahnverkehrbehindernderWeise

aufrecht.

EhrendiplomefürHrn .Dr .Burger.Am
SamstagerschieneineDeputationder
VerbandsleitungderfreiwilligenFeuer¬

wehrenWienbestehendausdemVer¬
BandskommandantenSchediska,demStell¬
vertreterKanter,demSchriftführerPawiku .denVerbandatenLitzka,
hauseu .RehevonRathaus,umdem
BurgermeisterDr.Burger,welcherzum
EhrenmitglieddesVerbandesan
wurde,dasPastorischausgeführte
Ehrendiozuüberreichen.

Weihnachtsfeier.GesternfandimGe¬
meinehausedesBezirkesandievomVereinezurErhaltungdes
MariaJosefinumveranstalteteWeih¬
nachtsfeierfürdieinderSchutzstation
bezw.inderHeimstatteHyrtlasse28
untergebrachtenKinderstatt .Zudieser
FeiererschienErzherzogioMariaJosefa
inBegleitungderHochdameGräfin
Hanowskapersönlichu .werdevom
B .H .BurgerMagistratsMedi¬
rektor .Dr .Weiskirche,M.Grafu.
BezirksvorsteherHofingerehrfurchtsvoll
begrüßt.ZurFeierhattensicheingefun¬

Rechten
Gemahlin an ,es
Pollarium ,Marschall

Graf ,Jo¬
WeibischofDr .Marschalletc .DieKinder
trugenmitgroßerSicherheiteinige
Weihnachtsliederu.Weihnachtsgedichtevor,
woraufPfarrerMarschka¬
aufdasFestbezüglicheAnsprache,hielt.am.Dr.BurgerfeiertedieProtektoren

Maria auch
seineRedemiteinemdreifachen
hochaufdieerleuchteFrau,inwelchsdieVerhandlungbegeistert,einstimmte.
die Erzherzognahmdie
VerteilungderGeschenkevor,worauf
dieKinderbewirketwerden.Allgemein
herrschte,lebhafteBefriedigungüberdas
guteu .netteAussehenderKinder,
welcheunterderLeitungderehren¬
SchwesternvonderCongregationder
TochterdesgöttlichenHeilandesstehen.

vomLandesausschusseAnlässlichder
provisorischenEinführungeinerneuen

DienstsorganisationhatderLandes
ausschußdenLandesratDr .HeinrichMisereVorstandedesLandes¬
Präsidialbureausbestimmtu .denLandes¬

rat .Aber Ma¬
geltenmitdessenVertretungbetraut.
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H .Obereiter .heutenachmittags
3UhrfanddasLeichenbegangendes
am27 .Dezemberd .J .sichin 12s
LebensjahrverstorbenenGemeinde¬
ausderStadtWiehierarztesRudolf
Oberzellerett,ZahlreicheTrauergäste
hättensichheitimTrauerhauseBoden
gasse3 teilunderPfarrkirchezu
s .SchaarunterdenWeisgärtenei¬
gefunden,darunterbeneBürgerdie
beidenNieburgermeisterStrobachundIr
Neumayer,2 SteinerdieGra¬

Fiebergorig ,Spitaler
die Gr .BeckmannBandverbit¬
Götz ,Hans ,Hermann ,Hörmann
ungMüllerKohlerObrist .Pacher
PlätterRauerRest .Schmid,Martin
Schwererst,Schöpftuchow,Schwarz,Stan¬

legte sich an

2

Wessel ,wobeyZander ,undhier¬
beziehtvorsehenlangeter,Magistratsrat
Appel,zahlreichebeitgliederdesBezirks¬
VertretungLandstraßeandernPunk¬

tionardesBezirkes ,zählicheBerufs
genossen,SiekirchlicheEinsetzung
estimTrauerhause,kanninderLie¬
nahePfarrerWeinerunterAssis
derPfarrgeistlichkeitvor .ImPünktlich
um5UhrwerbderSargimBruderschause
gehobenu .indiePfarrkircheSt .Schwar¬
getragenstatischeRatsdiener
ein GlasenformtrugenzufeilSeitendesSargesWindlicher.Noch
derhinsoganginderKircherückder
mitStrengeaufgeschicktePer¬
aufdenjahrspännigenGlas-Gele¬
wagengehobenu .zurBokegen¬
eigenenGrabenachdemZeitGrund
hofegebracht
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DieGemeindeverwaltungimJahr1902.
EinRückblick.

derGemeinderathieltimabgelaufenen
Jahr34Plaversitzungenab ,inwelchen
495Interpellationsbeantwortungenu .Mit¬
teilungenseitensdesVorsitzendenerfolg¬

ter ,Appellationen An¬
gebracht wurden ,HnRefe¬
81inöffentlichenu240invertraulichen
Sitzungenerstattetwerden,vomGemein¬
ersausschussefürheimatsBürgerrechts¬
Angelegenheitenwurden3Personen
desBürgerechtu .ad 47000Personen
dieZuständigkeitverliehen,letzteren
folgtenimHeimatsrechteüber200000

Personen.
der¬

zungsmahlenausdemaltenWahlkörper¬
u .dieErsatzwahlenausdendreianderen
Wahlkorporistatt .NachdieserZeitwurden
zweiMandateeinesdurchTod(Oberge¬
ter der anderedurchResignation
Regen ,fur dieeinMandatdes
ersten Wahlim Bez .Leopold
sindnochunbesetzt,sodaßderGemeinde¬
Endedes Jahres 12Mitglieder
zahlte ,vonden129derMajorität
angehören.IndererstenSitzungdes
nenconstituiertenGemeinderalesam
22 .AprilwerdendiebeidenVice¬
BürgermeisterStrobachu .Dr .Neumayer
wiedergewählt .In denBezirkenJosef
stadt ,Alseegen ,harten ,Sinn
und fand die Neuwahlder
Bezirkstattungstatt .Erseinauch
dieNeuwahlenfür denLandtager¬
währet ,mitderenDurchführungder

Magistrat als
betrautwor¬

Vnter den von der Germmen¬
e . ein der

hatt derStadtzunennen ,welcher
auchHeuerdurchdenBesuchdesKaisers
ausgezeichnetwar ,u .dereinReiner¬
lengensvonüber25000fl fürdieGemar¬
abwarf.AnlässlichdergoldenenHoch¬
zeit desErzherzogRainerüberbrachte
diedevertretungnebsteinerwertvol¬
lenErinnerungsgabe ,dieGlückwunsche

der BevölkerungundimRathaus
inGegenwartdesKaisers,desJubel,
paarsseinerfast sämtlicherinWin¬
weilenderMitgliederdesKaiserhauses
einHuldigungsfestspielaufgeführtvon

a .des jähr¬
genGeburtstagesdesErzherzogs
Reineru zur feier derVollendung
des20 .LebensjahresdesErzherzogs
LudwigVictorstelltesichdieGemeinde¬
vertretungmiteinemGlückwunsch
ein .DerverstorbenenHerzoginMor¬

er¬
mander BürgermeistereinenNachen
neöffentlicherGemeinderatssitzung .Aus¬
Anlassdes25jährigenPolitikalesdes
PapstesLeoXII .übermitteltedieG.Wie
demselbendieherzlichstenGlückesche,
nebst einer herungsgedachte ,die
aucheinenbedeutendenKünstlerischen
Wortbesitzt.BeiderfurchtbarenKata¬
strafeauchS .Martingen,sobe¬
denGrubenunglückin denBemer¬
Bergwerkenbekundetedie G .ihre
Teilnahmeu widmetenächsteBei¬
trage .Auchin diesemJahrefander
mehrerefestlichEmpfangeimRathaus¬
statt ,soderLandburgermeister,welche
sichbehufsInformationfür dievon
derG .WienheuerinsLebengerufen
AuskunftenfürSommerwohnungen
inNieder-Osterreichhierversammelten
fernerdesFischereiCongresses,der
Philatalistenu .derReichsconferenzder
Gastwirte.DieGegenwartdesKaisers
fandam25 .JunidiefeierlicheSchlu¬
steilegungdesvonderGemeindeVier¬

de

errichteten Kaiser Fragezube¬
Kinderspielesu .am6 .Oktoberdie
Grundsteinlegungfür dasVeror¬
gungshausin Lanzstatt .

AnAuszeichnungenverliefder
Gemeinderat,imBerichtjahrean3
PersonendeslagfreieBürgerrecht,
an7PersonendesBürgerrechtmit
NachsichtderTaxen.Diedoppeltgroße
golder Strator Medaillever¬
in einemFall ,die großegolden
in 17 ,die goldenein 2Fällen
zuerkannt .Ehrengrabenwurdenbe¬
wittigt für Dr .solus ,hieher .
Steinwand ,Ritter v .Stock ,Bau¬
rat Julius ziels u .Prof .
Franz Bauer ,die Übererstih¬
v .Angeru .OberstenRichtervom
denin die schonimVorjahrgewe¬
melerEhrengraberbeigesetzt,dieauch
den EingabenMillockers
u .Prof .Schlesingerserrichteten
KünstlerischenDenkmälerfürlichen
Weiseenthüllt .
derdesVorjahresgefasteBe¬

schlußbetreffenddieAufnahmeeines
Investitionsanlehensvom285Million
Kronenerhielt die Sanktion .Das
AnsuchenderGemeindeimGebüren.
in Stempelfreiheitfür dasAnlehen
wurdevomReichsratgünstigerledigt.
der horellen Übernahmederim
BesagederBauinBetriebs-Gesellschaft
befindlichgewesenenStraßenbahn¬
linienfolgtebalddaraufdieVer¬
stadtlichungderNeuenWienerTram
mag.Am28 .Jännererfolgtedie
gänzlicheEinstellungdesPferdebe¬
triebes auf denSinnenderBau¬
u .Betriebs-Gesellschaft .

EinderbedeutendstenAktionen
desGemeindertesimlaufendenhohe
wardasProjektderEinverleibung

der amlinkenUferderdona¬
gelegeneGemeinden,dieDurchfüh¬



rungdesProjektesscheiterevorläufig
Am28 .May ,bezog .1 .Augustwurde
diebeidenElektrizitätswerk,feierlichin
Betriebgesetzt .MitdemAnkaufdes
Vergebendeswurdeeinemlangge¬
hegtenWunschder Bevölkerungdes
Bez .Sueringentsprochen.Durchdem¬
lerungder rarischenGebäudeu .
AufhebungdesBauverbotesisteine
gesundeWeiterentwicklungdes1 .
Bezirkesermöglicht.DurchdieAufhe¬
bungderLicenzgeburu .derMusik¬
unpostwurdeeine großeAnzahlvom
Gewerbetreibendeneinerdrücken.
denNeuerlastenthoben .ImSinn
desabgeänderten60denGewerbeord¬
rungwird ,die ErlassungeinesVer¬
beterdesheilbietenvongewissenLebens¬
mittelnin Karzieherbei derStatt .
halterbeantrage.Diefertiggestellte

Stände
FranzJosefGeisermöglichteendlich
dasallenderöstlichenPlänen.
die Anlegungeines schönenPromenade
wegen .UmdischenStraßender
StadtauchzurNachtzeitzurvollenGel¬
tungzubringen ,würdedieelektrische
BeleuchtungdesGrabens,derKarther¬
strafe ,desRocksu .Schwarzenberg¬

es ist ge¬
angt ,das denmeistenGemein¬
bringendeUnternehmenderStadt ,das
städt .Gaswerkbrachtedeserwartete,

bedeutendeReinertrages ,dem
vorhandelsministeriumausgegebe¬
teten WasserstraßenBauprogramm
wurdezugestimmt.GegendieGesetz¬
widrigeAusbreitungderungarischen
KlassenlotteriewurdeStellunggenommen
ImÜberwachungderPrivatbauten
werdenAufsichtsrätebestelltdie
schonimVorjahrbegonnenenArbeiten
fürdiezweitehochguetterleitungnach¬
anihrenprogrammastigenFortschrit¬
die Transaction wegenErgebung

derdieneueWasserleitungscheinenden
Quellenu .deszuQuellenschutzver¬
wendigenFortbesitzesgelegtezu
Abschlusse .

WiestadtischenBauten,welcheherr¬
begonnenwerden ,sindausbe¬
erwähntenneuegroßenVersorgungs¬
hernochzumeinenderBauer
neuenPolizei-Gefangenhauses,inBe¬
Allergrund,u .derBarederZinsen¬
her .FürdenBaueinesAmtshausen
derBrigittenwirddieSeite
merzuEndegeführt.

bedeutendin die Leistungender
GemeindeinherigenJahrefürdieRecht,hierist inersteLini ,der
BeschlusderGemeindevom17 .Januar
anzuführen,wonachdieGemeinde
mit Saat u .LanddieGründung
einerModernerGallerinAussicht
In den städt .Samlungen ,
welcheteils durchAnkaufvonkünf¬
werken ,teils durchSchenkungenein
namhafterBereicherungerfuhre,wurde
einSchubertu .eineSuppeZimmereröff¬
net .ErzuerrichtendeDenkmalervon Grausamer ,Bahn .
denGroßenwurdenSubventionen
bewilligt .AmBezirkwieder,invor¬
RuhedesHeimrestantiertenRefe¬
nales erstand der Ti¬
verbrunnen ,ein Stadtprobwurde
ein Denkmalfür Anderlingaufgestellt
dasneueStadtaufebeschäftigtmir
derholtdenGemeint,dieEntschei¬
dungaberdasProjektist ehestenzu
gewärtigen.ZumBaueinesTheaters
aufderLandstraßeihmdieGe¬
ingünstigerWeiseStellungu .ver¬
sprachauchdieErrichtungeinesVolks¬
gerhauserzufördern .Derfür
traten des Jubilans Statten¬
tersgiengindemBesitzderGemeinde¬
überdieherrlichenStatuen ,welche
längs des Stadtbahre

absatzsehrunruhiggesagetware,
wurdensehrglücklichinderZufahrtsstrafe
zumRathauseaufgestelltfürdiear¬
chäologischeErfrischunginswerd.
einBrodtzurVerfügunggestellt ,der
gesameltenGegenstandwerdenin
eineminkurzesterFristzueröffnenden
wenn angeborene allgemein
zugänglichseinEinAntrag ,dieGe¬
WienmögesichdurchBewilligung
einesBeitragesvon250fl .ander
Allezur Erwerbung,Klinger
Brechenfür die beteiligen ,werde
vonStadtrateabgelehnet .AnStelledes
verstorbenenH .Dr .Währerwurde
G .ProfessorNuralsVertreter
derGemeindein derKünsterberufen,

vonSchulen,derenBaueinJahr
1902beschlossenwurde,sindzunennen
einedoppeltsu .Bürgerschul¬
amNackplatz ,einMächen¬
Burgerschetein derObereAngarten
strafteHerrnKnabenVolks -u .Bürger¬
schienvonKaiserim2 .Bezirk
eineMädchenvolksschickeinder
Bäckergasseu .eine DoppelVoll¬
schulein derverl .Quellengasse
1 .Bezirk ,derAusbauderScheibein
denHeinickgast ,wieweggewaltscheit
in der MaasseeineDoppel¬
Bürgerschule rotzigplatz
14 .Bezirk ,eindoppelVolks ,Bürger¬
SchuleinderFinfeldergassevom17 .Be¬
einerDoppelvoltsschutzin derHage¬
gasseam18 .b .u .inderKeineman¬
19 .Bez .sowieeineVolksschuleam
LipperplatzimBezirkBemerkens¬
mitist derBeschluß,er sämmtlichennun
SchuldnerdieelektrischeBeleuchtung

Heizungmiteinzuführen .
zur Eröffnungeinerangemaines
inWährungstelltedieGemeindeeine
nechsteBeitragsleistunginAussicht
petitionierteanErrichtungeiner
Obermalschulein MargrethenWegen



von neuenMittel¬
schulenin Wienwerdenzwischender
Regirungu .der GemeineUnterhand¬

gengepflogen .
AuchfüröffentlicheAnlagenwurden

verhältnismäßigbedeutendeBetrage
bewilligt ,sofürdieHerstellungeiner

u .eine ge¬
tes auchdemLandstraßergueteim3 .
n .10 .Bezirk ,185000M,für diegart
nerischeAusgestaltungderStadtbahnlinie
180000 .Am17 .Bezirkwurdeder
Bezahlbark ,im1 .Bezirkder
Kantreck ,eröffnet ,denKuger¬
partwurdein eineöffentlicheGar¬
tenanlage umgewandelt ,dieGar¬
tenanlageauf demKohleru .
haberplatze um 10 .Be¬
noriert ,derTechnikerzuBeethoven¬
Werkfertiggestellt .Vonkleinen
Gartenanlagensind zu nennengen¬
denPaulusplatzim3 .Bez . ,nächst
derKircheSt .Josefum5 .B ,aufden
Paulusu .Arthaberplatzim10 .Bez.
auf demBauplatzimD .u .dem

Schil ,auf dem
Laurentinsplatzin Breiteu .
zwischenMärzGoldschlagstrafeum
3 .Bez . ,in derMartinsstrafeam18.
Bez. ,inderKobenlasseim19 .Bez.
umden Diplomie - Pavillondes
KronprinzRudolfKinderspielesu .
amKolnitzplatzim3 .Bezirkder
auszugestellendePlatzambeider
eheneMeinhilferlin wirdeben
falls ein Gartenanlageerhalten .
die hölzernenEinbindungenund
die öffentlichenGartenanlagenwer¬
denzumgrößtenTeildurchgeschmack.
volleeiserneGitterersetzt .ImStran¬
berückwurdeeineMilcherhalte
eröffnet ,derBaueinerebensolchen
eingrößerenMaßstabefürdenKinder¬
Park ,am3 .BezirkgehtseinerVollen
fur entgegen .Dasverfall fürden

BaueineseinenGlashauseswurde
genehmigt.

Am1 .September,tratdieneueMarkt¬
ordnungin Kraft .SowohlamCentral¬
vermerktals in S .MarperSchlacht¬
hausewurdenErweiterungsbautenauf¬
geführt,auchimHornalsorSchlachthause
neueKinderstellungenhergestellt .Die
MarkthalteMichelbauern ,wirdmitEnde
d .J .aufgelöst.dieimVorjahrbeschlossenenRefor¬
menin der OrganisationderWiener
GemeindeArmenpflegeu .inder
Ausübungder offenenArmenpflege
gelangtenFeuerbereitszurDurch¬
führung .In sämtlichenBezirken
wurdenneue Armenrategewählt .
DieAnzahlderBürgerpfundenwurde
vermehrt.BetreffsAbgabevonGeistes
suchenu .krüppelhaftenKinderin
die VerpflegungdesLandeswurden
mitdemLandesausschusseÜbereinkommen
getroffen.DieWienerstädt .Versorgungs¬
anstaltinLiesingfeierteHeuerdas
25jährigeJubiläumihresBestandes.

ImTheresienbudeinWeidling
wurdeeinneuesSchwimmbad,eröffnet.
des Projektfür ein Volksbad ,im
Bezirkhietzing ,sowiejenesfürein
Strombdin Nusdorfwurdegenehmigt.
fürdieErrichtungvonStrombadern
im Donaukanaleu .vonKinderba¬
dernimreguliertenWienflussewur¬
dendievorbereitendenSchritteunter¬
nommen.FürdieWienflußregulierung
wurdeeineigenerAufsichts -u .Er¬
haltungsdienstorganisiert.DasPro¬
jektfürdieSohlenausmauerungdes
WienflussesvonderVerbindungsbahn,
brückbisHütteldorf( Kosten600000)
wurdegenehmigt,u .derRegulierung
mehrererBachevonderThiergarten,
manbis zudenWeidlingerau¬
anlagenzugestimmt .FürdieVerlängerung

deslinksseitigenDienstusammenkanal,

wurden100000l .bewilligt ,ferner
wurdeauchdasProjektfürdiearchitekt,
tonischeAusgestellungderDienstu¬
regulierungimStadtgerkgenehmigt.
der Bauder Hauptsammelkanalelangs
desDonaukanalsbiszurStaatsbahn.
brankwurdeheimfertiggestellt .
DasProjektfür dieWeiterführung
des Riesenkanales in denDonausstra¬
wurdebereitsvorgelegt .

fürdieAusgestaltungdesPflasterungs¬
wesenin Wien ,u .behufsStudiums
deszubenützendenMaterialeswurde
ein gemeinderatlicherAusschußein¬
gesetzt .DieimVorjahreprobeweise
eingeführtenWohnungsnachweisamter
in 4 .u .5 .Bezirkwurdensein
allenBezirkenaktiviert .ZudenBe¬
schlüssendesN .PöllenerLehrerlages
nahmder GemeinderataufGrund
der vondenStadtAndernberechneten
bedeutendenMehrkostenimFalleder
RealisierungdieserAntrageStellung.
derHauptrechnungsabschlußpro1901
u .derHauptvoranschlagpro1903wurde
in je einerSitzungerledigt.

Mit1 .Jännerl .J .beganndieWirk¬
samkeitderneuenGeschäftseinteilung
u .GeschäftsordnungfürdenMagistrat¬
ZweiverdienstvolleBeamte ,Magi¬
stratsdirektorPrageru .Stadtbaudirektor
BergervollendetenFeuerihr40 .Dienst,
jahr .AnStelledespensioniertenVie¬
BaudirektorsSchieber ,Rudolf
Lehrreich.ZuGunstenderstädtischen
BedienstetenwurdenGehaltsregulie¬
rungenu .personelleReformendurch¬
geführt .Am11 .November ,wurde
eineAnzahlvonKategorienvonBedien¬
stetenin ihrenBezugenbedeutender¬
höht ,dieStellungderDinonistenwurde
verbessert ,indemeine großeAnzahlder
selbendefinitig wurde .ImCentral¬
Mehlu .NeuerKaisersorenin¬
secutionsuntwurdeeindurchgreifen

C
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WienerRethanvorrespondenz
Angabe am 30 .ej .1902
derRichardvonMuth.Heutenachmit¬
als werdendie erblichenÜberrecht¬
desvom28 .d .M.verstorbenenpensioniert
direktersdesLandesLehrerSammerin
S .PolterzuGrabegetragen.Um3
nachmittagsetztesichderLeichenzug

vomTrauerhauseOsergrundPichler ,
lasse ,auszurLichtenthalerPar¬
biszuden14NachholtinBewegung
derreichmitKranzengethaneSarg
ruhteauf4spännigemGotleichenwagen .
verwalterhinterdemzuschriftder
SchulerferentdesinLandesausschusses
deGestmannihmfolgtenDeputationen

derLehrbergersämtlicherinLan¬
mittelschulen,sowiedieActurientendes
LandesterminersinS .solten .Die
familienangehörigenfuhreningeschloßen
senenTrauerregen ,nach .Von
4UhrwurdeLeichenzugbeiderLichten
thalerPfarreangelangt.Hierhabe
sichunterandernangefunden,das
LandmarschallvonNiederer

praescriptionSchmack,benanterder
Luzer,derPräsidentderKais .Akademie
derWissenschenProf .Dr .Eduardunß,
derVicepresidentdeundLandesfuhrete
Freiherrvoninnert ,dieLands¬
inspektorenderKammeran ,der
direktorv .Schulbucheverlages
ter von an Rome ,es dar¬
dasEndekeit bitlichenfran¬
Schwerer,dieLandtagabgeordneten
FrohnerundProces ,dergewohnen
LandtagabgeordneteBauerKaiser
derDirektorderLandesblindenanstaltin
Park ,Entlicherzahlreichen
Landesbeamtec .denklich
seinem Pfarrer Jänner
einerAssistenzderProrgeistigkeit
vornachvorzogenekirchlicherCre¬
manwürdeder Jugendan ,
genLeichenwagengehoben,worauf
sichderZugnachdementraFriedhofinBe¬
wegungsehen.DieoffenenGrabesprach
der L .Gestern namens
dels verwaltung sei vor¬



Rath .Con . 30ver¬
somachenin dervnndresentationsen

weil mehr fanden
nerKundschestationseineMa¬
vesteGrubengassealsHermes
Sundershustationdesanihrer¬
trat in herzoginaberiposse
deperseinesie dieHerzoge

de inquitungder sodannge¬
ten sie von

hies .MagistratRedaktorWei¬
bene ViceprauR .inniger
letztenJahreet auchnebstbegrif¬
wirdsanErtrauengemutet ,wodie
auseeinenbegangenv .Berger
unterzusehrfranaufsernstligsten
beprüfen ,anderenAnwesenenbefanden
de piamPatronen ,Maler ,lern ,BaronSchell ,
semproniusP .E .einer und

Er gerne warvonzugende
mitdenCooperatoremprocla¬

degard meisters
ter ,freud Manow ,Magistrat
Regel ,9 .Glas ,bezuchtversehen

in Morgen Schade
von Bei der mannder
zugrundenKinderhastation
in Margareten VrgichtRecon¬
meister Muster ehe
aussagen angel von
ämtlichMalchinlautervergebenWerthe
genGedichtevor ,ein Kind ,über
derLeistgegenzumZeichenderdeter¬
bis nunanbauderngehende
er dann das nie¬
essprechehierziehet .Erdanndie
er aufsinnigefur soerscheinen,
derdenBurgermeisterfaitdem
von den zurUntersuchung

brachte ein GlückdesVer¬
waren sehe sie von

den
der

möglicheVerbindedengenzlichenge¬
sellschaft zu werden ,ummit
den Kinkenan Vater unserzum
SeelenheitderverstorbeneKaiserin
Elisabeth amliegenheit
desgutaussahn,derdenSectioneiner
traten kundet vnddamit
SchwesternFranziskanenfürdie

Pflege ,diehindenKindernan¬
gedechenessen .Erauffdarineinen
RückbeckaufdieFertigkeitdesdes
denerricht,alßsichnichtvielsitzende
zuaufnehmenwolden,wennnur
sonen dorten sehe derSchwel¬
kerungfurdenWarensichinteressiren
korneselbehatsagendreicheTätig
zeitsothanenderVereinbesichtheute
neueKinderschstationenbezo¬
bewiespalten,dieKinderschastation
senden Brei ,mißhandlervon
denActenverlassenaberin
Eldenavondenbeidenabgenom¬
menenKindern Unterkraft und
vollständigePflegezulieben .Daher

stettebeijenerKindern,Schutz,deren
Elterndesaberaußerdemhause
hefftigtsinddieAnstaltenbefindensich
Landesin Baumgesche,eröffneten
Mai1700Reicheseröffent ,an

d .19 Mariae Brudere
erst am 24 .Mai 1802 ,fort
buchteneröffnetam25 .Januar
te Summen ,hauptet ge¬
an den3 .Dezember1852 ,Ra¬
auch ,zuberahtenwerdezuwillen
von 1902 sich beiteten
erkant .26 .Mai1912 .Weber
teresse ,MarieRecessionin
offenam26 .Januar1782 ,und

wahrungMartinsener
f 102 In dieser Anstel¬
tensindgeschriftlichzukennen
ehr zusammenKinderin
Plage .Also hat es

10

KinderbeiPostparteienund155
kontein vonehrwürdenSchwestern
gebettenanstalten,gegenbezahlung
ausdenVeraufgelderinPflege
gegeben.DieGesamtausgabendes
vereinesseit seinemanderthal
jährigenbestandebeziffernsichauch

und 129 .von Kronen zu
gestaltenhatdieGemeinsdieLoca¬
titaten unentgeltlichbeigestellt ,
dieJemandhatimLaufendeJahr
dem Herrn zumTitelier
von30000gewährt ,dasobstaus
demCantoroder wird fürdie
kontein denStationenbegiebet
Landesabgegeben ,die denStadt¬
besserseinesgelegtenbleibe
werdengleichfallsdemVereinezuge¬

tenti vomCentralvereque
befaßenn ,vonSchuldnerinwie¬
erhältderBernbeiderzustaten
im vergangenen Jahr sein
fur dieses so wird zweckeben
sion beriegt ,auchdessenBude
ersuch hat eszulesende
burgerweisesehrdaransei .Ich
hetten ,alsdieEifernichterfahrenoder
maßengesagt endliche die
Kinderschutzstationennur dannden

viel auses niciret son¬
wenn die bevölker in euchein

Maßealsbisherseydarinbefugt,so
die sepell an die Beibenist
fortes verhalten .Wirweichtwer¬
so ,habeabernichterrichtenkein

hätteauffderkais .Hoheithinver¬
brüchevondieSpitzederDohlthätergeset¬

ist den beim
der Bedankt oder
Ihrbisherigeswohlwollen,daerauserdie

zukunft erlitt ,kam
haßenneuenscheschließt ,und
denender Rechtenzugeistert
mannach auf diesehen

die



benen
sen

in

et
deßen

und

des

verteilungder Herausgabezu
vores beteiligtesichaucherlegt
derdaraufsolcherBewirtung
kunde ,fur seits wegender
Kinderhabediehohefüreinfreundlich
wort einen aufmunterten
bleibe ,alßnichtbeithaben
gungin dieKindedamalseinsieuntersich .Nachfaststündigen

AufenthalteindenKinderscheiten
verließdieErzherzogendieAn¬
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GärtnerischeAusgestaltungderStadtbahn,
eindeckungen .DieStadtbahndirektion
hatbekanntlichinderletztenZeit,dieherstel¬lungvonRasenflächenu .Gehölzenober¬
halbderStadtbahnendeckungennichtmeh¬
gestaltenwollenu .diesenStandpunkt
insbesonderebeiderKommissionellenBegül¬
achtungderlängstfertiggeselltenPro¬
gebefürdiegerischeAusgestaltung

des Re¬
u .desMariasilegirtelseingenommen .
dieGemeindehatjedochderKommissionfür
Verkehrsanlagenu .demEisenbahn.Mini¬
steriumzurKenntnisgebracht,daßdie
GemeindeaufderAusführungdieserPro¬
hettebesteht.Nachdemnuninzwischenmo¬
derKommissionfürVerkehrsanlagengeschloßen,
inÜbereinkommendürfenderHinderungs¬
flächenderStadtbahnzurHerstellungöffent¬
licherGartenanlagennurinjenemUm¬
fangeu .insolcheAusführungstatten¬
den ,daßhiedurchfürdenBestandu.
dieErhaltungderBahnkeinNachteil
erwächst.DasEisenbahn-Ministerium
hat ,umdemMagistrateröffnet,wiewelchenBedingungendiese
vondenoberhalbderStadt
bahnendeckungengestattetwird .Dieser
ErlasswerdezurRentensgenomen,jeden
beschlossen,gegendieBestimmungdesselben
wonachdiePlanzungvonGerauchen
nebenderBahnmirineinerEnt¬
fernungvon15diePflanzung
vonBaumenmirin einersolchenvon25invondemRückenderBahn
mauerzurAusführunggebrachtwerden
darf ,beimEisenbahn-Ministerium
vorstelligzuwerdenuzuerwirken,
daßdasAusmaßdieserEntfernung

seinGesträucheaufNullu .fürBauer
auf2Meterherabgewindertwird.

VerpachtungdesKursalon.Wegen
VerpachtungdesKuratorsu .der
MilchteinhaltimKinderpackund
beziehtwirdam26 .Jänner11Uhrvor¬
mittagsimRathhauseeineöffentliche
schriftlicheOfferterhandlungabgehalten

werden .

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkeMargrethenhaltamMontag
den5 .JanuareinöffentlicheSitzungab¬

WienerAustrat¬

Sitzungvom31 .Decembr.
VorsitzenderH .B .Dr .Neuer
M.StraßeberichtetüberdasAn¬

suchendes BierKinderge¬
einsumÜberlassungvonLokali¬
tätenzurUnterbringungderbeiden
KindergartendiesesVereinesu .bean¬
legte ,denMagistratanzuweisen,
beiderVerfassungdesDetailprojektes
fürdasneueAmtshausinderBei¬

gen Scha¬her Kindergenaue imEr¬
geschoßdesGebäudesbedachtzuneh¬
men .Aug .

NacheinemBerichtedesH.Rita
wirdderPerpellierungderderUn¬
BaugesellschaftgehörigenGründezwi¬
schenGellert,solchu .Gedungstraße
auf9Baustellenzugestimmt.

ÜberAnregungdesM.Scheiner
beantragtM.GützkadenMagistratan¬
zuweisen,sobaldalsmöglichBaumassen
wiederabzugeben.Eswirdbeschlossen
bezüglichderAbgabevonWasserfürden
außergewöhnlichenoderindustriellen
BedarfdieKündigung,sofernderBe¬
treffendenichtmehrals20taliter
bezieht ,aufzuheben.

H .BisheitbeantragtderAn¬
suchendesParamenteneinesum
ÜberlassungvonSollokalitätenim
neuenRathausefüreineMitteFebru¬
ar1903zuveranstaltendeParamenten
ausstellunganläßlichdesJubiläums
desPapstesLeoXII.Folgezugeben.Aug.

derÜbernahmderstadtischen
golt¬

durchdasStadtgartenInspektorat
wirdzugestimmt.

BallderStadtWein.DerBallderStadt
Wienfindet,wienunmehrendgültigfeststeht,
amMontagden26 .Jänner1903stattdie
EröffnungdesBalleswird,wiediesseit
einerReihevonJahrenderFallist ,wieder
inganzeigenartigerWeiseerfolgenu.
wirdderVerlaufdesEröffnungslanges
eineFüllewegenderBilderbieten.

Patronatbeiu .StefanVerbürger,
meisterStrobachhatinseinerEigenschaft
alsl .f .Patronatskommissionbeider

etlich zu Saa¬
StelledesMagistratsratesDr .Keller
welcherKrankheitshalberverzichtethat,
denVorstanddesgemeinderatlichen

MagistratsratAppel¬Präsidialburen
KommissorKeller¬zumPatronats

traten ernannt .

rost Neujahr
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